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der Verordnung (EG) Nr. 2007/2004, der Verordnung (EG) Nr. 863/2007
und der Entscheidung 2005/267/EG des Rates

- Mandat fur Verhandlungen mit dem Europaischen Parlament

Der Ausschuss der Sténdigen Vertreter hat auf seiner Tagung vom 6. April 2016 Einvernehmen

iber das Mandat fiir Verhandlungen mit dem Européischen Parlament erzielt (siche Anlage).

Die Anderungen gegeniiber dem Kommissionsvorschlag sind durch Unterstreichung und [...]

hervorgehoben.
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ANLAGE

Vorschlag fiir eine
VERORDNUNG DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES
iiber den Europédischen Grenzschutz |...]
und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 2007/2004, der Verordnung (EG) Nr. 863/2007
und der Entscheidung 2005/267/EG des Rates

DAS EUROPAISCHE PARLAMENT UND DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION —

gestlitzt auf den Vertrag iliber die Arbeitsweise der Europédischen Union, insbesondere auf Artikel 77

Absatz 2 Buchstaben b, [...] d und e sowie Artikel 79 Absatz 2 Buchstabe c,

auf Vorschlag der Europdischen Kommission,

nach Zuleitung des Entwurfs des Gesetzgebungsakts an die nationalen Parlamente,
nach Stellungnahme des Européischen Wirtschafts- und Sozialausschusses,’

nach Stellungnahme des Ausschusses der Regionen,?

gemil dem ordentlichen Gesetzgebungsverfahren,

! ABLCJ[...]vom[...],S. [...].
2 ABL C[...]vom[...],S. [...].

b
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in Erwédgung nachstehender Griinde:

(1

2

3)

Auf seiner Tagung vom 25./26. Juni 2015 rief der Européische Rat' zu umfassenderen
Anstrengungen fiir eine Gesamtlosung der Migrationskrise auf, einschlieBlich einer
Starkung des Grenzmanagements, um den wachsenden Strom von Migranten und
Fliichtlingen besser steuern zu konnen. Am 23. September 20152 forderte der Europiische
Rat, dass die dramatische Lage an den Aulengrenzen bewiltigt und fiir starkere Kontrollen
an den Aullengrenzen gesorgt werden miisse, vor allem durch zusétzliche Mittel fiir die
Europiische Agentur fiir die operative Zusammenarbeit an den Aullengrenzen der
Mitgliedstaaten der Europdischen Union, fiir das Européische Unterstiitzungsbiiro fiir
Asylfragen und fiir Europol sowie durch Personal und technische Beitridge aus den

Mitgliedstaaten.

Ziel der Unionspolitik im Bereich des AuBBengrenzenmanagements ist die Entwicklung und
Einfiihrung eines integrierten Grenzmanagements auf nationaler Ebene und auf Ebene der
Union als notwendige Ergénzung des freien Personenverkehrs innerhalb der Union und als
wesentliches Element des Raums der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts. Ein
integriertes europdisches Grenzmanagement ist von entscheidender Bedeutung fiir eine

bessere Migrationssteuerung und ein hohes Mal3 an innerer Sicherheit in der Union.

Das integrierte europdische Grenzmanagement auf der Grundlage eines Vierstufenmodells
der Zugangskontrolle umfasst wie die gemeinsame Visumpolitik Manahmen in Drittstaaten
sowie Mallnahmen in Zusammenarbeit mit Nachbarlidndern, Kontrollmafnahmen an den
AuBlengrenzen selbst und Risikoanalysen, [...] MaBnahmen im Schengen-Raum und im

Bereich Riickkehr/Riickfiihrung [...].

Schlussfolgerungen der Tagung des Europdischen Rates vom 25./26. Juni 2015.
Informelle Tagung der Staats- und Regierungschefs der EU zum Thema Migration,
Erklarung vom 23. September 2015.
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(4)  Um die Wirksamkeit des integrierten europdischen Grenzmanagements in der Praxis zu
gewahrleisten, sollte ein Européischer Grenzschutz [...] ins Leben gerufen werden. Der

Européische Grenzschutz [...], der aus der Europdischen Grenzschutzagentur [...] und den

fiir das Grenzmanagement zustédndigen nationalen Behorden einschlieBlich der nationalen
Kiistenwache besteht, soweit letztere mit Aufgaben der Grenzkontrolle betraut ist, stiitzt sich
auf nationaler Ebene auf die gemeinsame Nutzung von Informationen, Fahigkeiten und

Systemen und auf Ebene der Union auf die Arbeit der Europdischen Grenzschutzagentur

[.].

(5)  Das integrierte europdische Grenzmanagement soll [...] als eine gemeinsame Verantwortung
der Europdischen Grenzschutzagentur [...] und der fiir das Grenzmanagement zusténdigen
nationalen Behorden einschlieflich der nationalen Kiistenwache, soweit letztere mit

Aufgaben der Grenzkontrolle betraut ist, eingefiihrt werden. Die Mitgliedstaaten tragen nach

wie vor die Hauptverantwortung dafiir, ihre [...] Aulengrenze in ihrem eigenen Interesse
und im Interesse aller Mitgliedstaaten [...] zu schiitzen, wéhrend die Europiische
Grenzschutzagentur [...] Unterstiitzung dafiir leisten soll, dass die MaBBnahmen der Union im
Bereich des AuBBengrenzenmanagements angewandt werden, und die hierzu von den

Mitgliedstaaten ergriffenen Maflnahmen verstérken, priifen und koordinieren soll.

(5a) Mit dem integrierten europidischen Grenzmanagement werden die jeweiligen

Zustandigkeiten der Kommission und der Mitgliedstaaten im Zollbereich, insbesondere

hinsichtlich Kontrollen, Risikomanagement und Austausch von Informationen, nicht

gedndert.

(6)  Die politische und rechtliche Ausgestaltung der Kontrollen an den Au3engrenzen und der
Maflnahmen im Bereich der Riickfiihrung fillt weiterhin in die Zustéandigkeit der EU-
Organe. Zwischen diesen Organen und der Europédischen Grenzschutzagentur [...] sollte eine

enge Abstimmung gewihrleistet sein.
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(7)  Die gemeinhin als "Frontex" bekannte Europdische Agentur fiir die operative
Zusammenarbeit an den AuBBengrenzen der Mitgliedstaaten wurde mit der Verordnung (EG)
Nr. 2007/2004 des Rates' errichtet. Seit Aufnahme ihrer Titigkeit am 1. Mai 2005 hat sie
die Mitgliedstaaten bei den operativen Aspekten des Aullengrenzenmanagements erfolgreich
mit gemeinsamen Aktionen und Soforteinsédtzen zu Grenzsicherungszwecken sowie mit
Risikoanalysen, dem Austausch von Informationen, der Pflege von Beziehungen zu
Drittstaaten und der Riickfiihrung von Drittstaatsangehorigen, die sich illegal im

Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten aufhalten, unterstiitzt.

(8)  In Anbetracht des zunehmenden Migrationsdrucks an den AuBlengrenzen, der
Notwendigkeit, ein hohes MaB an innerer Sicherheit in der Union zu gewéhrleisten und die
Funktionsfihigkeit des Schengen-Raums sowie den Leitgrundsatz der Solidaritit zu wahren,
muss das AuBlengrenzenmanagement aufbauend auf der Arbeit von Frontex verstirkt und

Frontex zu einer Agentur mit geteilter Verantwortung fiir die Durchfiihrung des integrierten

Grenzmanagements der EU ausgebaut werden. [...]

9 Die Aufgaben [...] der Europédischen Agentur fiir die operative Zusammenarbeit an den

AuBengrenzen der Mitgliedstaaten der Europédischen Union sollten deshalb erweitert

werden, und um diese Anderungen zum Ausdruck zu bringen, sollte sie in Europdische
Grenzschutzagentur [...], die auch als "Frontex" bezeichnet wird, umbenannt werden.

Hauptaufgabe der Européischen Grenzschutzagentur [...] sollte die Ausarbeitung einer

Strategie zur operativen und technischen Unterstiitzung der Einflihrung eines integrierten
Grenzmanagements auf Unionsebene sein sowie die Aufsicht iiber die Kontrollen an den
AuBengrenzen im Hinblick auf deren Effizienz, eine grofere operative und technische
Unterstiitzung der Mitgliedstaaten in Form von gemeinsamen Aktionen und Soforteinsitzen
zu Grenzsicherungszwecken und die konkrete Durchfiihrung von Malnahmen in
Situationen, in denen dringendes Handeln an den Au3engrenzen geboten ist, sowie die
Organisation, Koordination und Durchfithrung von Riickfiihrungsaktionen und

Riickfiihrungseinsitzen.

! Verordnung (EG) Nr. 2007/2004 des Rates vom 26. Oktober 2004 zur Errichtung einer
Europiischen Agentur fiir die operative Zusammenarbeit an den Auflengrenzen der
Mitgliedstaaten der Européischen Union (ABI. L 349 vom 25.11.2004, S. 1).
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(%a)

Die Agentur soll ihre Aufgaben unbeschadet der Zustindigkeiten der Mitgliedstaaten fur die

(9al)

Aufrechterhaltung der 6ffentlichen Ordnung und den Schutz der inneren Sicherheit

wahrnehmen.

Die Agentur soll ihre Aufgaben unbeschadet der Verteidigungszustiandigkeit der

(9b)

Mitgliedstaaten wahrnehmen.

Zu Strafverfolgungszwecken konnen die Mitgliedstaaten weiterhin auf operativer Ebene mit

(10)

(In

anderen Mitgliedstaaten und/oder Drittstaaten an den Auflengrenzen zusammenarbeiten,

einschlieBlich militidrischer Operationen, soweit diese Zusammenarbeit mit der Téatigkeit der

Agentur vereinbar ist.

Um ihre Aufgaben wirksam wahrnehmen zu konnen, ist die Europdische Grenzschutzgentur
[...] auf die Kooperation der Mitgliedstaaten angewiesen. Hierzu ist es wichtig, dass die
Agentur und die Mitgliedstaaten in redlicher Absicht handeln und sachlich richtige

Informationen zeitnah austauschen. Ein Mitgliedstaat ist nicht verpflichtet, Auskiinfte zu

erteilen, deren Preisgabe seines Erachtens seinen wesentlichen Sicherheitsinteressen

widerspricht.

Die Europdische Grenzschutzagentur [...] sollte auf der Grundlage eines gemeinsamen
integrierten Risikoanalysemodells, das von ihr selbst und von den Mitgliedstaaten
anzuwenden ist, allgemeine und gezielte Risikoanalysen vornehmen. Zur Verbesserung des
integrierten Managements der AuBlengrenzen sollte die Europdische Grenzschutzagentur [...]
auch auf der Grundlage von Informationen aus den Mitgliedstaaten sachdienliche
Informationen [...] zu allen fiir ein integriertes europdisches Grenzmanagement relevanten
Aspekten liefern, insbesondere zu Grenzkontrolle, Riickfiihrung, irregulérer
Sekundirmigration von Drittstaatsangehorigen innerhalb der Union, Prédvention der
grenziiberschreitenden Kriminalitét, einschlieBlich der Beihilfe zu irregulédrer

Einwanderung, des Menschenhandels, [...] des Terrorismus und hybrider Bedrohungen,

sowie Informationen und Erkenntnisse zur Situation in benachbarten Drittstaaten, damit
geeignete Mallnahmen getroffen beziechungsweise konkrete Gefahren und Risiken entschérft

werden konnen.
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(11a) Grenziiberschreitende Kriminalitit hat zwangsldufig eine grenziiberschreitende Dimension.

(12)

(13)

Fine solche grenziiberschreitende Dimension ist gekennzeichnet durch Straftaten im

Zusammenhang mit dem illegalen Uberschreiten der AuBengrenze, einschlieBlich des

Menschenhandels und der Schleusung von Migranten, sofern ein unmittelbarer Bezug zum

Uberschreiten der AuBengrenze besteht.

Die Aufgabe der Europdischen Grenzschutzagentur [...] sollte darin bestehen, das
Management der Aullengrenzen im Geist der geteilten Verantwortung regelmafig zu
kontrollieren. Die Agentur sollte nicht nur durch Risikoanalysen, Informationsaustausch und
EUROSUR, sondern auch durch die Prisenz eigener Experten in den Mitgliedstaaten fiir
eine ordnungsgemafle und wirksame Kontrolle Sorge tragen. In bestimmte Mitgliedstaaten
sollte die Agentur deshalb eine Zeitlang Verbindungsbeamte entsenden kénnen, die wahrend
dieser Zeit dem Exekutivdirektor berichten. Die Berichte der Verbindungsbeamten sollten

Teil der Gefdhrdungsbeurteilung sein.

Um die Fahigkeit und Einsatzbereitschaft der Mitgliedstaaten zur Bewiltigung von

Problemstellungen an ihren AuB3engrenzen beurteilen zu kdnnen, sollte die Européische
Grenzschutzagentur [...] eine Gefadhrdungsbeurteilung durchfiihren, die eine Beurteilung der
Ausstattung und Ressourcen der Mitgliedstaaten sowie eine Beurteilung ihrer Notfallpléne
fiir eventuelle Krisensituationen an den AuBlengrenzen einschlie3t. Die Mitgliedstaaten
sollten Mallnahmen zur Behebung der bei dieser Beurteilung festgestellten Mangel
ergreifen. Der Exekutivdirektor sollte [...] festlegen, welche Mallnahmen zu ergreifen sind,

und diese dem betreffenden Mitgliedstaat empfehlen sowie festlegen, innerhalb welcher

Frist sie zu treffen sind. [...] Werden die erforderlichen Maflnahmen nicht innerhalb der
gesetzten Frist getroffen, ist der Verwaltungsrat zu befassen, der dann tiber die

Angelegenheit entscheidet.
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(14)  Die Européische Grenzschutzagentur [...] sollte die technische und operative Unterstiitzung
der Mitgliedstaaten in geeigneter Weise so organisieren, dass die Kapazitdten der
Mitgliedstaaten zur Wahrnehmung ihrer Pflichten bei der Kontrolle der AuB3engrenzen und
zur Bewiltigung der durch irreguldre Einwanderung oder grenziiberschreitende Kriminalitit

bedingten Herausforderungen an den Auflengrenzen gestérkt werden, und zwar unbeschadet

der Zustindigkeit der zustindigen nationalen Behorden zur Einleitung strafrechtlicher

Ermittlungen. Hierzu sollte die Europdische Grenzschutzagentur [...] auf Antrag eines

Mitgliedstaats oder von sich aus gemeinsame Aktionen fiir einen oder mehrere
Mitgliedstaaten organisieren und koordinieren und europidische Grenz]...]schutzteams mit

der notwendigen technischen Ausriistung einschlieBlich eigener Experten entsenden.

(15) In Fillen, in denen die AuBBengrenzen einem besonderen, unverhiltnisméBigen Druck
ausgesetzt sind, sollte die Europdische Grenzschutzagentur [...] auf Antrag eines
Mitgliedstaats oder von sich aus Soforteinsédtze zu Grenzsicherungszwecken organisieren
und koordinieren und aus einem Soforteinsatzpool europdische Grenz[...]schutzteams sowie
technische Ausriistung entsenden. Soforteinsitze zu Grenzsicherungszwecken sollten als

zeitlich befristete Verstarkung in Situationen dienen, in denen eine sofortige Reaktion

erforderlich ist und ein solcher Einsatz eine wirksame Reaktion darstellen wiirde. Um die
effiziente Organisation eines solchen Einsatzes sicherzustellen, sollten die Mitgliedstaaten
Grenzschutzbeamte und sonstiges Fachpersonal fiir den Soforteinsatzpool zur Verfiigung

stellen.

(16) Die Mitgliedstaaten sollten dann, wenn ein Mitgliedstaat infolge eines starken Zustroms von

Migranten und Fliichtlingen in bestimmten Abschnitten seiner Aullengrenze einem

unverhéltnismiBig hohen Druck ausgesetzt ist, in den Hotspot-Gebieten auf eine grofiere
operative und technische Verstirkung durch Teams zur Unterstiitzung des
Migrationsmanagements zuriickgreifen konnen, die aus Expertenteams bestehen, die von der

Européischen Grenzschutzagentur [...], dem Europédischen Unterstiitzungsbiiro fiir

Asylfragen und von Europol oder anderen zustéindigen Agenturen der Union aus den
Mitgliedstaaten entsandt werden, sowie aus eigenen Experten der Europdischen
Grenzschutzagentur [...]. Die Europdische Grenzschutzagentur [...] sollte die Kommission

bei der Koordinierung der verschiedenen Agenturen vor Ort unterstiitzen.
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(17)

(18)

In Féllen, in denen ein Mitgliedstaat nicht die notwendigen Maflnahmen [...] gemal der
Gefdahrdungsbeurteilung oder bei einem unverhéltnisméBig hohen [...] Druck an den

AuBengrenzen ergreift, bei dem er die Agentur nicht um ausreichende Unterstiitzung

gebeten hat oder nicht die erforderlichen MaBnahmen fiir die Durchfithrung dieser

MaBnahmen trifft, und der zur Folge hat, dass die Wirksamkeit der Kontrollen an den
Aullengrenzen so weit reduziert ist, dass der Schengen-Raum in seiner Funktionsfahigkeit
gefihrdet ist, sollte auf Unionsebene mit vereinten Kriften eine rasche, effektive Reaktion

erfolgen. Zum [...] Zwecke der Minderung dieser Risiken und zur Gewéhrleistung einer

besseren Koordinierung auf Unionsebene sollte die Kommission festlegen und dem Rat
vorschlagen, welche MaBBnahmen von der Europdischen Grenzschutzagentur [...]
durchzufiihren sind, und den betreffenden Mitgliedstaat auffordern, bei der Durchfiihrung

dieser Mallnahmen mit der Agentur zusammenzuarbeiten. Die Durchfiihrungsbefugnis zum

Erlass einen solchen Beschlusses sollte auferund der potenziell politisch heiklen Art der zu

beschlieBenden MafBBnahmen. die oft nationale Exekutiv- und Vollstreckungsbefugnisse

beriihren, dem Rat {ibertragen werden. Die Europdische Grenzschutzagentur [...] sollte

darauthin bestimmen, wie die vom [...] Rat beschlossenen Mallnahmen konkret
durchzufiihren sind, und es sollte zusammen mit dem betreffenden Mitgliedstaat ein

Einsatzplan erstellt werden.

Die Européische Grenzschutzagentur [...] sollte liber die erforderliche Ausriistung und das
erforderliche Personal fiir gemeinsame Aktionen oder Soforteinsétze zu

Grenzsicherungszwecken verfiigen. Die Européische Grenzschutzagentur [...] sollte, wenn

sie auf Antrag eines Mitgliedstaats Soforteinsitze zu Grenzsicherungszwecken veranlasst
oder in Fillen, in denen dringendes Handeln geboten ist, europédische Grenz]...]schutzteams
aus einem Soforteinsatzpool entsenden kdnnen, der aus einer stindigen Reserve [...] von

Grenzschutzbeamten und sonstigem Fachpersonal der Mitgliedstaaten, mindestens aber

1 500 Personen, bestehen sollte. Die aus dem Soforteinsatzpool entsandten europdischen
Grenz[...]schutzteams sollten bei Bedarf sofort durch zusétzliche europdische

Grenz[...]schutzteams verstirkt werden.
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(18a) In Anhang 1 sind die Beitrige der Mitgliedstaaten zu diesem Soforteinsatzpool auf der

(19)

(20)

Grundlage von Zusagen im Lichte der gegenwirtigen Umstinde aufgefiihrt. Wenn sich diese

Umstédnde wesentlich und strukturell dndern, unter anderem wenn ein Beschluss iiber die

Authebung der Kontrollen an ihren Binnengrenzen gemif} den einschligigen Bestimmungen

der einschligigen Beitrittsakte erlassen wird, sollte die Kommission geeignete Anderungen

dieses Anhangs vorschlagen.

In Anbetracht der Schnelligkeit, mit der Ausriistung und Personal insbesondere an
Abschnitten der AuBlengrenzen, die einem plétzlichen, starken Migrantenzustrom ausgesetzt

sind, eingesetzt werden miissen, sollte die Europdische Grenzschutzagentur [...] eigenes

technisches Gerit einsetzen konnen, das sie allein oder zusammen mit einem Mitgliedstaat
erwerben konnen sollte. Dieses technische Gerit sollte der Agentur auf Antrag bereitgestellt
werden. Die Européische Grenzschutzagentur [...] sollte auch einen Ausriistungspool
verwalten, der von den Mitgliedstaaten anhand des von der Agentur festgestellten Bedarfs
bestiickt und durch Transportmittel und Betriebsausriistung ergénzt werden sollte, die von
den Mitgliedstaaten mit Mitteln aus dem Fonds fiir die innere Sicherheit im Rahmen der

spezifischen MafBnahmen dieses Fonds beschafft werden.

Am [...] 15. Oktober 2015 forderte der Europdische Rat dazu auf, das Mandat [...] von

Frontex fur Riickfithrungen zu erweitern, so dass die Agentur die Befugnis erhilt, von sich

aus gemeinsame Ruckfiihrungsaktionen zu organisieren, und ihre Rolle bei der Beschaffung

von Reisedokumenten fir riickkehrpflichtige Personen zu verstirken. Zu diesem Zweck

forderte der Europdische Rat die Einrichtung eines Riickfiihrungsbiiros innerhalb der [...]

Agentur [...], [...] damit die Unterstiitzung fiir die Mitgliedstaaten ausgebaut wird.
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21

(22)

(23)

Die Europdische Grenzschutzagentur [...] sollte die Mitgliedstaaten bei der Riickfiihrung
illegal authéltiger Drittstaatsangehdriger im Einklang mit der Riickfithrungspolitik der
Union und der Richtlinie 2008/115/EG des Europaischen Parlaments und des Rates' stirker
unterstiitzen. Sie sollte insbesondere Riickfithrungsaktionen aus einem oder mehreren
Mitgliedstaaten koordinieren und organisieren und das Riickfiihrungssystem der
Mitgliedstaaten, die bei der Wahrnehmung ihrer Pflicht zur Riickfithrung illegal authiltiger
Drittstaatsangehoriger nach Mafigabe dieser Richtlinie eine verstirkte technische und
operative Unterstiitzung benodtigen, durch die Koordinierung und Durchfiihrung von

Riickfithrungseinsitzen unterstiitzen.

Die Europdische Grenzschutzagentur [...] sollte fiir Riickfiihrungen eine Reserve von
Riickfiihrungsbeobachtern [...], von Begleitpersonal fiir die Riickfiihrung und von
Riickfiihrungsexperten bilden, die von den Mitgliedstaaten bereitgestellt und bei
Riickfiihrungsaktionen sowie bei Riickfiihrungseinsétzen in speziell zusammengestellten
europdischen Riickfiihrungsteams eingesetzt werden. Die Europdische Grenzschutzagentur

[...] sollte fiir die notwendige Schulung dieser Personen sorgen.

Die Europdische Grenzschutzagentur [...] sollte besonderes Schulungsmaterial entwickeln
und auf Unionsebene Schulungen fiir nationale Ausbilder von Grenzschutzbeamten anbieten
sowie zusétzliche Fortbildungen und Seminare fiir Beamte der zustéindigen nationalen
Dienste zu Fragen der Kontrolle der AuBlengrenzen und der Riickfiihrung von
Drittstaatsangehorigen, die sich illegal in den Mitgliedstaaten aufhalten. Dies sollte die

Vermittlung des relevanten Unionsrechts und Volkerrechts einschlieBlich der Grundrechte

beinhalten. Die Agentur sollte in Zusammenarbeit mit Mitgliedstaaten und Drittstaaten in

deren Hoheitsgebiet Aus- und Fortbildungsmafnahmen durchfiihren diirfen.

Richtlinie 2008/115/EG des Europédischen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember
2008 tiber gemeinsame Normen und Verfahren in den Mitgliedstaaten zur Riickfithrung
illegal aufthéltiger Drittstaatsangehdriger (ABI. L 348 vom 24.12.2008, S. 98).
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24)

(25)

(26)

Die Europdische Grenzschutzagentur [...] sollte die fiir die Kontrolle der AuBlengrenzen
relevanten Entwicklungen in der Forschung, einschlieBlich in Bezug auf den Einsatz
fortgeschrittener Uberwachungstechnologie, verfolgen und dazu beitragen und die

Mitgliedstaaten sowie die Kommission dariiber informieren.

Ein effektives integriertes Management der Aullengrenzen erfordert einen regelméfigen,
raschen und zuverlédssigen Informationsaustausch zwischen den Mitgliedstaaten {iber das
Management der Aullengrenzen, die [...] illegale Einwanderung und die Riickfithrung. Zur
Erleichterung dieses Austauschs sollte die Européische Grenzschutzagentur [...] im Einklang

mit den Datenschutzvorschriften der Union Informationssysteme entwickeln und betreiben.

Zur Erfiillung ihrer Aufgaben kann die Européische Grenzschutzagentur [...] in dem hierfiir
erforderlichen Umfang mit Organen, Einrichtungen, Amtern und Agenturen der Union
sowie mit internationalen Organisationen, die fiir die in dieser Verordnung geregelte Materie
zustindig sind, im Rahmen von Arbeitsvereinbarungen, die nach Unionsrecht und im
Einklang mit der Politik der Union geschlossen wurden, zusammenarbeiten. Diese

Arbeitsvereinbarungen sollten zuvor von der Kommission genehmigt werden.
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27)

(27a)

Nationale Behorden, die Aufgaben der Kiistenwache wahrnehmen, sind fiir ein breites
Spektrum an Aufgaben zustindig, [...] zu denen Sicherheit und Gefahrenabwehr im
Seeverkehr, Suche und Rettung, Grenzkontrolle, Fischereiaufsicht, Zollkontrolle, allgemeine
Strafverfolgung und Umweltschutz gehoren kdnnen. Die Europdische Grenzschutzagentur
[...], die mit der Verordnung (EG) Nr. 768/2005 des Rates' errichtete Europaische
Fischereiaufsichtsagentur und die mit der Verordnung (EG) Nr. 1406/2002 des
Europiischen Parlaments und des Rates? errichtete Européische Agentur fiir die Sicherheit
des Seeverkehrs sollten deshalb sowohl untereinander als auch mit den nationalen Behorden,
die Aufgaben der Kiistenwache wahrnehmen, enger zusammenarbeiten, um ein besseres
maritimes Lagebild zu erhalten und ein kohérentes, kosteneffizientes Vorgehen zu

unterstiitzen.

Die Durchfithrung dieser Verordnung beriihrt nicht die Aufteilung der Zustindigkeiten

zwischen der Union und den Mitgliedstaaten im Rahmen des EU-Vertrags oder die

Verpflichtungen der Mitgliedstaaten im Rahmen von internationalen Ubereinkommen wie

dem Seerechtsiibereinkommen der Vereinten Nationen, dem Internationalen

Ubereinkommen zum Schutz des menschlichen Lebens auf See, dem Internationalen

Ubereinkommen iiber den Such- und Rettungsdienst auf See, dem Internationalen

Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeresverschmutzung durch Schiffe, dem

Internationalen Ubereinkommen iiber Normen fiir die Ausbildung, die Erteilung von

Befidhigungszeugnissen und den Wachdienst von Seeleuten und anderen einschligigen

internationalen Meeresiibereinkinften.

Verordnung (EG) Nr. 768/2005 des Rates vom 26. April 2005 zur Errichtung einer
Europiischen Fischereiaufsichtsagentur und zur Anderung der Verordnung (EWG) Nr.
2847/93 zur Einflihrung einer Kontrollregelung fiir die gemeinsame Fischereipolitik (ABI. L
128 vom 21.5.2005, S. 1).

Verordnung (EG) Nr. 1406/2002 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 27. Juni
2002 zur Errichtung einer Europdischen Agentur fiir die Sicherheit des Seeverkehrs (ABI. L
208 vom 5.8.2002, S. 1).
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(28)

(29)

Die Europidische Grenzschutzagentur [...] sollte die operative Zusammenarbeit zwischen den
Mitgliedstaaten und Drittstaaten im Rahmen der Politik der Union im Bereich
AuBenbeziehungen erleichtern und beférdern, unter anderem auch durch die Koordinierung
der operativen Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten und Drittstaaten im Bereich
des AuBengrenzenmanagements und durch die Entsendung von Verbindungsbeamten in
Drittstaaten sowie durch die Zusammenarbeit mit den Behorden von Drittstaaten im Bereich
der Riickfiihrung einschlieBlich in Bezug auf die Beschaffung von Reisedokumenten. Die
Europiische Grenzschutzagentur [...] und die Mitgliedstaaten sollten bei ihrer
Zusammenarbeit mit Drittstaaten auch im Hoheitsgebiet dieser Staaten Normen und

Standards einhalten, die den Vorgaben des Unionsrechts zumindest gleichwertig sind.

Diese Verordnung steht im Einklang mit den Grundrechten und Grundsétzen, die in den
Artikeln 2 und 6 des Vertrags iiber die Europédische Union und in der Charta der
Grundrechte der Européischen Union anerkannt sind. Mit dieser Verordnung soll
insbesondere die uneingeschrinkte Achtung der Wiirde des Menschen, des Rechts auf
Leben, des Rechts auf Freiheit und Sicherheit, des Rechts auf Schutz personenbezogener
Daten, des Asylrechts, des Rechts auf einen wirksamen Rechtsbehelf, der Rechte des
Kindes, des Verbots der Folter und unmenschlicher oder erniedrigender Strafe oder
Behandlung und des Verbots des Menschenhandels gewéhrleistet sowie die Anwendung des

Diskriminierungsverbots und des Grundsatzes der Nichtzuriickweisung gefordert werden.
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(30) Mit dieser Verordnung wird in der Europdischen Grenzschutzagentur [...] in
Zusammenarbeit mit dem Grundrechtsbeauftragten ein Beschwerdeverfahren eingefiihrt, mit
dem die Achtung der Grundrechte bei allen Tétigkeiten der Agentur iiberwacht und
gewihrleistet werden soll. Dieses Beschwerdeverfahren sollte als Verwaltungsverfahren
ausgestaltet sein, bei dem der Grundrechtsbeauftragte im Einklang mit dem Recht auf eine
gute Verwaltung flir den Umgang mit Beschwerden, die an die Agentur gerichtet werden,
verantwortlich sein sollte. Der Grundrechtsbeauftragte sollte die Zuldssigkeit einer
Beschwerde priifen, zuldssige Beschwerden registrieren, alle registrierten Beschwerden an

den Exekutivdirektor weiterleiten, Beschwerden iiber Mitglieder der Teams [...] an den

Herkunftsmitgliedstaat weiterleiten und die weiteren Maflnahmen der Agentur oder des

Mitgliedstaats registrieren. Das Beschwerdeverfahren beriihrt nicht den Zugang zu

verwaltungsrechtlichen und justiziellen Rechtsbehelfen und ist keine Voraussetzung fiir

solche Rechtsbehelfe. Strafrechtliche Ermittlungen sollten von den Mitgliedstaaten

durchgefiihrt werden.

3D ]

(32) Die Europiische Grenzschutzagentur [...] sollte in operativen und technischen Fragen
unabhéngig und rechtlich, administrativ und finanziell autonom sein. Daher ist es notwendig
und sinnvoll, dass die Agentur als Einrichtung der Union eigene Rechtspersonlichkeit besitzt

und die Durchfiihrungsbefugnisse ausiibt, die ihr durch diese Verordnung verlichen werden.

! [...]
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(33)

(34)

Die Kommission und die Mitgliedstaaten sollten im Verwaltungsrat der Européischen
Grenzschutzagentur [...] vertreten sein, um sicherzustellen, dass die Tétigkeit der Agentur
mit den politischen Mafinahmen und Entscheidungen iibereinstimmt. Der Verwaltungsrat
sollte sich soweit moglich aus den Einsatzleitern der fiir den Grenzschutz zustdndigen

nationalen Behorden oder deren Vertretern zusammensetzen. Die im Verwaltungsrat

vertretenen Parteien bemithen sich um eine Begrenzung der Fluktuation ihrer Vertreter, um

die Kontinuitét der Arbeiten des Verwaltungsrats zu gewdhrleisten. Er sollte mit den

erforderlichen Befugnissen fiir die Aufstellung des Haushaltsplans, die Priifung seiner
Durchfiihrung, die Verabschiedung angemessener Finanzvorschriften, die Festlegung
transparenter Arbeitsverfahren fiir Entscheidungsprozesse der Europiischen
Grenzschutzagentur [...] und fiir die Ernennung des Exekutivdirektors und seines
Stellvertreters ausgestattet sein. Die Leitungsstruktur und Funktionsweise der Agentur sollte
sich an den Grundsédtzen des am 19. Juli 2012 vom Europiischen Parlament, vom Rat und
von der Europdischen Kommission angenommenen gemeinsamen Konzepts fiir die

dezentralen Agenturen der Union orientieren.

Um die Eigenstdndigkeit der Europdischen Grenzschutzagentur [...] zu gewéhrleisten, sollte

sie mit einem eigenstidndigen Haushalt ausgestattet werden, dessen Einnahmen im
Wesentlichen aus einem Beitrag der Union bestehen. Das Haushaltsverfahren der Union
sollte Anwendung finden, soweit der Beitrag der Union und etwaige andere Zuschiisse aus
dem Gesamthaushaltsplan der Europdischen Union betroffen sind. Die Rechnungspriifung

sollte durch den Rechnungshof erfolgen.
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(35) Die Verordnung (EU, Euratom) Nr. 883/2013 des Europiischen Parlaments und des Rates'
sollte auf die Europdische Grenzschutzagentur [...] uneingeschrinkt Anwendung finden, und
die Agentur sollte der Interinstitutionellen Vereinbarung vom 25. Mai 1999 zwischen dem
Européischen Parlament, dem Rat der Européischen Union und der Kommission der
Européischen Gemeinschaften iiber die internen Untersuchungen des Europdischen Amtes
fiir Betrugsbekdmpfung (OLAF)? beitreten.

(36) Die Verordnung (EG) Nr. 1049/2001 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 30.
Mai 2001 iiber den Zugang der Offentlichkeit zu Dokumenten des Europiischen Parlaments,
des Rates und der Kommission® sollte auf die Européische Grenzschutzagentur [...]
Anwendung finden.

(37) Jede Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Europdische Grenzschutzagentur |...]
im Rahmen dieser Verordnung sollte im Einklang mit der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 des
Européischen Parlaments und des Rates® erfolgen.

! Verordnung (EU, Euratom) Nr. 883/2013 des Europdischen Parlaments und des Rates vom
11. September 2013 {iber die Untersuchungen des Européischen Amtes fiir
Betrugsbekdmpfung (OLAF) und zur Authebung der Verordnung (EG) Nr. 1073/1999 des
Européischen Parlaments und des Rates und der Verordnung (Euratom) Nr. 1074/1999
(ABI. L 248 vom 18.9.2013, S. 1).

: ABL. L 136 vom 31.5.1999, S. 15.

3 Verordnung (EG) Nr. 1049/2001 des Européischen Parlaments und des Rates vom 30. Mai
2001 iiber den Zugang der Offentlichkeit zu Dokumenten des Europiischen Parlaments, des
Rates und der Kommission (ABI. L 145 vom 31.5.2001, S. 43).

4 Verordnung (EG) Nr. 45/2001 des Europidischen Parlaments und des Rates vom 18.
Dezember 2000 zum Schutz natiirlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener
Daten durch die Organe und Einrichtungen der Gemeinschaft und zum freien Datenverkehr
(ABI. L 8 vom 12.1.2001, S. 1).
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(3%)

(39)

Jede Verarbeitung personenbezogener Daten durch einen Mitgliedstaat im Rahmen dieser
Verordnung sollte im Einklang mit der Richtlinie 95/46/EG des Europidischen Parlaments

und des Rates' erfolgen. In Fillen, in denen die Verarbeitung von Daten in erster Linie zur

Sicherstellung eines hohen Niveaus der inneren Sicherheit in der Union erforderlich ist,

insbesondere im Zusammenhang mit MalBnahmen geméal den Artikeln 10, 46 und 51,

kommt der Rahmenbeschluss 2008/977/J1* des Rates zur Anwendung. Bei der Verarbeitung

von Daten sind die [...] Prinzipien der Erforderlichkeit und der VerhdltnismaBigkeit

einzuhalten.

Da die Ziele dieser Verordnung, namlich die Einfithrung und Anwendung eines integrierten
Managements der AuBBengrenzen und damit die Sicherstellung des ordnungsgemifien
Funktionierens des Schengen-Raums, von den Mitgliedstaaten ohne Abstimmung
untereinander nicht ausreichend verwirklicht werden konnen, sondern aufgrund der
fehlenden Kontrollen an den Binnengrenzen und in Anbetracht des erheblichen
Migrationsdrucks an den Aullengrenzen sowie der Notwendigkeit, ein hohes Mal} an innerer
Sicherheit innerhalb der Union zu wahren, besser auf Unionsebene zu erreichen sind, kann
die Union im Einklang mit dem in Artikel 5 des Vertrags iiber die Europédische Union
niedergelegten Subsidiaritétsprinzip tdtig werden. Entsprechend dem in demselben Artikel
genannten Grundsatz der VerhédltnismaBigkeit geht diese Verordnung nicht iiber das zur

Erreichung dieser Ziele erforderliche Maf3 hinaus.

Richtlinie 95/46/EG des Europidischen Parlaments und des Rates vom 24. Oktober 1995 zum
Schutz natiirlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien
Datenverkehr (ABI. L 281 vom 23.11.1995, S. 31).

Rahmenbeschluss 2008/977/J1 des Rates vom 27. November 2008 iiber den Schutz
personenbezogener Daten, die im Rahmen der polizeilichen und justiziellen
Zusammenarbeit in Strafsachen verarbeitet werden (ABI. L 350 vom 30.12.2008, S. 60).
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(40)

(41)

Fiir Island und Norwegen stellt diese Verordnung eine Weiterentwicklung der
Bestimmungen des Schengen-Besitzstands im Sinne des Ubereinkommens zwischen dem
Rat der Europdischen Union sowie der Republik Island und dem Konigreich Norwegen {iber
die Assoziierung der beiden letztgenannten Staaten bei der Umsetzung, Anwendung und
Entwicklung des Schengen-Besitzstands' dar, die in den in Artikel 1 Buchstabe A des
Beschlusses 1999/437/EG des Rates” genannten Bereich fallen. Die Vereinbarung zwischen
der Europdischen Gemeinschaft sowie der Republik Island und dem Konigreich Norwegen
zur Festlegung der Modalitdten der Beteiligung dieser Staaten an der Europdischen Agentur
fiir die operative Zusammenarbeit an den Aullengrenzen der Mitgliedstaaten der
Europiischen Union® regelt die Beteiligung dieser Lander an der Arbeit der Agentur und

enthilt Bestimmungen zu Finanzbeitrdgen und Personal.

Fiir die Schweiz stellt diese Verordnung eine Weiterentwicklung der Bestimmungen des
Schengen-Besitzstands im Sinne des Abkommens zwischen der Europdischen Union, der
Européischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschatft liber die
Assoziierung dieses Staates bei der Umsetzung, Anwendung und Entwicklung des
Schengen-Besitzstands* dar, die zu dem in Artikel 1 Buchstabe A [...] des Beschlusses
1999/437/EG in Verbindung mit Artikel 3 des Beschlusses 2008/146/EG des Rates®

genannten Bereich gehoren.

ABI. L 176 vom 10.7.1999, S. 36.

Beschluss 1999/437/EG des Rates vom 17. Mai 1999 zum Erlass bestimmter
Durchfiihrungsvorschriften zu dem Ubereinkommen zwischen dem Rat der Européischen
Union und der Republik Island und dem Konigreich Norwegen iiber die Assoziierung dieser
beiden Staaten bei der Umsetzung, Anwendung und Entwicklung des Schengen-
Besitzstands (ABL. L 176 vom 10.7.1999, S. 31).

ABI. L 188 vom 20.7.2007, S. 19.

ABI. L 53 vom 27.2.2008, S. 52.

Beschluss 2008/146/EG des Rates vom 28. Januar 2008 {iber den Abschluss — im Namen
der Europédischen Gemeinschaft — des Abkommens zwischen der Europdischen Union, der
Europidischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschatft iiber die
Assoziierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei der Umsetzung, Anwendung und
Entwicklung des Schengen-Besitzstands (ABI. L 53 vom 27.2.2008, S. 1).

7649/16 cha,ds,hs/CHA,DS/pg 19
ANLAGE DGDI1A DE



(42)

(43)

Fiir Liechtenstein stellt diese Verordnung eine Weiterentwicklung der Bestimmungen des
Schengen-Besitzstands im Sinne des Protokolls zwischen der Europdischen Union, der
Européischen Gemeinschaft, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fiirstentum
Liechtenstein iiber den Beitritt des Fiirstentums Liechtenstein zu dem Abkommen zwischen
der Europdischen Union, der Europédischen Gemeinschaft und der Schweizerischen
Eidgenossenschaft iiber die Assoziierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei der
Umsetzung, Anwendung und Entwicklung des Schengen-Besitzstands' dar, die zu dem in
Artikel 1 Buchstabe A [...] des Beschlusses 1999/437/EG in Verbindung mit Artikel 3 des
Beschlusses 2011/350/EU des Rates” genannten Bereich gehoren.

Die Vereinbarung zwischen der Europdischen Gemeinschaft einerseits sowie der
Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fiirstentum Liechtenstein andererseits zur
Festlegung der Modalititen der Beteiligung dieser Staaten an der Europdischen Agentur fiir
die operative Zusammenarbeit an den Aullengrenzen der Mitgliedstaaten der Europédischen
Union® regelt die Beteiligung dieser Lander an der Arbeit der Agentur und enthilt

Bestimmungen zu Finanzbeitrdgen und Personal.

ABI. L 160 vom 18.6.2011, S. 21.

Beschluss 2011/350/EU des Rates vom 7. Mérz 2011 {iber den Abschluss — im Namen der
Europiischen Union — des Protokolls zwischen der Europdischen Union, der Européischen
Gemeinschaft, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fiirstentum Liechtenstein
iber den Beitritt des Fiirstentums Liechtenstein zum Abkommen zwischen der Europdischen
Union, der Europdischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber
die Assoziierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei der Umsetzung, Anwendung
und Entwicklung des Schengen-Besitzstands in Bezug auf die Abschaffung der Kontrollen
an den Binnengrenzen und den freien Personenverkehr (ABI. L 160 vom 18.6.2011, S. 19).
ABI. L 243 vom 16.9.2010, S. 4.
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(44) Nach den Artikeln 1 und 2 des dem Vertrag liber die Europdische Union und dem Vertrag
iiber die Arbeitsweise der Europdischen Union beigefiligten Protokolls iiber die Position
Dénemarks beteiligt sich Ddnemark nicht an der Annahme dieser Verordnung und ist weder
durch diese Verordnung gebunden noch zu ihrer Anwendung verpflichtet. Da diese
Verordnung den Schengen-Besitzstand nach den Bestimmungen des Dritten Teils des Titels
IV des Vertrags zur Griindung der Europdischen Gemeinschaft erginzt, beschlief3t
Dénemark gemal Artikel 5 des genannten Protokolls innerhalb von sechs Monaten,

nachdem der Rat diese Verordnung erlassen hat, ob es sie in nationales Recht umsetzt.

(45) Diese Verordnung stellt eine Weiterentwicklung der Bestimmungen des Schengen-
Besitzstands dar, die auf das Vereinigte Konigreich gemil dem Beschluss 2000/365/EG des
Rates' keine Anwendung finden; das Vereinigte Konigreich beteiligt sich daher nicht an der
Annahme dieser Verordnung, die fiir das Vereinigte Konigreich weder verbindlich noch

diesem Staat gegeniiber anwendbar ist.

(46) Diese Verordnung stellt eine Weiterentwicklung der Bestimmungen des Schengen-
Besitzstands dar, die auf Irland gemiB dem Beschluss 2002/192/EG des Rates® keine
Anwendung finden. Irland beteiligt sich daher nicht an der Annahme dieser Verordnung, die

fiir Irland weder verbindlich noch diesem Staat gegeniiber anwendbar ist.

(47) Die Agentur sollte die Durchfiihrung bestimmter Maflnahmen erleichtern, bei denen die
Mitgliedstaaten das Fachwissen und die Einrichtungen, die Irland und das Vereinigte
Konigreich moglicherweise zur Verfligung zu stellen bereit sind, nutzen kénnen, wobei die
Nutzungsmodalititen von Fall zu Fall vom Verwaltungsrat festzulegen sind. Vertreter
Irlands und des Vereinigten Konigreichs konnen zu Sitzungen des Verwaltungsrats
eingeladen werden, damit sie sich umfassend an der Vorbereitung solcher MaBBnahmen

beteiligen kdnnen.

! ABL. L 131 vom 1.6.2000, S. 43.
2 ABL. L 64 vom 7.3.2002, S. 20.
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(48)

(49)

(50)

(D

Zwischen dem Kdnigreich Spanien und dem Vereinigten Konigreich bestehen

unterschiedliche Auffassungen iiber den Verlauf der Grenzen Gibraltars.

Die Aussetzung der Anwendbarkeit dieser Verordnung auf die Grenzen Gibraltars stellt

keinerlei Anderung der jeweiligen Standpunkte der betreffenden Staaten dar.

Der Europiische Datenschutzbeauftragte wurde geméal Artikel 28 Absatz 2 der Verordnung
(EG) Nr. 45/2001 konsultiert und hat am 18. Mirz 2016 eine Stellungnahme' abgegeben.

Die Bestimmungen der Verordnung (EG) Nr. 2007/2004 des Rates, der Verordnung (EG)
Nr. 863/2007% des Européischen Parlaments und des Rates und der Entscheidung
2005/267/EG? des Rates sollen im Wege dieser Verordnung geidndert und erweitert werden.
Da die vorzunehmenden Anderungen ihrer Zahl und Art nach erheblich sind, sollten diese
Rechtsakte aus Griinden der Klarheit aufgehoben und ersetzt werden. Verweise auf die

aufgehobenen Verordnungen gelten als Verweise auf die vorliegende Verordnung —

ABL CJ...].

Verordnung (EG) Nr. 863/2007 des Européischen Parlaments und des Rates vom 11. Juli
2007 tiber einen Mechanismus zur Bildung von Soforteinsatzteams fiir
Grenzsicherungszwecke und zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 2007/2004 des Rates
hinsichtlich dieses Mechanismus und der Regelung der Aufgaben und Befugnisse von
abgestellten Beamten (ABI. L 199 vom 31.7.2007, S. 30).

Entscheidung 2005/267/EG des Rates vom 16. Mérz 2005 zur Einrichtung eines sicheren
web-gestiitzten Informations- und Koordinierungsnetzes fiir die Migrationsbehdrden der
Mitgliedstaaten (ABI. L 83 vom 1.4.2005, S. 48).

7649/16 cha,ds,hs/CHA,DS/pg 22
ANLAGE DGDI1A DE



KAPITEL I

EUROPAISCHER GRENZJ...]SCHUTZ
Artikel 1
Gegenstand

Zur Gewidhrleistung einer wirksamen Steuerung der Migration und eines hohen Maf3es an innerer
Sicherheit innerhalb der Union bei gleichzeitiger Wahrung der Freiziigigkeit in diesem Raum wird
hiermit ein Européischer Grenz[...]schutz eingefiihrt, der auf europdischer Ebene fiir ein integriertes

Grenzmanagement an den Aulengrenzen sorgen soll.
Artikel 2
Begriffsbestimmungen
Im Sinne dieser Verordnung bezeichnet der Ausdruck
(D) "AuBengrenzen" die AuBengrenzen im Sinne des Artikels 2 Nummer 2 der Verordnung

(EG) Nr. 562/2006 des Européischen Parlaments und des Rates [...], auf die Titel I der
Verordnung (EG) Nr. 562/2006 [...]' Anwendung findet;

Verordnung (EG) Nr. 562/2006 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 15. Mérz
2006 iiber einen Gemeinschaftskodex fiir das Uberschreiten der Grenzen durch Personen
(Schengener Grenzkodex) (ABI. L 105 vom 13.4.2006, S. 1).
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2) "Grenzkontrollen" Grenzkontrollen im Sinne des Artikels 2 Nummer 9 der Verordnung

(EG) Nr. 562/2006;

(2a) "Grenzschutzbeamte" Grenzschutzbeamte im Sinne des Artikels 2 Nummer 13 der

Verordnung (EG) Nr. 562/2006;

3) "europdische Grenz[...]schutzteams" fiir gemeinsame Aktionen, Soforteinsitze zu
Grenzsicherungszwecken sowie im Rahmen von Teams zur Unterstiitzung des
Migrationsmanagements eingesetzte Teams von Grenzschutzbeamten und sonstigen
Fachkréften der teilnehmenden Mitgliedstaaten einschlieBlich der von den Mitgliedstaaten
als nationale Experten zu der Agentur abgeordneten Grenzschutzbeamten und sonstigen

Fachkrifte [...];

4) "Einsatzmitgliedstaat" einen Mitgliedstaat, in dessen Hoheitsgebiet eine gemeinsame
Aktion, ein Soforteinsatz zu Grenzsicherungszwecken, eine Riickfiihrungsaktion, ein

Riickfiihrungseinsatz oder ein Einsatz eines Teams zur Unterstilitzung des

Migrationsmanagements stattfindet oder eingeleitet wird;

%) "Herkunftsmitgliedstaat" den Mitgliedstaat, zu dessen Grenzschutz- oder sonstigem

Fachpersonal ein Mitglied der europdischen Grenz]...]schutzteams gehort;
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(6)

(7

®)

©)

(%a)

"teilnehmender Mitgliedstaat" einen Mitgliedstaat, der durch Bereitstellung technischer
Ausriistung und Entsendung von Grenzschutzbeamten und sonstigen Fachkriften in die
europdischen Grenz][...]schutzteams an einer gemeinsamen Aktion, einem Soforteinsatz zu
Grenzsicherungszwecken, einer Riickfiihrungsaktion, einem Riickfiihrungseinsatz oder an
einem Team zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements teilnimmt, sowie einen
Mitgliedstaat, der sich durch die Bereitstellung von Personal oder technischer Ausriistung
an Riickfiihrungsaktionen oder Riickfiihrungseinsitzen beteiligt, aber kein

Einsatzmitgliedstaat ist;

"Teammitglieder" Mitglieder der européischen Grenz][...]schutzteams oder der mit
rickfithrungsbezogenen Aufgaben betrauten Fachteams, die an Riickfiihrungsaktionen oder

Riickfiihrungseinsétzen beteiligt sind;

"Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements" Fachteams, denen Fachleute aus
den Mitgliedstaaten angehoren, die von der Européischen [...] Grenzschutzagentur, dem
Européischen Unterstiitzungsbiiro fiir Asylfragen und von Europol oder anderen
zustidndigen Agenturen der Union entsandt werden und die als operative und technische

Verstirkung der Mitgliedstaaten in Hotspot-Gebieten eingesetzt werden;

"Hotspot-Gebiet" ein Gebiet, in dem der Einsatzmitgliedstaat, die Kommission, die

einschldgigen Agenturen der EU und die teilnehmenden Mitgliedstaaten mit dem Ziel der

Bewiiltigung eines unverhéltnisméBig hohen Migrationsdrucks, der durch einen

erheblichen oder einen drohenden erheblichen Anstieg der Zahl der an der Aullengrenze

ankommenden Migranten gekennzeichnet ist, zusammenarbeiten;
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(10) "Riickkehr" die Riickkehr im Sinne des Artikels 3 Nummer 3 der Richtlinie 2008/115/EG;

(11) "Riickkehrentscheidung" die behdrdliche oder richterliche Entscheidung oder Mafinahme,

mit der der illegale Aufenthalt von Drittstaatsangehorigen festgestellt und eine

Riickkehrverpflichtung auferlegt oder festgestellt wird [...];

(11a)  "Riickkehranordnung eines Drittstaats" die in einem Drittstaat ergangene behordliche oder

richterliche Entscheidung oder MalBnahme, mit der der illegale Aufenthalt von Personen,

die Staatsangehorige eines anderen Drittstaats sind, festgestellt und eine

Ausreiseverpflichtung auferlegt oder festgestellt wird:

(12) "riickkehrpflichtige Person" einen illegal authiltigen Drittstaatsangehorigen, gegen den

eine Riickkehrentscheidung oder eine Riickkehranordnung eines Drittstaats ergangen ist;

(13) "Riickfiihrungsaktion" eine von der Agentur koordinierte und mit technischer und
operativer Verstirkung durch einen oder mehrere Mitgliedstaaten durchgefiihrte Aktion
[...], bei der riickkehrpflichtige Personen aus einem oder mehreren Mitgliedstaaten

entweder freiwillig oder zwangsweise [...] riickgefiihrt werden;

(14) "Riickfithrungseinsatz" die Tétigkeit der Agentur zur Bereitstellung [...] einer verstirkten

technischen und operativen Unterstiitzung fiir die Mitgliedstaaten, die in der Entsendung

europdischer Riickfiihrungsteams in die Mitgliedstaaten und der Organisation von

Riickfiihrungsaktionen besteht;

(15) "orenziiberschreitende Kriminalitit" jede Form von schwerer Kriminalitét mit

grenziiberschreitender Dimension an den, entlang der oder im Zusammenhang mit den

Auflengrenzen.

7649/16 cha,ds,hs/CHA,DS/pg 26
ANLAGE DGDI1A DE



Artikel 3
Europdischer Grenz][...]schutz

Die Europidische [...] Grenzschutzagentur und die fiir das Grenzmanagement zustindigen
nationalen Behorden einschlieflich der nationalen Kiistenwache, soweit letztere mit

Aufgaben der Grenzkontrolle betraut ist, bilden den Europdischen Grenz]...]schutz.

Die Europdische [...] Grenzschutzagentur arbeitet auf Beschluss des Verwaltungsrats eine

Strategie zur operativen und technischen Unterstiitzung eines integrierten europdischen

Grenzmanagements aus, die — sofern gerechtfertigt — die spezifische Situation der

Mitgliedstaaten, insbesondere ihre geografischen Lage, berlicksichtigt. Diese Strategie

muss mit Artikel 4 dieser Verordnung im Einklang stehen. Die Europdische

Grenzschutzagentur setzt sich fiir ein integriertes europdisches Grenzmanagement ein und

unterstiitzt [...] in allen Mitgliedstaaten dessen Einfiihrung.

Die fiir das Grenzmanagement zustandigen nationalen Behorden einschlielich der
nationalen Kiistenwache, soweit letztere mit Aufgaben der Grenzkontrolle betraut ist,
arbeiten eine nationale Strategie fiir ein integriertes Grenzmanagement aus. Diese
nationalen Strategien miissen mit Artikel 4 und der in Absatz 2 des vorliegenden Artikels

genannten Strategie im Einklang stehen [...].

Artikel 4

Integriertes europdisches Grenzmanagement

Das integrierte europdische Grenzmanagement besteht aus folgenden Komponenten:

(a) Grenzkontrollen einschlieBlich MaBnahmen zur Verhiitung und Aufdeckung von illegalen
Grenziibertritten und zur Erleichterung des rechtméBigen Grenziibertritts und MaBnahmen
im Zusammenhang mit der Pravention, Aufdeckung und Verfolgung grenziiberschreitender
Kriminalitét, sofern erforderlich;

(b) Analyse des Risikos fiir die innere Sicherheit und Analyse der Bedrohungen, die die
Funktionsweise oder Sicherheit der Aulengrenzen beeintriachtigen konnen;

7649/16 cha,ds,hs/CHA,DS/pg 27

ANLAGE DGD1A DE



(bD) Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten, die von der Europdischen
Grenzschutzagentur unterstiitzt und koordiniert wird;

() Zusammenarbeit auf Ebene der Behorden eines Mitgliedstaats, die fiir Grenzkontrollen
oder andere Aufgaben an den Grenzen zusténdig sind, und Zusammenarbeit auf Ebene der
zustindigen Organe, Agenturen, Einrichtungen und Amter der Union, einschlieBlich eines
regelmiBigen Informationsaustauschs iiber vorhandene Systeme [...]";

(d) Zusammenarbeit mit Drittstaaten in von dieser Verordnung erfassten Bereichen mit
besonderem Schwerpunkt auf Nachbarldndern und jenen Drittstaaten, die Risikoanalysen
zufolge als Herkunfts- und/oder Transitlander illegaler [...] Migranten zu betrachten sind;

(e) technische und operative Maflnahmen im Zusammenhang mit Grenzkontrollen innerhalb
des Schengen-Raums [...] zur Verhinderung der illegalen [...] Einwanderung und zur
Bekidmpfung der grenziiberschreitenden Kriminalitit;

() Riickfiihrung von Drittstaatsangehorigen, die sich illegal im Hoheitsgebiet der
Mitgliedstaaten authalten;

(2) Einsatz modernster Technologien einschlielich IT-GroBsystemen,;

(h) Qualititssicherungsmechanismus, insbesondere Schengen-Evaluierungsmechanismus und
mogliche nationale Mechanismen, der die Anwendung der Unionsvorschriften im Bereich
des Grenzmanagements gewéhrleistet;

(1) Solidaritdtsmechanismen, insbesondere Finanzierungsinstrumente der EU.

! [...]
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Artikel 5
Gemeinsame Verantwortung

1. Das integrierte europdische Grenzmanagement wird in gemeinsamer Verantwortung von
der Europdischen [...] Grenzschutzagentur und den fiir das Grenzmanagement zustédndigen
nationalen Behorden einschlieflich der nationalen Kiistenwache, soweit letztere mit

Aufgaben der Grenzkontrolle betraut ist, wahrgenommen.

la. Die Mitgliedstaaten stellen das Management ihrer Aullengrenzen im eigenen Interesse und

im Interesse aller Mitgliedstaaten unter voller Einhaltung des Unionsrechts und im

Einklang mit der in Artikel 3 Absatz 2 genannten Strategie zur technischen und operativen

Unterstiitzung sowie in enger Zusammenarbeit mit der Agentur sicher.

2. Die Europdische [...] Grenzschutzagentur unterstiitzt [...] die Anwendung der Maflnahmen

der Union im Zusammenhang mit dem Management der AuB3engrenzen durch Stérkung,
Bewertung und Koordinierung ihrer Umsetzung in den Mitgliedstaaten; dies gilt auch fiir

die Riickfiihrung. |...]

3. ]
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KAPITEL II

EUROPAISCHE [...] GRENZSCHUTZAGENTUR

ABSCHNITT 1

AUFGABEN DER EUROPAISCHEN [...] GRENZSCHUTZAGENTUR

Artikel 6
Europdische [...] Grenzschutzagentur

1. Zur Gewihrleistung eines kohérenten integrierten europdischen Grenzmanagements [...]
erleichtert die Agentur die Anwendung bestehender und kiinftiger Maf3nahmen der Union
im Zusammenhang mit dem Management der Aullengrenzen, insbesondere des durch die
Verordnung (EG) Nr. 562/2006 geschaffenen Schengener Grenzkodexes, und fordert ihre
Wirksamkeit.

2. Die mit der Verordnung (EG) Nr. 2007/2004 des Rates errichtete Europdische Agentur flir
die operative Zusammenarbeit an den Aullengrenzen der Mitgliedstaaten der Europdischen
Union wird in "Europdische [...] Grenzschutzagentur" (im Folgenden "Agentur")

umbenannt. Grundlage fiir ihre Tétigkeit ist von nun an die vorliegende Verordnung.
Artikel 7

Aufgaben

l. Um zu effizienten Grenzkontrollen und Riickfiihrungen beizutragen, die hohen,

einheitlichen Anforderungen geniigen, nimmt die Agentur folgende Aufgaben wahr:

7649/16 cha,ds,hs/CHA,DS/pg 30
ANLAGE DGDI1A DE



(a) Einrichtung eines Zentrums fiir Migrationsbeobachtung und Risikoanalyse, das die
Féhigkeit besitzt, Migrationsstrome zu verfolgen und Risikoanalysen zu sdmtlichen

Aspekten des integrierten Grenzmanagements durchzufiihren;

(b) Durchfiihrung von Gefdhrdungsbeurteilungen, einschlieBlich der Bewertung der

Kapazititen und der Einsatzbereitschaft der Mitgliedstaaten zur Bewéltigung von Gefahren

und Belastungen an den AuBlengrenzen;

(c) Unterstiitzung der Mitgliedstaaten durch Koordinierung und Organisation
gemeinsamer Aktionen in Situationen, die eine verstirkte technische und operative
Unterstiitzung an den Aufengrenzen erfordern, wozu auch humanitiare Notsituationen und

Seenotrettungen gehoren kdnnen;

(d) Unterstiitzung der Mitgliedstaaten in Situationen, die eine verstirkte technische und
operative Unterstiitzung an den Aulengrenzen erfordern, wozu auch humanitére
Notsituationen und Seenotrettungen gehdren konnen, durch Einleitung von Soforteinsétzen
zu Grenzsicherungszwecken an den Aullengrenzen jener Mitgliedstaaten, die besonderem

und unverhéltnismédBigem Druck ausgesetzt sind;

(e) Zusammenstellung und Entsendung europdischer [...] Grenzschutzteams, die fiir

gemeinsame Aktionen, Soforteinsdtze zu Grenzsicherungszwecken und im Rahmen von
Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements eingesetzt werden, einschlielich

der Einrichtung eines Soforteinsatzpools;

(f) Einrichtung eines Ausriistungspools, der fiir gemeinsame Aktionen, Soforteinsétze zu
Grenzsicherungszwecken und im Rahmen von Teams zur Unterstiitzung des
Migrationsmanagements sowie fiir Riickfiihrungsaktionen und Riickfiihrungseinsitze

herangezogen wird,

(g) Entsendung europdischer [...] Grenzschutzteams und Bereitstellung technischer
Ausriistung zur Unterstiitzung bei der Personentiberpriifung, der Befragung, der
Identitatsfeststellung und Abnahme von Fingerabdriicken im Rahmen der Teams zur

Unterstiitzung des Migrationsmanagements in den Hotspot-Gebieten;
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(h) Unterstiitzung bei der Entwicklung technischer Normen fiir Ausriistungen,
insbesondere Ausriistungen fiir taktische Fiihrung, Kontrolle und Kommunikation sowie
technische Uberwachung, um die Interoperabilitit auf Unionsebene und auf nationaler

Ebene zu gewéhrleisten;

(1) Bereitstellung der notwendigen Ausriistung und Grenzschutzbeamten und sonstigen

Fachkréfte fiir den Soforteinsatzpool zur konkreten Durchfiihrung der MaBnahmen, die in
Situationen erforderlich sind, in denen dringendes Handeln an den AuBBengrenzen geboten

ist;

(j) Unterstiitzung der Mitgliedstaaten in Situationen, die eine verstérkte technische und
operative Unterstiitzung erfordern, um der Verpflichtung zur Riickfiihrung illegal
aufhéltiger Drittstaatsangehoriger nachzukommen, wozu auch die Koordinierung oder

Organisation von Riickfiihrungsaktionen gehort;

(k) Einrichtung einer Reserve von Beobachtern und Begleitpersonal fiir Riickfiithrungen

sowie von Riickfiihrungsexperten;

(1) Zusammenstellung und Entsendung europdischer Riickfithrungsteams bei

Riickfiihrungseinsétzen;

(m) Unterstiitzung der Mitgliedstaaten bei der Schulung der nationalen

Grenzschutzbeamten, des sonstigen Fachpersonals und der nationalen

Riickfiihrungsexperten sowie Festlegung gemeinsamer Schulungsstandards;

(n) Beteiligung an der Konzeption und Organisation von Forschungs- und
Innovationstitigkeiten, die fiir die Kontrolle und Uberwachung der AuBengrenzen relevant
sind, einschlieBlich in Bezug auf den Einsatz fortgeschrittener Uberwachungstechnologien

[...], und Entwicklung von Pilotprojekten zu in dieser Verordnung geregelten Aspekten;
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(o) im Einklang mit der Verordnung (EG) Nr. 45/2001" und dem Rahmenbeschluss
2008/977/J1 Entwicklung und Betrieb von Informationssystemen, die einen raschen und
zuverldssigen Informationsaustausch tiber sich abzeichnende Risiken beim Management
der AuBlengrenzen, bei der [...] illegalen Einwanderung und bei der Riickfiihrung
ermOglichen, in enger Zusammenarbeit mit der Kommission, den Agenturen,
Einrichtungen und Amtern der Union sowie mit dem durch die Entscheidung 2008/381/EG

des Rates” eingerichteten Européischen Migrationsnetzwerk;

(p) Bereitstellung der erforderlichen Unterstiitzung fiir die Entwicklung und den Betrieb
eines europdischen Grenziiberwachungssystems und gegebenenfalls fiir die Entwicklung
eines gemeinsamen Raums fiir den Austausch von Informationen, einschlieBlich fiir die
Interoperabilitét der Systeme, insbesondere durch die Weiterentwicklung, Pflege und
Koordinierung des EUROSUR-Rahmens im Einklang mit der Verordnung (EU)

Nr. 1052/2013;

(q) Zusammenarbeit mit der Europiischen Fischereiaufsichtsagentur und der

Europiischen Agentur fiir die Sicherheit des Seeverkehrs, jeweils innerhalb ihres Mandats,

zur Unterstilitzung der nationalen Behorden, die Aufgaben der Kiistenwache nach
Artikel 52 wahrnehmen, durch die Bereitstellung von Dienstleistungen, Informationen,

Ausriistung und Schulungen sowie durch die Koordinierung von Mehrzweckeinsitzen;

(r) Unterstiitzung von Mitgliedstaaten und Drittstaaten bei ihrer operativen

Zusammenarbeit in den Bereichen Management der Auflengrenzen und Riickfiihrung.

Verordnung (EG) Nr. 45/2001 des Europidischen Parlaments und des Rates vom

18. Dezember 2000 zum Schutz natiirlicher Personen bei der Verarbeitung
personenbezogener Daten durch die Organe und Einrichtungen der Gemeinschaft und zum
freien Datenverkehr (ABI. L 8 vom 12.1.2001, S. 1).

2 Entscheidung 2008/381/EG des Rates vom 14. Mai 2008 zur Einrichtung eines
Europdischen Migrationsnetzwerks (ABIL. L 131 vom 21.5.2008, S. 7).
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Die Mitgliedstaaten konnen mit anderen Mitgliedstaaten und/oder Drittstaaten an den
Auflengrenzen und im Bereich der Riickfiihrung weiterhin auf operativer Ebene
zusammenarbeiten [ ...], soweit eine solche Zusammenarbeit mit dem Handeln der Agentur
vereinbar ist. Die Mitgliedstaaten unterlassen jegliche Handlung, die die Funktionsweise

der Agentur oder die Erreichung ihrer Ziele in Frage stellen konnte.

Die Mitgliedstaaten berichten der Agentur iiber diese operative Zusammenarbeit mit
anderen Mitgliedstaaten und/oder Drittstaaten an den Aullengrenzen und im Bereich der
Riickfiihrung. Der Exekutivdirektor der Agentur (im Folgenden "Exekutivdirektor")
unterrichtet den Verwaltungsrat der Agentur (im Folgenden "Verwaltungsrat") regelméafig

und mindestens einmal jéhrlich iiber diese Malnahmen.

Die Agentur kann im Rahmen ihres Mandats von sich aus Offentlichkeitsarbeit leisten.
Diese Offentlichkeitsarbeit darf den in Absatz 1 genannten Aufgaben nicht abtriiglich sein
und muss mit den entsprechenden vom Verwaltungsrat angenommenen Pldnen fiir die

Offentlichkeitsarbeit und Verbreitung im Einklang stehen.
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ABSCHNITT 2

BEOBACHTUNG UND KRISENPRAVENTION

Artikel 8
Pflicht zur loyalen Zusammenarbeit

Die Agentur und die fiir das Grenzmanagement und Riickfiihrung zustdndigen nationalen Behdrden

einschlieBlich der nationalen Kiistenwache, soweit letztere mit Aufgaben der Grenzkontrolle betraut

ist, sind zur loyalen Zusammenarbeit und zum Austausch von Informationen verpflichtet.

Artikel 9
[...] Informationsaustausch

Zur Wahrnehmung der ihnen durch diese Verordnung iibertragenen Aufgaben tauschen die fiir das

Grenzmanagement und Riickfiihrung zustdndigen nationalen Behorden einschlieBlich der nationalen

Kiistenwache, soweit letztere mit Aufgaben der Grenzkontrolle betraut ist, und [...] die Agentur in

Ubereinstimmung mit dem einschlidgigen Unionsrecht und dem einschligigen nationalen Recht

zeitnah und prézise [...] Informationen aus, welche die Agentur und die einschldgigen nationalen

Behdrden zu dem genannten Zweck benétigen. [...]

7649/16 cha,ds,hs/CHA,DS/pg 35
ANLAGE DGDI1A DE



Artikel 10
Beobachtung der Migrationsstrome und Risikoanalyse

Die Agentur richtet ein Zentrum fiir Migrationsbeobachtung und Risikoanalyse ein, um
den Migrationszustrom in die Union und die Migrationsstrome innerhalb der Union zu

beobachten. Zu diesem Zweck legt [...] sie durch Beschluss des Verwaltungsrats ein

gemeinsames integriertes Risikoanalysemodell fest, das von ihr und den Mitgliedstaaten

angewandt wird.

Die Agentur erstellt allgemeine und spezifische Risikoanalysen, die sie dem Rat und der

Kommission tibermittelt.

Die von der Agentur erstellten Risikoanalysen betreffen alle fiir das integrierte européische

Grenzmanagement im Rahmen ihres Mandats relevanten Aspekte, insbesondere

Grenzkontrolle, Riickfiihrung und [...] illegale Sekundérmigration von
Drittstaatsangehorigen innerhalb der Union. [...] Die Pravention der grenziiberschreitenden
[...] Kriminalitdt einschlieBlich der Beihilfe zur [...] illegalen Einwanderung, des

Menschenhandels und des Terrorismus wird beriicksichtigt, soweit sie fiir die Aufgaben

der Agentur von Belang ist. [...] Die Situation in [...] relevanten Drittstaaten wird

beriicksichtigt mit dem Ziel, einen Vorwarnmechanismus zu entwickeln, der den

Migrationszustrom in die Union abbildet.

Die Mitgliedstaaten versorgen die Agentur mit allen erforderlichen Informationen zur
Lage, zu den Trends und potenziellen Bedrohungen an den Au3engrenzen sowie zur
Riickfithrung. Die Mitgliedstaaten {ibermitteln der Agentur regelméBig oder auf Anfrage
alle relevanten Informationen wie statistische und operative Daten, die im Zusammenhang
mit der Anwendung des Schengen-Besitzstands erhoben wurden, sowie Informationen [...]
aus der Analyseschicht des nach der Verordnung (EU) Nr. 1052/2013 erstellten nationalen
Lagebilds.

7649/16

cha,ds,hs/CHA,DS/pg 36

ANLAGE DGD1A DE



Die Ergebnisse der Risikoanalyse werden [...] dem Verwaltungsrat zeitnah und prézise zur

Verfligung gestellt.

Die Mitgliedstaaten beriicksichtigen die Ergebnisse der Risikoanalyse bei der Planung
ihrer Aktionen und Tétigkeiten an den AuBlengrenzen sowie bei ihren Tadtigkeiten im

Hinblick auf die Riickfiihrung.

Bei der Entwicklung der gemeinsamen zentralen Lehrpléne fiir die Ausbildung von
Grenzschutzbeamten und des mit riickfiihrungsbezogenen Aufgaben betrauten Personals
berticksichtigt die Agentur die Ergebnisse des gemeinsamen integrierten
Risikoanalysemodells.

Artikel 11

Verbindungsbeamte in den Mitgliedstaaten

Die Agentur [...] iberwacht das Management der Aullengrenzen, bei Bedarf durch

Verbindungsbeamte der Agentur in Mitgliedstaaten.

]

[...] Der Verwaltungsrat beschlief3t [...] auf der Grundlage der Risikoanalyse [...] und auf

Vorschlag des Exekutivdirektors iiber die Art des Einsatzes, den Mitgliedstaat, in dem ein

Verbindungsbeamter eingesetzt werden kann, und die Dauer des Einsatzes; er setzt den

betreffenden Mitgliedstaat von seinen Beschliissen in Kenntnis. Der Exekutivdirektor [...]

konsultiert den betreffenden Mitgliedstaat zu der Art und Dauer des Einsatzes, bevor er

seinen Vorschlag unterbreitet, und zu den Aufegaben, die nicht unter Absatz 3 fallen.
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b2

Der Exekutivdirektor benennt aus dem Personal der Agentur Experten, die als

Verbindungsbeamte eingesetzt werden.

Die Verbindungsbeamten handeln im Namen der Agentur; ihre Rolle besteht darin, die
Zusammenarbeit und den Dialog zwischen der Agentur und den fiir das Grenzmanagement

und die Riickfiihrung zustéindigen nationalen Behorden einschlieBlich der nationalen

Kiistenwache, soweit letztere mit Aufgaben der Grenzkontrolle betraut ist, zu fordern. Die

Verbindungsbeamten nehmen insbesondere folgende Aufgaben wahr:

(a) Sie fungieren als Schnittstelle zwischen der Agentur und den fiir das
Grenzmanagement zustdndigen nationalen Behdrden einschlielich der nationalen

Kiistenwache, soweit letztere mit Aufgaben der Grenzkontrolle betraut ist.

(b) Sie unterstiitzen die Sammlung der in den einschlégigen Unionsvorschriften

vorgesehenen Informationen, die die Agentur fiir die Erstellung von
Gefahrdungsbeurteilungen im Sinne des Artikels 12 bendtigt.

(c) Sie verfolgen die Mallnahmen, die der Mitgliedstaat an den Grenzabschnitten ergriffen

hat, denen nach der Verordnung (EU) Nr. 1052/2013 ein hohes Risiko zugeordnet wurde.

(d) sie unterstiitzen, soweit moglich und erforderlich, die Mitgliedstaaten bei der

Ausarbeitung ihrer Notfallpline zum Grenzmanagement.

(e) Sie erstatten dem Exekutivdirektor regelmifBig iiber die Lage an den Aullengrenzen
und die Fahigkeit des betreffenden Mitgliedstaats, diese Lage wirksam zu beherrschen,

sowie uber die Durchfiithrung von Riickfiihrungsaktionen in die betreffenden Drittstaaten

Bericht. Werden in Bezug auf einen oder mehrere dieser Aspekte in dem Bericht Bedenken

erhoben, die fur den betreffenden Mitgliedstaat von Belang sind, so wird letzterer

unverziglich vom Exekutivdirektor unterrichtet.
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(f) Sie verfolgen die Malinahmen, die der Mitgliedstaat in Bezug auf eine Situation
ergriffen hat, in der dringendes Handeln an den Aullengrenzen im Sinne des Artikels 18

geboten ist.

Fiir die Zwecke des Absatzes 3 gilt, dass der Verbindungsbeamte unter Einhaltung der

nationalen und der EU-Sicherheits- und Datenschutzvorschriften [...]

(a) [...] Informationen aus dem gemal} der Verordnung (EU) Nr. 1052/2013 eingerichteten

nationalen Koordinierungszentrum und iiber das nationale Lagebild erhilt;

() [...]

(c) regelméBige Kontakte zu den fiir das Grenzmanagement zustdndigen nationalen
Behorden einschlielich der nationalen Kiistenwache, soweit letztere mit Aufgaben der

Grenzkontrolle betraut ist, pflegt und eine vom betreffenden Mitgliedstaat benannte

Kontaktstelle[...] hiervon unterrichtet.

Der Abschlussbericht des Verbindungsbeamten wird [...] bei der Erstellung der
Gefahrdungsbeurteilung im Sinne des Artikels 12 berticksichtigt. Der Bericht wird dem

betreffenden Mitgliedstaat iibermittelt.

Bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben unterstehen [...] die Verbindungsbeamten weiterhin

der Agentur.
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Artikel 12

Gefdhrdungsbeurteilung

[a

Die Agentur legt durch Beschluss des Verwaltungsrats ein gemeinsames

Gefahrdungsbeurteilungsmodell fest.

l. Die Agentur bewertet die technische Ausriistung, die Systeme, Féhigkeiten, Ressourcen
und soweit moglich die Notfallpldne der Mitgliedstaaten, die fiir die [...] Grenzkontrollen

erforderlich sind. Der Verwaltungsrat legt objektive Indikatoren fest, anhand deren er iiber

die Priorisierung der zu bewertenden Mitgliedstaaten entscheidet. Diese Bewertung stiitzt

sich auf Informationen des betreffenden Mitgliedstaats und gegebenenfalls des

Verbindungsbeamten, auf Informationen von EUROSUR, insbesondere tliber die
Einstufung der Abschnitte der Land- und SeeauBlengrenzen der einzelnen Mitgliedstaaten
nach der Verordnung (EU) Nr. 1052/2013, sowie auf die Berichte und Bewertungen von
gemeinsamen Aktionen, Pilotprojekten, Soforteinsdtzen zu Grenzsicherungszwecken und

anderen Aktivitdten der Agentur im Zusammenhang mit dem Grenzmanagement.

2. Die Mitgliedstaaten iibermitteln auf Ersuchen der Agentur Informationen iiber die

technische Ausriistung, das Personal und, soweit moglich, die Finanzmittel, die auf

nationaler Ebene fiir die Durchfiihrung von Grenzkontrollen zur Verfiigung stehen, sowie

Informationen iiber ihre Notfallpléne zum Grenzmanagement.
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3. Die Gefahrdungsbeurteilung soll es der Agentur ermoglichen, die Kapazititen und die
Bereitschaft der Mitgliedstaaten zur Bewiltigung anstehender Herausforderungen,
einschlieBlich aktueller und kiinftiger Bedrohungen und Belastungen an den
AuBengrenzen, zu beurteilen, mogliche unmittelbare Folgen an den Auflengrenzen und
anschlieBende Folgen fiir den Schengen-Raum, insbesondere fiir jene Mitgliedstaaten
festzustellen, die besonderem und unverhdltnismaBigem Druck ausgesetzt sind, und ihre
Kapazititen zur Beteiligung am Soforteinsatzpool nach Artikel 19 Absatz 5 zu beurteilen.

Diese Bewertung erfolgt unbeschadet des Schengen-Evaluierungsmechanismus.

4. Die Ergebnisse der Gefahrdungsbeurteilung werden dem betreffenden Mitgliedstaat [...]

vorgelegt. Der betreffende Mitgliedstaat kann sich zu der Bewertung &uflern. [...] Der

Exekutivdirektor stiitzt [...] die MaBnahmen, die dem betreffenden Mitgliedstaat

empfohlen werden sollen, auf die Ergebnisse der Gefihrdungsbeurteilung [...] und

beriicksichtigt dabei die Risikoanalyse der Agentur, die Bemerkungen des betreffenden

Mitgliedstaats und die Ergebnisse des Schengen-Evaluierungsmechanismus.

5. Diese Mallnahmen sollten darauf ausgerichtet sein, die bei der Bewertung festgestellten

Schwachstellen beseitigen, damit die Mitgliedstaaten besser darauf vorbereitet sind,

anstehenden Herausforderungen zu begegnen, indem sie ihre Fihigkeiten, ihre technische

Ausriistung, ihre Systeme, Ressourcen und Notfallplidne stirken oder verbessern.

6. Der Exekutivdirektor gibt in Absprache mit dem betreffenden Mitgliedstaat eine

Empfehlung [...] mit [...] notwendigen Maflnahmen ab, die der betreffende Mitgliedstaat

[...] zu ergreifen hat, einschlieBlich der Frist fiir deren Durchfiihrung. [...] Der

Exekutivdirektor fordert den betreffenden Mitgliedstaat auf, die erforderlichen

MafBnahmen zu ergreifen. |...]
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7. Fiihrt [...] der Mitgliedstaat die [...] notwendigen MaBBnahmen der Empfehlung nicht

innerhalb der gesetzten Frist durch, befasst der Exekutivdirektor den Verwaltungsrat und

benachrichtigt die Kommission. Der Verwaltungsrat erldsst auf Vorschlag des

Exekutivdirektors einen Beschluss mit den [...] notwendigen Maflnahmen, die der

betreffende Mitgliedstaat zu ergreifen hat,[...] einschlieBlich der Frist fiir deren
Durchfiihrung [...].

Der Beschluss des Verwaltungsrats ist fiir den Mitgliedstaat bindend. Wenn der
Mitgliedstaat die MaBnahmen nicht innerhalb der in diesem Beschluss gesetzten Frist
durchfiihrt [...], setzt der Verwaltungsrat den Rat und die Kommission davon in Kenntnis
und [...] es konnen weitere Mafinahmen [...] nach Maf3gabe des Artikels 18 getroffen

werden.
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ABSCHNITT 3

MANAGEMENT DER AUBENGRENZEN
Artikel 13
MalBnahmen der Agentur an den Aullengrenzen

1. Ein Mitgliedstaat|...] kann die Agentur um Unterstiitzung bei der Erflillung [...] seiner
Verpflichtungen im Zusammenhang mit der Kontrolle der Aulengrenzen ersuchen. Die

Agentur fiihrt auch Maflnahmen gemai8 [...] Artikel 18 durch.

2. Die Agentur organisiert die geeignete technische und operative Unterstiitzung fiir den

Einsatzmitgliedstaat und kann eine oder mehrere der folgenden Maflnahmen ergreifen:

(a) Koordinierung der gemeinsamen Aktionen fiir einen oder mehrere Mitgliedstaaten und

Entsendung europdischer Grenz]...]schutzteams;

(b) Organisation von Soforteinsitzen zu Grenzsicherungszwecken und Entsendung von
europdischen Grenz][...]schutzteams aus dem Soforteinsatzpool sowie bei Bedarf

Entsendung von zusédtzlichen europdischen Grenz|...]schutzteams;

(¢) Koordinierung der Tétigkeiten an den AuB3engrenzen fiir einen oder mehrere
Mitgliedstaaten und Drittstaaten einschlieBlich gemeinsamer Aktionen mit benachbarten

Drittstaaten;

(d) Entsendung von europdischen Grenz[...]schutzteams im Rahmen der Teams zur

Unterstlitzung des Migrationsmanagements in den Hotspot-Gebieten;
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(e) Entsendung von eigenen Experten sowie Mitgliedern der Teams, die von den
Mitgliedstaaten zu der Agentur abgeordnet worden sind, um die zustdndigen nationalen

Behorden der beteiligten Mitgliedstaaten fiir angemessene Zeit zu unterstiitzen;
(f) Entsendung technischer Ausriistung.

3. Die Agentur finanziert oder kofinanziert die in Absatz 2 aufgefiihrten Tétigkeiten [...] aus

ihrem Haushalt nach MaB3gabe der fiir sie geltenden Finanzregelung.

Artikel 14

Einleitung von gemeinsamen Aktionen und Soforteinsédtzen zu Grenzsicherungszwecken an den
AuBengrenzen

1. Ein Mitgliedstaat[...] kann die Agentur um Einleitung gemeinsamer Aktionen ersuchen, um
anstehenden Herausforderungen, einschlie8lich aktueller oder kiinftiger Bedrohungen an
seinen [...] AuBBengrenzen infolge [...] illegaler Einwanderung oder grenziiberschreitender
Kriminalitét, zu begegnen, oder um verstérkte technische und operative Unterstiitzung bei
der Wahrnehmung seiner [...] Pflichten im Zusammenhang mit der Kontrolle der

AuBengrenzen.

2. Auf Ersuchen eines Mitgliedstaats, der insbesondere durch den Zustrom einer grof3en
Anzahl von Drittstaatsangehdrigen an bestimmten Stellen der Au3engrenzen, die

versuchen, illegal die AuBlengrenzen dieses Mitgliedstaats zu iiberschreiten [...], einem

besonderen und unverhdltnismiBigen Druck ausgesetzt ist, kann die Agentur einen zeitlich
befristeten Soforteinsatz zu Grenzsicherungszwecken im Hoheitsgebiet dieses

Mitgliedstaats veranlassen.

3. Der Exekutivdirektor priift, billigt und koordiniert Vorschldge der Mitgliedstaaten fiir
gemeinsame Aktionen. Gemeinsamen Aktionen und Soforteinsétzen zu
Grenzsicherungszwecken hat eine sorgfiltige, zuverldssige und aktuelle Risikoanalyse
vorauszugehen, auf deren Grundlage die Agentur unter Beriicksichtigung der
Risikoeinstufung der Auflengrenzabschnitte nach der Verordnung (EU) Nr. 1052/2013 und
der verfligbaren Ressourcen eine Rangfolge der vorgeschlagenen gemeinsamen Aktionen

und Soforteinsdtze zu Grenzsicherungszwecken aufstellen kann.
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4. Der Exekutivdirektor empfiehlt dem betroffenen Mitgliedstaat [...] auf der Grundlage der
Ergebnisse der Gefahrdungsbeurteilung sowie unter Beriicksichtigung der Risikoanalyse
der Agentur und der Analyseschicht des nach der Verordnung (EU) Nr. 1052/2013
erstellten européischen Lagebilds die Einleitung und Durchfiihrung von gemeinsamen
Aktionen oder Soforteinsédtzen zu Grenzsicherungszwecken. Die Agentur stellt dem
Einsatzmitgliedstaat oder den teilnehmenden Mitgliedstaaten ihre technische Ausriistung

zur Verfiigung.

5. Die Ziele einer gemeinsamen Aktion oder eines Soforteinsatzes zu
Grenzsicherungszwecken konnen im Rahmen eines Mehrzweckeinsatzes verfolgt werden,

der [...] Aufgaben der Kiistenwache [...] und die Pravention der grenziiberschreitenden

Kriminalitét, [...] einschlieBlich des Vorgehens gegen Schleusung von Migranten oder

Menschenhandel, [...] sowie Aufgaben des Migrationsmanagements, einschlie8lich

Identitétsfeststellung, Registrierung, Befragung und Riickfiithrung, umfassen kann.

Artikel 15
Einsatzplan fiir gemeinsame Aktionen

1. Zur Vorbereitung einer gemeinsamen Aktion stellt der Exekutivdirektor gemeinsam mit
dem Einsatzmitgliedstaat unter Beriicksichtigung der verfiigbaren Ressourcen des
Mitgliedstaats eine Liste der bendtigten technischen Ausriistung und des erforderlichen
Personals zusammen. Auf dieser Grundlage bestimmt die Agentur den Umfang der
operativen und technischen Verstirkung sowie die in den Einsatzplan aufzunehmenden

MaBnahmen zum Kapazitdtsaufbau.

2. Der Exekutivdirektor stellt einen Einsatzplan fiir die gemeinsamen Aktionen an den
AuBengrenzen auf. Der Exekutivdirektor und der Einsatzmitgliedstaat vereinbaren in
Absprache mit den teilnehmenden Mitgliedstaaten einen Einsatzplan, in dem die

organisatorischen und verfahrensbezogenen Aspekte im Einzelnen festgelegt sind.
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3. Der Einsatzplan ist fiir die Agentur, den Einsatzmitgliedstaat und die teilnehmenden
Mitgliedstaaten verbindlich. Er enthilt alle Angaben, die flir die Durchfiihrung der

gemeinsamen Aktion als notwendig erachtet werden, darunter:

(a) eine Beschreibung der Lage mit der Vorgehensweise und den Zielen des Einsatzes,

einschlieBlich des Ziels der Aktion;
(b) die voraussichtliche Dauer der gemeinsamen Aktion;
(c) das rdumliche Gebiet, in dem die gemeinsame Aktion stattfinden wird;

(d) eine Beschreibung der Aufgaben und besonderen Anweisungen fiir die europdischen
Grenz[...]schutzteams, einschlieBlich der zuldssigen Abfrage von Datenbanken und der

zuldssigen Dienstwaffen, Munition und Ausriistung im Einsatzmitgliedstaat;

(e) die Zusammensetzung der europdischen Grenz]...]schutzteams und der Einsatz

sonstigen Fachpersonals;

(f) Befehls- und Kontrollvorschriften, darunter Name und Dienstgrad der fiir die
Zusammenarbeit mit den Teammitgliedern und der Agentur zustindigen
Grenzschutzbeamten des Einsatzmitgliedstaats, insbesondere jener Grenzschutzbeamten,
die wihrend des Einsatzes die Befehlsgewalt innehaben, sowie die Stellung der

Teammitglieder in der Befehlskette;

(g) die technische Ausriistung, die wihrend der gemeinsamen Aktion eingesetzt werden
soll, einschlielich besonderer Anforderungen wie Betriebsbedingungen, erforderliches
Personal, Transportbedingungen und sonstige Logistikaspekte, sowie die Regelung

finanzieller Aspekte;
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(h) detaillierte Bestimmungen iiber die sofortige Berichterstattung tiber Zwischenfille

durch die Agentur an den Verwaltungsrat und die zustdndigen nationalen Behorden;

(1) Regeln fiir die Berichterstattung und Evaluierung mit Benchmarks fiir den
Evaluierungsbericht und mit dem Datum fiir die Einreichung des abschlieBenden

Evaluierungsberichts;

(j) bei Seeeinsétzen spezifische Informationen zur Anwendung der einschldgigen
Rechtsprechung und Rechtsvorschriften in dem rdumlichen Gebiet, in dem die
gemeinsame Aktion stattfindet, einschlielich Verweisen auf Vorschriften des nationalen
Rechts, des Volkerrechts und des Unionsrechts im Zusammenhang mit dem Aufbringen
von Schiffen, der Rettung auf See und Ausschiffungen. Diesbeziiglich wird der
Einsatzplan im Einklang mit der Verordnung (EU) Nr. 656/2014 des Europdischen

Parlaments und des Rates' erstellt;

(k) Modalititen der Zusammenarbeit mit Drittstaaten, anderen Agenturen, Einrichtungen

und Amtern der Union oder internationalen Organisationen;

(I) Verfahren [...], nach denen Personen, die internationalen Schutz bendtigen, Opfer des
Menschenhandels, unbegleitete Minderjdhrige und Personen, die sich in einer schwierigen
Situation befinden, zwecks angemessener Unterstiitzung an die zustdndigen nationalen

Behorden verwiesen werden;

(m) Verfahren fiir die Entgegennahme von Beschwerden gegen alle Personen, die an einer

gemeinsamen Aktion oder einem Soforteinsatz zu Grenzsicherungszwecken teilnehmen,

einschlieBlich Grenzschutzbeamte oder sonstiges Fachpersonal des Einsatzmitgliedstaats

und Mitglieder der europédischen Grenz|...]schutzteams, wegen Verletzung von

Grundrechten im Rahmen ihrer Teilnahme an einer gemeinsamen Aktion oder eines

Soforteinsatzes zu Grenzsicherungszwecken sowie fiir die Weiterleitung der Beschwerden

an die Agentur.

Verordnung (EU) Nr. 656/2014 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai
2014 zur Festlegung von Regelungen fiir die Uberwachung der SeeauBengrenzen im
Rahmen der von der Europdischen Agentur fiir die operative Zusammenarbeit an den
AuBengrenzen der Mitgliedstaaten der Europdischen Union koordinierten operativen
Zusammenarbeit (ABI. L 189 vom 27.6.2014, S. 93).
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(n) logistische Vorkehrungen, einschlieBlich Informationen {iber Arbeitsbedingungen und

die Gegebenheiten des Gebiets, in dem die gemeinsamen Aktionen vorgesehen sind.

Anderungen und Anpassungen des Einsatzplans setzen das Einverstindnis des
Exekutivdirektors und des Einsatzmitgliedstaats nach Konsultation der teilnehmenden
Mitgliedstaaten voraus. Die Agentur iibermittelt den teilnehmenden Mitgliedstaaten

umgehend eine Kopie des gednderten oder angepassten Einsatzplans.

Artikel 16
Verfahren zur Einleitung eines Soforteinsatzes zu Grenzsicherungszwecken

Das Ersuchen eines Mitgliedstaats um Einleitung eines Soforteinsatzes zu
Grenzsicherungszwecken muss eine Beschreibung der Lage, der etwaigen Ziele und des
voraussichtlichen Bedarfs enthalten. Falls erforderlich, kann der Exekutivdirektor
umgehend Experten der Agentur entsenden, um die Lage an den Aullengrenzen des

betreffenden Mitgliedstaats einzuschitzen.

Der Exekutivdirektor unterrichtet den Verwaltungsrat umgehend {iber das Ersuchen eines

Mitgliedstaats um Einleitung eines Soforteinsatzes zu Grenzsicherungszwecken.

Bei der Entscheidung iiber das Ersuchen eines Mitgliedstaats beriicksichtigt der
Exekutivdirektor die Ergebnisse der Risikoanalysen der Agentur und die Analyseschicht
des nach der Verordnung (EU) Nr. 1052/2013 erstellten europdischen Lagebilds sowie das
Ergebnis der Gefdhrdungsbeurteilung nach Artikel 12 und alle sonstigen sachdienlichen
Informationen, die von dem betreffenden Mitgliedstaat oder einem anderen Mitgliedstaat

ubermittelt werden.
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4. Der Exekutivdirektor entscheidet iiber das Ersuchen um Einleitung eines Soforteinsatzes
zu Grenzsicherungszwecken innerhalb von zwei Arbeitstagen nach dessen Eingang. Er teilt
dem betreffenden Mitgliedstaat und gleichzeitig dem Verwaltungsrat seine Entscheidung
schriftlich mit. In der Entscheidung werden die wichtigsten Griinde genannt, auf denen sie

beruht.

5. Beschlie3t der Exekutivdirektor die Einleitung eines Soforteinsatzes zu
Grenzsicherungszwecken, so entsendet er aus dem Soforteinsatzpool gemal3 Artikel 19
Absatz 5 europdische Grenz]|...]schutzteams und ordnet erforderlichenfalls geméaf
Artikel 19 Absatz 6 eine sofortige Verstiarkung durch ein oder mehrere européische

Grenz[...]schutzteams an.

6. Der Exekutivdirektor stellt zusammen mit dem Einsatzmitgliedstaat umgehend, in jedem
Fall aber innerhalb von drei Arbeitstagen nach dem Datum des Beschlusses, einen

Einsatzplan im Sinne des Artikels 15 Absatz 3 auf.

7. Sobald der Einsatzplan vereinbart ist und den Mitgliedstaaten iibermittelt wurde, ersucht

der Exekutivdirektor die Mitgliedstaaten schriftlich um sofortige Entsendung von

Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkréften aus dem Soforteinsatzpool. Der

Exekutivdirektor gibt die Anforderungsprofile und die Anzahl der Grenzschutzbeamten

oder sonstigen Fachkrifte an, die von jedem Mitgliedstaat aus dem [...] Soforteinsatzpool

bereitzustellen sind.

8. Gleichzeitig informiert der Exekutivdirektor die Mitgliedstaaten fiir den Fall, dass eine
sofortige Verstirkung der aus dem Soforteinsatzpool entsandten europdischen
Grenz][...|schutzteams erforderlich ist, iber die Anzahl und die Anforderungsprofile der

Grenzschutzbeamten oder der sonstigen Fachkriifte, die zusétzlich zu entsenden sind. Die

nationalen Kontaktstellen werden hiertiber schriftlich unter Angabe des Einsatzdatums

informiert. Aulerdem erhalten sie eine Kopie des Einsatzplans.
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10.

11.

[.]

Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass die dem Soforteinsatzpool zugewiesenen

Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkréfte der Agentur in entsprechender Anzahl und

mit den entsprechenden Anforderungsprofilen umgehend [...] gemaB Artikel 19 Absédtze 5

und 5b zur Verfiigung gestellt werden. Die Mitgliedstaaten stellen dariiber hinaus
zusitzliche Grenzschutzbeamte und sonstige Fachkréfte aus dem nationalen Pool geméaf

Artikel 19 Absatz 6 zur Verfligung. [...]

Entsendungen aus dem Soforteinsatzpool erfolgen spitestens [...] fiinf Arbeitstage nach
dem Tag, an dem der Exekutivdirektor und der Einsatzmitgliedstaat den Einsatzplan
vereinbart haben. Die zusétzliche Entsendung européischer Grenz]...]schutzteams erfolgt

im Bedarfsfall innerhalb von [...] sieben Arbeitstagen nach der Entsendung aus dem

Soforteinsatzpool.

Im Falle von Entsendungen aus dem Soforteinsatzpool priift der Exekutivdirektor in

Absprache mit dem Verwaltungsrat unverziiglich die Prioritéiten hinsichtlich der an

anderen Aullengrenzen laufenden und geplanten gemeinsamen Aktionen der Agentur, um

fiir eine etwaige Umverteilung von Ressourcen an die Abschnitte der AuBBengrenzen, an

denen der grofBte Bedarf an einer Verstirkung besteht, zu sorgen.
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Artikel 17
Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements

1. Ein Mitgliedstaat, der an bestimmten Brennpunkten seiner AuBlengrenze (Hotspot-Gebiete)
infolge eines starken Zustroms von Migranten und Fliichtlingen einem unverhéltnismafig
hohen Migrationsdruck ausgesetzt ist, kann um operative und technische Verstarkung
durch Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements nachsuchen. Der
Mitgliedstaat richtet an die Agentur ein Ersuchen um Verstdrkung und reicht eine

Bedarfsanalyse ein._Die Agentur unterrichtet die anderen zustindigen Agenturen der

Union, insbesondere das Europiische Unterstlitzungsbiiro fiir Asylfragen und Europol.

2. Der Exekutivdirektor priift das Ersuchen des Mitgliedstaats um Unterstiitzung und die
Bedarfsanalyse in Abstimmung mit anderen zustéindigen Agenturen der Union zwecks
Festlegung eines Mallnahmenpakets fiir eine umfassende Verstidrkung in Form
verschiedener Aktivitdten, die von den zustandigen Agenturen der Union koordiniert

werden und denen der betreffende Mitgliedstaat zustimmen muss.

2a. Die Kommission legt in Zusammenarbeit mit dem Finsatzmitgliedstaat, der Agentur und

anderen zustindigen Agenturen der Union, insbesondere dem Européischen

Unterstiitzungsbiro fiir Asylfragen und Europol, die Modalititen der Zusammenarbeit in

den Hotspot-Gebieten fest, einschlieBlich der Koordinierung der Tétigkeit der Teams zur

Unterstiitzung des Migrationsmanagements.

3. Die operative und technische Verstiarkung durch europdische Grenz]...]schutzteams,
europdische Riickflihrungsteams und eigene Experten der Agentur im Rahmen der Teams

zur Unterstlitzung des Migrationsmanagements kann Folgendes umfassen:

(a) die Uberpriifung von Drittstaatsangehdrigen, die an den AuBengrenzen eintreffen,
darunter die Feststellung ihrer Identitét, ihre Registrierung und Befragung sowie die

Abnahme ihrer Fingerabdriicke, wenn der Mitgliedstaat darum ersucht;

7649/16 cha,ds,hs/CHA,DS/pg 51
ANLAGE DGDI1A DE



(b) die Bereitstellung von Informationen fiir Personen, die eindeutig internationalen
Schutz bendtigen, einschlieBlich [...] fiir Personen, die fiir eine Umsiedlung in Frage

kommen;

(c) technische und operative Unterstiitzung im Bereich der Riickfiihrung, einschlielich

Vorbereitung und Organisation von Riickfithrungsaktionen.

4, [.]

Artikel 18
Situationen an den AuBlengrenzen, in denen dringendes Handeln geboten ist

1. In Fillen, in denen ein Mitgliedstaat nicht die in einem Beschluss des Verwaltungsrats
gemal Artikel 12 Absatz [...]8 angeordneten notwendigen MaBlnahmen [...] ergreift, oder

bei einem spezifischen und unverhéltnismafBig hohen [...]Druck an den AuBlengrenzen,

wenn ein Mitgliedstaat die Agentur nicht um ausreichende Unterstiitzung durch

MaBnahmen ersucht hat. die in Artikel 14, 16 oder 17 genannt sind, oder nicht im

erforderlichen MafRe titig wird, um diese MaBBnahmen durchzufiihren, mit der Folge, dass

die Wirksamkeit der Kontrollen an den AuBBengrenzen so weit reduziert ist, dass der

Schengen-Raum in seiner Funktionsfahigkeit gefdhrdet ist, kann der Rat, gestiitzt auf einen

Vorschlag der Kommission, im Wege eines Durchfiihrungsrechtsakts unverziiglich einen

Beschluss erlassen, mit dem die von der Agentur durchzufiihrenden MaBBnahmen zur

Minderung dieser Risiken festgelegt werden und der betreffende Mitgliedstaat zur

Zusammenarbeit mit der Agentur bei der Durchfiihrung dieser MaBBnahmen aufgefordert

wird. Die [...] Kommission konsultiert die Agentur, bevor sie ithren Vorschlag unterbreitet.

]
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]

2. Um das Risiko einer Gefahrdung des Schengen-Raums zu mindern, [...] ist im Beschluss

[...] vorzusehen, dass die Agentur eine oder mehrere der folgenden MaBBnahmen ergreift:

(a) Organisation und Koordinierung von Soforteinsédtzen zu Grenzsicherungszwecken und
Entsendung von europédischen Grenz]...]schutzteams aus dem Soforteinsatzpool sowie bei

Bedarf Entsendung von zusitzlichen europdischen Grenz]...]schutzteams;

(b) Entsendung von europdischen Grenz|...]schutzteams im Rahmen der Teams zur

Unterstiitzung des Migrationsmanagements in Hotspot-Gebieten;

(c¢) Koordinierung der Tétigkeiten an den Aulengrenzen fiir einen oder mehrere
Mitgliedstaaten und Drittstaaten einschlielich gemeinsamer Aktionen mit benachbarten

Drittstaaten;
(d) Entsendung technischer Ausriistung;
(e) Organisation von Riickfiihrungseinsétzen.

3. Der Exekutivdirektor legt innerhalb von zwei Arbeitstagen nach Erlass des [...]
Ratsbeschlusses [...] fest, wie die im [...] Ratsbeschluss genannten Maflnahmen praktisch
durchzufiihren sind, einschlieBlich der technischen Ausriistung, sowie die Anzahl und die
Anforderungsprofile der Grenzschutzbeamten und sonstigen Fachkrifte, die zur

Erreichung der Ziele des Beschlusses erforderlich sind.
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Gleichzeitig erstellt [...] der Exekutivdirektor innerhalb derselben zwei Arbeitstage einen

Einsatzplan und legt ihn dem betreffenden Mitgliedstaat [...] vor. Der Exekutivdirektor und

der betreffende Mitgliedstaat einigen sich [...] innerhalb von drei [...] Arbeitstagen nach

seiner Vorlage auf den Einsatzplan.

Zur praktischen Durchfithrung der im Rats[...]Jbeschluss genannten Maflnahmen entsendet
die Agentur unverziiglich, in jedem Fall aber innerhalb von [...] fiinf Arbeitstagen nach
Festlegung des Einsatzplans, [...] das notwendige Personal aus dem Soforteinsatzpool nach
Artikel 19 Absatz 5. Zusitzliche [...] europédische Grenz]...]schutzteams werden im
Bedarfsfall in einem zweiten Schritt und auf jeden Fall innerhalb von [...] sieben

Arbeitstagen nach Entsendung des Personals aus dem Soforteinsatzpool entsandt.

Zur praktischen Durchfithrung der im Ratsbeschluss genannten MaBnahmen entsendet die

Agentur unverziiglich, auf jeden Fall aber innerhalb der in Artikel 38 Absatz 4 genannten

Anzahl von Arbeitstagen nach Festlegung des Einsatzplans die notwendige technische

Ausristung. Zusitzliche technische Ausriistung wird im Bedarfsfall in einem zweiten

Schritt und auf jeden Fall innerhalb der in Artikel 38 Absatz 4 genannten gleichen Anzahl

von Arbeitstagen nach dem zusétzlichen Ersuchen entsandt.

Der betreffende Mitgliedstaat hat dem Ratsbeschluss nachzukommen und hierzu
umgehend die Zusammenarbeit mit der Agentur aufzunehmen und die notwendigen
MafBnahmen zu treffen, um die Durchfiihrung des Beschlusses und die praktische
Durchfiihrung der in diesem Beschluss und in dem mit dem Exekutivdirektor vereinbarten

Einsatzplan genannten MaBBnahmen zu erleichtern.

7649/16

cha,ds,hs/CHA,DS/pg 54

ANLAGE DGD1A DE



|00

Die Mitgliedstaaten stellen die vom Exekutivdirektor gemif3 Absatz 3 bestimmten

Grenzschutzbeamten und sonstigen Fachkrifte oder an riickfiihrungsbezogenen Aufgaben

beteiligten Personalkréfte bereit. Die Mitgliedstaaten konnen sich nicht auf eine

[...]Situation im Sinne des Artikels 19 Absétze 3 und 6 berufen.

Kommt der betreffende Mitgliedstaat dem Ratsbeschluss nicht innerhalb von 30 Tagen

nach und arbeitet er nicht nach Mallgabe des Absatzes 6 mit der Agentur zusammen, SO

teilt er der Kommission und dem Rat unverziiglich schriftlich die Grinde dafiir mit. Der

Rat kann, wenn infolge dieser Umstinde das Funktionieren des Schengen-Raums

insgesamt gefiahrdet ist. als letztes Mittel und als MaBnahme zum Schutz der gemeinsamen

Interessen im Schengen-Raum und soweit diese Umstinde eine ernsthafte Bedrohung der

offentlichen Ordnung oder inneren Sicherheit im Schengen-Raum oder in Teilen dieses

Raums darstellen, unter Berticksichtigung der Grundsitze der VerhiltnisméaBigkeit und

Notwendigkeit empfehlen, dass einer oder mehrere Mitgliedstaaten beschlieBen, an allen

oder bestimmten Abschnitten ihrer Binnengrenzen fiir einen Zeitraum von bis zu sechs

Monaten wieder Grenzkontrollen einzufiithren. Dieser Zeitraum kann hochstens dreimal um

einen weiteren Zeitraum von hochstens sechs Monaten verldngert werden, wenn die

vorgenannten Umstinde bestehen bleiben. Die Empfehlung des Rates stiitzt sich auf einen

Vorschlag der Kommission.

Setzt ein Mitgliedstaat die in diesem Absatz genannte Empfehlung nicht um, so teilt er der

Kommission unverziiglich schriftlich die Griinde dafiir mit.
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In diesem Fall legt die Kommission dem Europiischen Parlament und dem Rat einen

Bericht vor, in dem die von dem betreffenden Mitgliedstaat genannten Grinde und die

Auswirkungen auf den Schutz der gemeinsamen Interessen des Schengen-Raums bewertet

werden.

Artikel 26 Absatz 2 Unterabsitze 2 bis 4 und Artikel 26 Absitze 4 und 5 der Verordnung
Nr. 562/2006 finden entsprechend Anwendung.

Artikel 19
Zusammensetzung und Einsatz von europdischen Grenz]...]schutzteams

Die Agentur entsendet Grenzschutzbeamte und sonstiges Fachpersonal als Mitglieder der
europdischen Grenz][...[]schutzteams zu gemeinsamen Aktionen, Soforteinsidtzen zu
Grenzsicherungszwecken und im Rahmen von Teams zur Unterstiitzung des

Migrationsmanagements. Die Agentur kann auch eigene Experten entsenden.

Auf Vorschlag des Exekutivdirektors beschlieSt der Verwaltungsrat mit absoluter Mehrheit
seiner stimmberechtigten Mitglieder iiber die Anforderungsprofile und die Gesamtzahl der
fiir die europdischen Grenz][...]schutzteams bereitzustellenden Grenzschutzbeamten und

sonstigen Fachkriifte. Dasselbe Verfahren kommt bei spiteren Anderungen in Bezug auf

die Anforderungsprofile und die Gesamtzahl der Grenzschutzbeamten zur Anwendung.
Die Mitgliedstaaten leisten iiber einen nationalen Pool ausgehend von den verschiedenen
festgelegten Anforderungsprofilen einen Beitrag zu den europdischen

Grenz[...]schutzteams, indem sie Grenzschutzbeamte und sonstige Fachkréfte entsprechend

den benétigten Anforderungsprofilen benennen.
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3. Der Beitrag der Mitgliedstaaten hinsichtlich der fiir das Folgejahr fiir bestimmte

gemeinsame Aktionen bereitzustellenden Grenzschutzbeamten und sonstigen Fachkréfte

wird auf der Grundlage jahrlicher bilateraler Verhandlungen und Vereinbarungen zwischen
der Agentur und den Mitgliedstaaten geplant. Im Einklang mit diesen Vereinbarungen

stellen die Mitgliedstaaten die Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkréfte auf

Ersuchen der Agentur fiir Einsétze zur Verfiigung, es sei denn, sie befinden sich in einer
Ausnahmesituation, die die Erledigung nationaler Aufgaben erheblich beeintrachtigt. Ein
solches Ersuchen muss mindestens 21 Arbeitstage vor dem geplanten Einsatz gestellt

werden.

4. In Bezug auf Soforteinsitze zu Grenzsicherungszwecken beschlieit der Verwaltungsrat auf
Vorschlag des Exekutivdirektors der Agentur mit Dreiviertelmehrheit {iber die
Anforderungsprofile und die Mindestzahl der fiir den Soforteinsatzpool der européischen

Grenz][...]schutzteams bereitzustellenden Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkrifte,

die diesen Anforderungsprofilen entsprechen. Dasselbe Verfahren kommt bei spiteren

Anderungen in Bezug auf die Anforderungsprofile und die Gesamtzahl der

Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkrifte des Soforteinsatzpools zur Anwendung.

Die Mitgliedstaaten leisten iiber einen nationalen Expertenpool ausgehend von den
verschiedenen festgelegten Anforderungsprofilen einen Beitrag zum Soforteinsatzpool,

indem sie Grenzschutzbeamte oder sonstige Fachkrifte entsprechend den bendtigten

Anforderungsprofilen benennen.

5. Bei dem Soforteinsatzpool handelt es sich um eine stdndige Reserve, die der Agentur
umgehend zur Verfiigung gestellt wird und aus jedem Mitgliedstaat innerhalb von [...] flinf
Arbeitstagen, nachdem der Einsatzplan vom Exekutivdirektor und vom
Einsatzmitgliedstaat vereinbart wurde, entsandt werden kann. Zu diesem Zweck stellt jeder
Mitgliedstaat der Agentur jahrlich eine Anzahl von Grenzschutzbeamten oder sonstigen
Fachkriéften zur Verfiigung; [...] insgesamt werden mindestens 1 500 Grenzschutzbeamte
oder sonstige Fachkrifte mit den im Beschluss des Verwaltungsrats festgelegten

Anforderungsprofilen bereitgestellt.
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Jeder Mitgliedstaat hat nach MaBgabe des Anhangs I einen Beitrag zu der in Absatz 5

festegelegten Anzahl von Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkriften zu leisten, die

den in Absatz 5 genannten Anforderungsprofilen entsprechen miissen.

Die Mitgliedstaaten stellen Grenzschutzbeamte und/oder sonstige Fachkrifte aus dem

Soforteinsatzpool auf Ersuchen der Agentur fur Einsitze zur Verfiigung. Wenn aus der

Risikoanalyse oder, sofern vorhanden, der Gefahrdungsbeurteilung hervorgeht. dass ein

Mitgliedstaat sich in einer Situation befindet, die die Erledigung nationaler Aufgaben

erheblich beeintrichtigen wiirde, betrigt der Beitrag dieses Mitgliedstaats zur Entsendung

von Soforteinsatzkriften die Hilfte des in Anhang [ fiir ihn vorgesehenen festen Beitrags.

Ein Finsatzmitgliedstaat, in dem ein Soforteinsatz zu Grenzsicherungszwecken stattfindet,

braucht aus seinem festen Beitrag keine Kréifte fiir den Soforteinsatzpool zur Verfiigung

zustellen. Steht nicht geniigend Personal fiir einen Soforteinsatz zu

Grenzsicherungszwecken zur Verfiigung, so beschlieit der Verwaltungsrat auf Vorschlag

des Exekutivdirektors dariiber, wie diese Personalliicke zu schlief3en ist.
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6. Die aus dem Soforteinsatzpool entsandten européischen Grenz][...]schutzteams werden bei
Bedarf sofort durch zusétzliche européische Grenz]...]schutzteams verstirkt. Hierzu teilen
die Mitgliedstaaten auf Ersuchen der Agentur umgehend die Zahl, die Namen und die

Anforderungsprofile der Grenzschutzbeamten und der sonstigen Fachkréfte ihres

nationalen Pools mit, die sie innerhalb von [...] sieben Arbeitstagen nach Beginn des

Soforteinsatzes zu Grenzsicherungszwecken zur Verfiigung stellen konnen.

Die Mitgliedstaaten stellen die Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkréfte auf

Ersuchen der Agentur fiir die Entsendung zur Verfiigung, es sei denn, sie befinden sich in

einer [...] Situation, die die Erledigung nationaler Aufgaben erheblich beeintrichtigt.

7. Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass die von ihnen bereitgestellten Grenzschutzbeamten
und sonstigen Fachkréfte hinsichtlich ihrer Zahl und ihrer Anforderungsprofile dem
Beschluss des Verwaltungsrats entsprechen. Uber die Dauer der Entsendung entscheidet
der Herkunftsmitgliedstaat; sie darf aber [...] grundsétzlich nicht weniger als 30 Tage

betragen

8. Die Agentur leistet mit qualifizierten Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkréften, die

als nationale Experten von den Mitgliedstaaten zu der Agentur abgeordnet werden, einen
Beitrag zu den européischen Grenz]...|schutzteams. Der Beitrag der Mitgliedstaaten
hinsichtlich der fiir das folgende Jahr zur Agentur abzuordnenden Grenzschutzbeamten

oder sonstigen Fachkrifte wird auf der Grundlage jdhrlicher bilateraler Verhandlungen und

Vereinbarungen zwischen der Agentur und den Mitgliedstaaten geplant. Im Einklang mit
diesen Vereinbarungen stellen die Mitgliedstaaten die Grenzschutzbeamten oder sonstigen
Fachkrifte fiir die Abordnung zur Verfiigung, es sei denn, dies wiirde die Erledigung
nationaler Aufgaben erheblich beeintrachtigen. In solchen Situationen konnen die

Mitgliedstaaten ihre abgeordneten Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkréfte

zurickrufen.
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Diese Abordnungen kénnen 12 Monate oder linger dauern, diirfen aber keinesfalls weniger
als drei Monate betragen. Die abgeordneten Grenzschutzbeamten oder sonstigen
Fachkrifte gelten als Teammitglieder und haben die entsprechenden Aufgaben und

Befugnisse. Der Mitgliedstaat, der Grenzschutzbeamte oder sonstige Fachkréfte

abgeordnet hat, wird als Herkunftsmitgliedstaat betrachtet.

Anderes befristet beschéftigtes Personal der Agentur, das nicht fiir die Ausiibung von

Grenzkontrollfunktionen qualifiziert ist, wird im Rahmen von gemeinsamen Aktionen

lediglich fiir Koordinierungsaufgaben und sonstige Aufgaben, die keine umfassende

Grenzschutzausbildung erfordern, eingesetzt und gehort nicht zu den europdischen

Grenz]...]schutzteams.

9. Die Agentur informiert das Europdische Parlament jéhrlich {iber die Zahl der

Grenzschutzbeamten und sonstigen Fachkriéfte, die die einzelnen Mitgliedstaaten gemél

diesem Artikel fiir die europdischen Grenz]...]schutzteams zur Verfligung gestellt haben.

Artikel 20
Anweisungen fiir die europdischen Grenz]...]schutzteams

1. Wihrend des Einsatzes von europdischen Grenz|...]schutzteams erteilt der

Einsatzmitgliedstaat entsprechend dem Einsatzplan den Teams Anweisungen.

2. Die Agentur kann dem Einsatzmitgliedstaat {iber ihren Koordinierungsbeamten ihren
Standpunkt zu den Anweisungen, die den europdischen Grenz]...]schutzteams erteilt
wurden, iibermitteln. In diesem Fall tragt der Einsatzmitgliedstaat diesem Standpunkt

Rechnung und kommt ihm soweit wie mdglich nach.

3. Entsprechen die den europdischen Grenz][...[schutzteams erteilten Anweisungen nicht dem
Einsatzplan, so berichtet der Koordinierungsbeamte umgehend dem Exekutivdirektor, der

gegebenenfalls nach Maligabe des Artikels 24 Absatz 2 titig werden kann.
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4. Die Teammitglieder {iben ihre Aufgaben und Befugnisse unter uneingeschriankter Achtung
der Grundrechte, einschlieflich des Rechts auf Zugang zu Asylverfahren, und der
Menschenwlirde aus. Die bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben und Befugnisse
getroffenen MafBlnahmen miissen gemessen an den damit verfolgten Zielen verhéltnisméBig
sein. Bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben und Befugnisse diirfen sie Personen nicht aus
Griinden des Geschlechts, der Rasse oder der ethnischen Herkunft, der Religion oder der
Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Ausrichtung

diskriminieren.

5. Die Teammitglieder bleiben den Disziplinarmafnahmen ihres Herkunftsmitgliedstaats
unterworfen. Der Herkunftsmitgliedstaat ergreift bei Verstdf3en gegen die Grundrechte
oder Verpflichtungen des internationalen Schutzes, die sich im Rahmen einer
gemeinsamen Aktion oder eines Soforteinsatzes zu Grenzsicherungszwecken ereignen,
geeignete Disziplinarmafinahmen oder sonstige MaBBnahmen nach Mal3gabe seines

nationalen Rechts.

Artikel 21
Koordinierungsbeamter

l. Die Agentur gewdhrleistet die operative Umsetzung aller organisatorischen Aspekte
wihrend einer gemeinsamen Aktion, eines Pilotprojekts oder eines Soforteinsatzes zu

Grenzsicherungszwecken, einschlieBlich der Anwesenheit von Bediensteten der Agentur.

2. Der Exekutivdirektor benennt aus dem Personal der Agentur einen oder mehrere Experten,
die bei jeder gemeinsamen Aktion oder jedem Soforteinsatz zu Grenzsicherungszwecken
als Koordinierungsbeamte fungieren. Er setzt den Einsatzmitgliedstaat von einer

Benennung in Kenntnis.

3. Der Koordinierungsbeamte handelt in Bezug auf alle Aspekte des Einsatzes européischer
Grenz[...]schutzteams im Namen der Agentur. Der Koordinierungsbeamte hat die Aufgabe,
die Zusammenarbeit und die Koordinierung zwischen dem Einsatzmitgliedstaat und den

teilnehmenden Mitgliedstaaten zu fordern. Seine Aufgabe besteht insbesondere darin,
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(a) als Schnittstelle zwischen der Agentur, dem Einsatzmitgliedstaat und den Mitgliedern

der europdischen Grenz][...]schutzteams zu fungieren und letztere im Auftrag der Agentur
in allen Fragen, die mit den Einsatzbedingungen der Teams zusammenhéngen, zu

unterstiitzen;

(b) die korrekte Durchfiihrung des Einsatzplans zu {iberwachen, einschlieBlich des

Schutzes der Grundrechte;

(c) in Bezug auf alle Aspekte des Einsatzes europdischer Grenz]...]schutzteams im Namen

der Agentur zu handeln und der Agentur dariiber Bericht zu erstatten;

(d) [...]

(e) dem Exekutivdirektor Bericht zu erstatten, wenn die den europidischen
Grenz[...]schutzteams vom Einsatzmitgliedstaat erteilten Anweisungen nicht dem

Einsatzplan entsprechen.

4. Bei gemeinsamen Aktionen oder Soforteinsédtzen zu Grenzsicherungszwecken kann der
Exekutivdirektor den Koordinierungsbeamten erméchtigen, bei der Kldrung etwaiger
Streitfragen hinsichtlich der Durchfiihrung des Einsatzplans oder der Entsendung der

Teams behilflich zu sein.
Artikel 22

Nationale Kontaktstelle

Die Mitgliedstaaten benennen eine [...] nationale Kontaktstelle fiir die Kommunikation mit der
Agentur in allen Angelegenheiten, die die [...] Tatigkeit der Agentur betreffen. [...] Die nationale

Kontaktstelle muss jederzeit erreichbar sein.
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Artikel 23

Kosten

1. Die Agentur trigt in vollem Umfang die folgenden Kosten, die den Mitgliedstaaten durch

die Bereitstellung ihrer Grenzschutzbeamten und sonstigen Fachkrifte fiir européische

Grenz[...]schutzteams, einschlieflich fiir den Soforteinsatzpool, entstehen:

(a) Kosten fiir die Reise vom Herkunftsmitgliedstaat zum Einsatzmitgliedstaat und vom
Einsatzmitgliedstaat zum Herkunftsmitgliedstaat,
(b) Impfkosten,
(c) Kosten fiir besondere Versicherungen,
(d) Kosten fiir die Gesundheitsfiirsorge,
(e) Tagegelder einschlieBlich der Unterbringungskosten,
() Kosten fiir die technische Ausriistung der Agentur.
2. Die Durchfithrungsbestimmungen fiir die Zahlung der Tagegelder an die Mitglieder der

europdischen Grenz[...]schutzteams werden vom Verwaltungsrat festgelegt und bei Bedarf

aktualisiert.

Artikel 24

Aussetzung oder Beendigung von gemeinsamen Aktionen, des Einsatzes von Teams zur
Unterstiitzung des Migrationsmanagements und von Soforteinsédtzen zu Grenzsicherungszwecken

1. Der Exekutivdirektor beendet nach Unterrichtung des betroffenen Mitgliedstaats

gemeinsame Aktionen, [...] Soforteinsétze zu Grenzsicherungszwecken oder den Einsatz

von Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements, wenn die Voraussetzungen fiir

thre Durchfiihrung nicht mehr gegeben oder ihre Ziele erfiillt sind.
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Die Mitgliedstaaten, die an einer gemeinsamen Aktion, einem Soforteinsatz zu

Grenzsicherungszwecken oder einem Team zur Unterstitzung des

Migrationsmanagements teilnehmen, konnen den Exekutivdirektor ersuchen, die

gemeinsame Aktion oder den Soforteinsatz zu Grenzsicherungszwecken oder die

Unterstiitzung des Migrationsmanagements zu beenden.

Der Exekutivdirektor kann nach Unterrichtung des betroffenen Mitgliedstaats die

Finanzierung einer gemeinsamen Aktion, [...] eines Soforteinsatzes zu

Grenzsicherungszwecken oder des Einsatzes eines Teams zur Unterstiitzung des

Migrationsmanagements zuriickziehen, aussetzen oder beenden, wenn der

Einsatzmitgliedstaat den Einsatzplan nicht einhilt.

Nach Unterrichtung des betroffenen Mitgliedstaats zieht der Exekutivdirektor die

Finanzierung einer gemeinsamen Aktion, [...] eines Soforteinsatzes zu

Grenzsicherungszwecken oder des Einsatzes von Teams zur Unterstlitzung des

Migrationsmanagements zuriick oder setzt eine gemeinsame Aktion, [...] einen

Soforteinsatz zu Grenzsicherungszwecken oder den Einsatz von Teams zur Unterstiitzung

des Migrationsmanagements ganz oder teilweise aus oder beendet diese, wenn er der

Auffassung ist, dass schwerwiegende oder voraussichtlich weiter anhaltende Verstof3e

gegen Grundrechte oder Verpflichtungen des internationalen Schutzes vorliegen. Der

Exekutivdirektor unterrichtet den Verwaltungsrat iiber eine solche Entscheidung.

Falls der Exekutivdirektor entscheidet, den Einsatz eines Teams zur Unterstiitzung des

Migrationsmanagements durch die Agentur zu beenden, unterrichtet er die anderen

einschldgigen Agenturen, die am Betrieb des betreffenden Hotspots teilnahmen, iiber diese

Entscheidung.
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Artikel 25

Evaluierung von gemeinsamen Aktionen, Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements
und Soforteinsdtzen zu Grenzsicherungszwecken

Der Exekutivdirektor evaluiert die Ergebnisse der gemeinsamen Aktionen, der Teams zur

Unterstiitzung des Migrationsmanagement und der Soforteinsitze zu Grenzsicherungszwecken und

iibermittelt dem Verwaltungsrat innerhalb von 60 Tagen nach Abschluss dieser Aktionen und
Einsétze die ausfiihrlichen Evaluierungsberichte zusammen mit den Beobachtungen des

Grundrechtsbeauftragten. Der Exekutivdirektor [...] erstellt eine umfassende vergleichende Analyse

dieser Ergebnisse mit dem Ziel, die Qualitit, Kohdrenz und Wirksamkeit von kiinftigen

gemeinsamen Aktionen, Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements und Soforteinsétzen

zu Grenzsicherungszwecken zu verbessern, und nimmt diese Analyse in seinen konsolidierten

jéhrlichen Tétigkeitsbericht auf.
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ABSCHNITT 4

RUCKFUHRUNG

Artikel 26
Riickfiihrungsbiiro

1. Das Riickfiihrungsbiiro ist fiir die Durchfiihrung der riickfiihrungsbezogenen Téatigkeiten
der Agentur im Einklang mit den Grundrechten und allgemeinen Grundsitzen des
Unionsrechts sowie mit dem Volkerrecht einschlieBlich des Fliichtlingsschutzes und der
Menschenrechtsverpflichtungen zusténdig. Das Riickfithrungsbiiro nimmt insbesondere

folgende Aufgaben wahr:

(a) Koordinierung der [...] riickfiihrungsbezogenen Tétigkeiten der Mitgliedstaaten,

einschlieBlich freiwilliger Ausreisen, auf technischer und operativer Ebene im

Hinblick auf ein integriertes System des Riickfithrungsmanagements unter den
zustindigen Behorden der Mitgliedstaaten mit der Mitwirkung zustdndiger

Drittstaatsbehorden und anderer Beteiligter;

(b) technische und operative Unterstiitzung der Mitgliedstaaten, deren

Riickfiihrungssysteme besonderem Druck ausgesetzt sind;

(¢) Koordinierung des Einsatzes einschlagiger IT-Systeme und Unterstiitzung [...] im
Hinblick auf die Identifizierung von Drittstaatsangehdrigen und die Beschaffung von
Reisedokumenten, Organisation und Koordinierung von Riickfiihrungsaktionen sowie

Unterstiitzung der freiwilligen Ausreise in Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten;

(d) Koordinierung der riickfiihrungsbezogenen Tétigkeiten der Agentur im Sinne dieser

Verordnung;
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(e) Organisation, Forderung und Koordinierung von Maflnahmen, die den
Informationsaustausch zwischen den Mitgliedstaaten sowie die Ermittlung und
Zusammenstellung bewihrter Verfahren in Riickfiihrungsangelegenheiten

ermoglichen;

(f) Finanzierung oder Kofinanzierung von in diesem Kapitel aufgefiihrten Aktionen,
Einsédtzen und Tatigkeiten [...] aus dem Haushalt der Agentur nach Mafigabe der fiir

sie geltenden Finanzregelung.

2. Die technische und operative Unterstiitzung im Sinne des Absatzes 1 Buchstabe b umfasst
[...] Téatigkeiten, die den zustdndigen Behorden der Mitgliedstaaten die Durchfiihrung von

Riickfiihrungsverfahren erleichtern sollen, unter anderem durch Bereitstellung von:
(a) Dolmetschleistungen,
(b) Informationen iiber Bestimmungsdrittstaaten,

(c) Beratung bei der [...] Durchfiithrung und Abwicklung von Riickfiihrungsverfahren im
Einklang mit den Artikeln 6 bis 14 der Richtlinie 2008/115/EG,

(d) Beratung und Unterstiitzung bei [...] Tdtigkeiten, die notwendig sind, um zu
gewihrleisten, dass sich riickkehrpflichtige Personen fiir die Riickfiihrung bereithalten,
und um zu vermeiden, dass sich diese Personen ihrer Riickfiihrung entziehen, im
Einklang mit Artikel 7 Absatz 3. Artikel 9 Absatz 3 und den Artikeln 15 bis 18 der
Richtlinie 2008/115/EG.

3. [...] Die Agentur wirkt in enger Zusammenarbeit mit der Europdischen Kommission und

mit der Unterstiitzung einschldgiger Beteiligter, einschlieBlich des Européischen

Migrationsnetzwerks, auf die Schaffung von Synergien und die Verbindung von

unionsfinanzierten Netzen und Programmen im Bereich Riickfithrung hin.
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4. Die Agentur kann die fiir Riickfiihrungszwecke eingeplanten Finanzmittel der Union in
Anspruch nehmen. Die Agentur stellt sicher, dass sie in ihren Finanzhilfevereinbarungen
mit Mitgliedstaaten die uneingeschrinkte Achtung der Grundrechte-Charta zur Bedingung

fiir die Gewdhrung einer finanziellen Unterstiitzung macht.

Artikel 27
Riickfithrungsaktionen

1. Die Agentur leistet ohne Riickkehrentscheidungen in der Sache nachzupriifen und nach

Mallgabe der Richtlinie 2008/115/EG [...] die erforderliche Unterstiitzung und iibernimmt
auf Ersuchen eines oder mehrerer Mitgliedstaaten die Koordinierung oder die Organisation
von Riickfiihrungsaktionen, wozu auch das Chartern von Flugzeugen fiir den Zweck
solcher Aktionen gehort. Die Agentur kann den Mitgliedstaaten von sich aus die

Koordinierung oder Organisation von Riickfiithrungsaktionen, unter anderem durch das

Chartern von Flugzeugen fiir den Zweck solcher Aktionen, anbieten.

2. Die Mitgliedstaaten informieren die Agentur [...] monatlich iiber ihre vorldufige Planung

hinsichtlich der Anzahl der riickkehrpflichtigen Personen und der Bestimmungsdrittstaaten

bei einschldgigen [...] nationalen Riickfiihrungsaktionen und teilen ihr mit, inwieweit sie

Unterstiitzung oder Koordinierung durch die Agentur bendtigen. Die Agentur stellt einen
fortlaufenden Einsatzplan auf, damit die anfordernden Mitgliedstaaten die erforderliche
operative Verstarkung einschlieBlich technischer Ausriistung erhalten. Die Agentur kann

von sich aus oder auf Antrag eines Mitgliedstaats die Daten und Bestimmungsorte von

Riickfiihrungsaktionen, die sie auf der Grundlage einer Bedarfsanalyse fiir erforderlich
hilt, in den fortlaufenden Einsatzplan aufnehmen. Der Verwaltungsrat beschlie3t auf
Vorschlag des Exekutivdirektors tiber Inhalt und Funktionsweise des fortlaufenden

Einsatzplans.
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Die Agentur kann die erforderliche Unterstiitzung gewéhren und die Koordinierung oder
Organisation von Riickfiihrungsaktionen, fiir die ein Bestimmungsdrittstaat die
Beforderungsmittel und/oder das Begleitpersonal fiir die Riickfiihrung zur Verfiigung stellt
("Sammelriickfithrung"), vorschlagen oder auf Ersuchen des(r) teilnehmenden

Mitgliedstaats(en) iibernehmen.

Der (die) teilnehmende(n) Mitgliedstaat(en) und die Agentur gewahrleisten wihrend der
gesamten Riickflihrungsaktion die Achtung der Grundrechte und einen verhiltnismaBigen
Einsatz der Zwangsmittel. Wahrend der gesamten Riickfiithrungsaktion bis zur Ankunft im
Bestimmungsdrittstaat ist mindestens ein Vertreter eines Mitgliedstaats und ein
Riickfiihrungsbeobachter aus der nach Artikel 28 gebildeten Reserve oder aus dem

nationalen Beobachtungssystem des teilnehmenden Mitgliedstaats zugegen.

Die Agentur kann die erforderliche Unterstiitzung gewihren und die Koordinierung oder
Organisation von Riickfiihrungsaktionen vorschlagen oder auf Ersuchen des(r)
teilnehmenden Mitgliedstaats(en) oder eines Drittstaats die Koordinierung oder
Organisation von Riickfiihrungsaktionen iibernehmen, bei denen eine Anzahl von

riickkehrpflichtigen Personen aufgrund einer [...] Riickkehranordnung eines Drittstaats von

diesem Dirittstaat einem anderen Bestimmungsdrittstaat iibergeben werden ("gemischte
Riickfiihrungsaktion"), sofern der Drittstaat, in dem die Riickkehranordnung [...] ergangen

ist, fiir die Anwesenheit von Begleitpersonal fiir die Riickfiihrung sorgt und an die

Europédische Menschenrechtskonvention gebunden ist. Der (die) teilnehmende(n)
Mitgliedstaat(en) und die Agentur gewihrleisten wihrend der gesamten
Riickfiihrungsaktion, insbesondere durch die Anwesenheit von Riickfiihrungsbeobachtern

[...], die Achtung der Grundrechte und einen verhéltnisméBigen Einsatz der Zwangsmittel.

Der Exekutivdirektor erstellt fiir Aktionen geméall den Absétzen 3 und 4 unverziiglich einen

Einsatzplan. Der Exekutivdirektor und der (die) teilnehmende(n) Mitgliedstaat(en)

verstindigen sich auf den Einsatzplan, in dem die Organisations- und Verfahrensaspekte

der Riickfithrungsaktion niedergelegt sind. Anderungen oder Anpassungen dieses

Einsatzplans bedurfen der Zustimmung der genannten Parteien.

Der Einsatzplan fiir Aktionen gemall den Absétzen 3 und 4 ist fiir die Agentur und den

(die) teilnehmenden Mitgliedstaat(en) verbindlich. Er enthélt alle Angaben, die fir die

Durchfiithrung der Riickfiihrungsaktion notwendig sind.

[...] Riickfiihrungsaktionen werden gemil Artikel 8 Absatz 6 der Richtlinie 2008/115/EG

iiberwacht. Die Uberwachung [...] von Riickfiihrungsaktionen, die in dem Einsatzplan
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darzulegen sind und im Einklang mit dem Verhaltenskodex nach Artikel 34 Absitze 2 und

3 dieser Verordnung stehen miissen, erstreckt sich auf die gesamte Riickfiihrungsaktion

von der Phase vor Verlassen des Landes bis zur Ubergabe der riickkehrpflichtigen

Personen im Bestimmungsdrittstaat.

Die Agentur finanziert oder kofinanziert Riickfithrungsaktionen [...] aus ihrem Haushalt
nach Mal3gabe der fiir sie geltenden Finanzregelung, wobei von mehr als einem
Mitgliedstaat oder von Hotspot-Gebieten aus durchgefiihrte Riickfiihrungsaktionen

Vorrang erhalten.
Artikel 28

Reserve von Riickfiihrungsbeobachtern

Die Agentur bildet aus dem Personal der zusténdigen [...] Stellen eine Reserve von
Riickfiihrungsbeobachtern, die nach Artikel 8 Absatz 6 der Richtlinie 2008/115/EG fiir die
Uberwachung von Riickfiihrungen zustéindig und nach Artikel 35 entsprechend geschult

worden sind.

Der Verwaltungsrat legt auf Vorschlag des Exekutivdirektors das Anforderungsprofil und

die Zahl der fiir die Reserve bereitzustellenden Riickfiihrungsbeobachter fest. Dasselbe
Verfahren kommt bei spiteren Anderungen in Bezug auf das Anforderungsprofil und die
Gesamtzahl der Riickfithrungsbeobachter zur Anwendung. Die Mitgliedstaaten leisten

soweit moglich einen Beitrag zu der Reserve, indem sie Riickfithrungsbeobachter

entsprechend dem festgelegten Anforderungsprofil benennen.
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2a.

Der Beitrag der Mitgliedstaaten hinsichtlich der fiir das Folgejahr fiir bestimmte

Riickfihrungsaktionen und -einsétze bereitzustellenden Riickfuhrungsbeobachter wird auf

der Grundlage jahrlicher bilateraler Verhandlungen und Vereinbarungen zwischen der

Agentur und den Mitgliedstaaten geplant. Im Einklang mit diesen Vereinbarungen stellen

die Mitgliedstaaten die Riickfiihrungsbeobachter auf Ersuchen der Agentur fiir Einsitze zur

Verfigung, es sei denn, sie befinden sich in einer Ausnahmesituation, die die Erledigung

nationaler Aufgaben erheblich beeintrichtigt. Ein solches Ersuchen muss mindestens 21

Arbeitstage oder im Falle eines Soforteinsatzes zu Riickfithrungszwecken mindestens 5

Arbeitstage vor dem geplanten Einsatz gestellt werden.

Die Agentur stellt auf Ersuchen der teilnehmenden Mitgliedstaaten die
Riickfiihrungsbeobachter zur Verfiigung, die im Auftrag dieser Mitgliedstaaten die

korrekte Durchfiihrung [...] wéhrend der gesamten Riickfiihrungsaktion und [...]

Riickfiihrungseinsitze [...] iberwachen.

Artikel 29
Reserve von Begleitpersonal fiir Riickfiihrungen

Die Agentur bildet aus dem Personal der zustdndigen nationalen Stellen eine Reserve von
Begleitpersonen fiir Riickfiihrungen, die im Einklang mit den Vorgaben des Artikels 8
Absitze 4 und 5 der Richtlinie 2008/115/EG Riickfiihrungsaktionen durchfiihren und nach
Artikel 35 entsprechend geschult worden sind.

Der Verwaltungsrat legt auf Vorschlag des Exekutivdirektors das Anforderungsprofil und

die Zahl der Begleitpersonen fest, die fiir die Reserve bereitzustellen sind. Dasselbe
Verfahren kommt bei spiteren Anderungen in Bezug auf das Anforderungsprofil und die
[...] Gesamtzahl der Begleitpersonen zur Anwendung. Die Mitgliedstaaten leisten einen
Beitrag zu der Reserve, indem sie Begleitpersonen fiir die Riickfiihrung entsprechend dem

festgelegten Anforderungsprofil benennen.
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2a.

Der Beitrag der Mitgliedstaaten hinsichtlich der fiir das Folgejahr fiir bestimmte

Riickfihrungsaktionen und -einsétze bereitzustellenden Begleitpersonen fur

Rickfiihrungen wird auf der Grundlage jahrlicher bilateraler Verhandlungen und

Vereinbarungen zwischen der Agentur und den Mitgliedstaaten geplant. Im Einklang mit

diesen Vereinbarungen stellen die Mitgliedstaaten die Begleitpersonen fiir Riickfithrungen

auf Ersuchen der Agentur fiir Einsitze zur Verfiigung, es sei denn, sie befinden sich in

einer Ausnahmesituation, die die Erledigung nationaler Aufeaben erheblich beeintriachtigt.

Ein solches Ersuchen muss mindestens 21 Arbeitstage oder im Falle eines Soforteinsatzes

zu Riickfithrungszwecken mindestens 5 Arbeitstage vor dem geplanten Einsatz gestellt

werden.

Die Agentur stellt auf Ersuchen der teilnehmenden Mitgliedstaaten Begleitpersonen fiir
Riickfiihrungen zur Verfiigung, die im Auftrag dieser Mitgliedstaaten riickkehrpflichtige

Personen begleiten und an Riickfiihrungsaktionen und -einsitzen teilnehmen.

Artikel 30
Reserve von Riickfiihrungsexperten

Die Agentur bildet aus dem Personal der zustdndigen nationalen Stellen und aus ihrem
eigenen Personal eine Reserve von Riickfiihrungsexperten, die iiber die erforderlichen
Féhigkeiten und Fachkenntnisse fiir die Durchfiihrung von riickfiihrungsbezogenen
Tétigkeiten verfligen und nach Artikel 35 entsprechend geschult worden sind. Diese
Experten werden fiir besondere Aufgaben bereitgestellt wie die Identifizierung bestimmter
Gruppen von Drittstaatsangehorigen, die Beschaffung von Reisedokumenten aus

Drittstaaten und die Erleichterung der konsularischen Zusammenarbeit.

Der Verwaltungsrat legt auf Vorschlag des Exekutivdirektor legt das Anforderungsprofil

und die Zahl der Riickfiihrungsexperten fest, die flir die Reserve bereitzustellen sind.
Dasselbe Verfahren kommt bei spéteren Anderungen in Bezug auf das Anforderungsprofil
und die Gesamtzahl der Riickfiihrungsexperten zur Anwendung. Die Mitgliedstaaten
leisten einen Beitrag zu der Reserve, indem sie Fachkrifte entsprechend dem festgelegten

Anforderungsprofil benennen.
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2a. Der Beitrag der Mitgliedstaaten hinsichtlich der fiir das Folgejahr fiir bestimmte

Riickfihrungsaktionen und -einséitze bereitzustellenden Riickfuhrungsexperten wird auf

der Grundlage jahrlicher bilateraler Verhandlungen und Vereinbarungen zwischen der

Agentur und den Mitgliedstaaten geplant. Im Einklang mit diesen Vereinbarungen stellen

die Mitgliedstaaten die Riickfiihrungsexperten auf Ersuchen der Agentur fiir Einsétze zur

Verfigung, es sei denn, sie befinden sich in einer Ausnahmesituation, die die Erledigung

nationaler Aufgaben erheblich beeintrichtigt. Ein solches Ersuchen muss mindestens

21 Arbeitstage oder im Falle eines Soforteinsatzes zu Riickfithrungszwecken mindestens

5 Arbeitstage vor dem geplanten Einsatz gestellt werden.

3. Die Agentur stellt auf Ersuchen der teilnehmenden Mitgliedstaaten Riickfiihrungsexperten

zur Verfligung, die an Riickfiihrungsaktionen und Riickfiihrungseinsitzen teilnehmen.
Artikel 31

Europiische Riickfiihrungsteams

1. Die Agentur stellt aus dem Personal, das der jeweiligen Reserve nach den Artikeln 28, 29
und 30 zugewiesen ist, spezielle europdische Riickfiihrungsteams zusammen, die zu

Riickfiihrungseinsétzen entsandt werden.

2. Die Artikel 20, 21, [...] 23, 24 und 25 gelten entsprechend fiir européische

Riickfithrungsteams.

7649/16 cha,ds,hs/CHA,DS/pg 73
ANLAGE DGDI1A DE



Artikel 32
Riickfiihrungseinsitze

In Situationen, in denen ein Mitgliedstaat [...] bei der Erfiillung seiner Pflicht zur
Riickfiihrung illegal aufhiltiger Drittstaatsangehoriger nach Mal3gabe der Richtlinie
2008/115/EG [...] einer Belastung ausgesetzt ist, leistet die Agentur auf Ersuchen [...]
dieses Mitgliedstaats angemessene technische und operative Unterstiitzung in Form eines
Riickfithrungseinsatzes. Solche Einsétze konnen in der Entsendung europiischer
Riickfithrungsteams in den [...] Einsatzmitgliedstaat und der Organisation von

Riickfithrungsaktionen aus dem [...] Einsatzmitgliedstaat bestehen. [...]

In Situationen, in denen ein Mitgliedstaat][...] bei der Erfiillung seiner Pflicht zur

Riickfiihrung illegal authiltiger Drittstaatsangehoriger nach Mafigabe der Richtlinie
2008/115/EG einem besonderen, unverhdltnisméfigen Druck ausgesetzt ist [...], leistet die
Agentur auf Ersuchen [...] dieses Mitgliedstaats angemessene technische und operative
Unterstiitzung in Form eines Soforteinsatzes zu Riickfithrungszwecken. Die Agentur kann
[...] dem Mitgliedstaat[...] von sich aus eine solche technische und operative Unterstiitzung
vorschlagen. Ein Soforteinsatz zu Riickfiihrungszwecken kann in der raschen Entsendung
europdischer Riickfiihrungsteams in [...] den Einsatzmitgliedstaat und der Organisation von

Riickfithrungsaktionen aus [...] dem Einsatzmitgliedstaat[...] bestehen.

Der Exekutivdirektor stellt im Einvernehmen mit [...] dem Einsatzmitgliedstaat und den
teilnehmenden Mitgliedstaaten unverziiglich einen Einsatzplan fiir den

Riickfithrungseinsatz auf.
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Der Einsatzplan ist fiir die Agentur, den Einsatzmitgliedstaat und die teilnehmenden
Mitgliedstaaten verbindlich. Der Einsatzplan umfasst alle Aspekte, die fiir die
Durchfiihrung von Riickfiihrungseinsétzen erforderlich sind, darunter eine Beschreibung
der Lage, die Ziele des Einsatzes, Beginn und voraussichtliche Dauer des Einsatzes, das
rdumliche Einsatzgebiet und die Moglichkeit eines Einsatzes in Drittstaaten, die
Zusammensetzung des europdischen Riickfiihrungsteams, die Logistik, die Regelung
finanzieller Aspekte, die Modalititen der Zusammenarbeit mit Drittstaaten, anderen
Agenturen und Einrichtungen der Union, einschldgigen internationalen Organisationen und

Nichtregierungsorganisationen [...].

Anderungen und Anpassungen des Einsatzplans setzen das Einverstindnis des
Exekutivdirektors, des Einsatzmitgliedstaats und der teilnehmenden Mitgliedstaaten
voraus. Die Agentur tibermittelt den betreffenden Mitgliedstaaten und dem Verwaltungsrat

umgehend eine Kopie des gednderten oder angepassten Einsatzplans.

Der Exekutivdirektor beschlie3t iiber den Einsatzplan so bald wie moglich und in Fillen
nach Absatz 2 innerhalb von fiinf Arbeitstagen. Der Beschluss wird den betreffenden

Mitgliedstaaten und dem Verwaltungsrat umgehend schriftlich mitgeteilt.

Die Agentur finanziert oder kofinanziert Riickfiihrungseinsétze [...] aus ihrem Haushalt

nach Mal3gabe der fiir sie geltenden Finanzregelung.
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KAPITEL III

ALLGEMEINE VORSCHRIFTEN

ABSCHNITT 1

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

Artikel 33
Schutz der Grundrechte und Grundrechtsstrategie

1. Der Europdische Grenzschutz [...] gewihrleistet bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben im
Rahmen dieser Verordnung den Schutz der Grundrechte unter Einhaltung der
einschligigen Rechtsvorschriften der Union, insbesondere der Charta der Grundrechte der
Européischen Union, der einschligigen Bestimmungen des Volkerrechts, einschlieBlich
des Abkommens iiber die Rechtsstellung von Fliichtlingen, sowie der Verpflichtungen im
Zusammenhang mit dem Zugang zu internationalem Schutz, insbesondere des Grundsatzes
der Nichtzuriickweisung. Die Agentur erstellt zu diesem Zweck eine Grundrechtsstrategie,

entwickelt sie weiter und fiihrt sie durch.

2. Bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben gewéhrleistet der Européische Grenzschutz|...],
dass keine Person unter Versto3 gegen den Grundsatz der Nichtzuriickweisung in ein
Land, in dem die Gefahr der Ausweisung oder Riickfiihrung in ein anderes Land unter
VerstoB3 gegen diesen Grundsatz besteht, ausgeschifft, zur Einreise in ein solches Land
gezwungen, dorthin {iberfiihrt oder auf andere Weise den Behdrden eines solchen Landes

iibergeben oder zu diesen riickgefiihrt wird.

3. Der Europdische Grenzschutz [...] trigt bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben den
besonderen Bediirfnissen von Kindern, Opfern des Menschenhandels, Personen, die
medizinischer Hilfe bediirfen, Personen, die internationalen Schutz benétigen, Personen in

Seenot und anderen gefdhrdeten Personen Rechnung.
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Die Agentur beriicksichtigt bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben, in ihren Beziehungen
zu den Mitgliedstaaten und bei der Zusammenarbeit mit Drittstaaten die Berichte des

Konsultationsforums und des Grundrechtsbeauftragten.

Artikel 34
Verhaltenskodizes

Die Agentur erarbeitet fiir simtliche von ihr koordinierten Grenzkontrolleinsétze einen
Verhaltenskodex und entwickelt diesen weiter. In dem Verhaltenskodex werden fiir alle
Personen, die an den Tétigkeiten der Agentur beteiligt sind, Verfahren zur Gewahrleistung
des Rechtsstaatsprinzips und zur Achtung der Grundrechte festgelegt, wobei unbegleiteten
Minderjéhrigen, gefdhrdeten Menschen sowie Personen, die um internationalen Schutz

nachsuchen, besonderes Augenmerk gilt.

Die Agentur erarbeitet und aktualisiert regelmafig einen Verhaltenskodex fiir die
Riickfithrung von illegal aufhéltigen Drittstaatsangehdrigen, der fiir alle von der Agentur
koordinierten oder organisierten Riickfiihrungsaktionen und Riickfithrungseinsitze gilt. In
diesem Verhaltenskodex werden gemeinsame Standardverfahren beschrieben, die die
Durchfiihrung von Riickfiihrungsaktionen und Riickfiihrungseinsitzen vereinfachen und
eine humane Riickfiihrung unter Beachtung der Grundrechte, insbesondere der Grundsitze
der Achtung der Menschenwiirde, des Verbots der Folter und unmenschlicher oder
erniedrigender Behandlung oder Strafe sowie des Rechts auf Freiheit und Sicherheit, des
Rechts auf Schutz personenbezogener Daten und des Rechts auf Nichtdiskriminierung,

gewdhrleisten sollen.

Der Verhaltenskodex fiir die Riickfiihrung beriicksichtigt insbesondere die in Artikel 8
Absatz 6 der Richtlinie 2008/115/EG' enthaltene Verpflichtung der Mitgliedstaaten, ein
wirksames System zur Uberwachung von Riickfiihrungen zu schaffen, sowie die

Grundrechtsstrategie.

Die Agentur erarbeitet und aktualisiert regelméfBig den Verhaltenskodex, wobei sie mit

dem Konsultationsforum zusammenarbeitet.

ABI. L 348 vom 27.2.2008, S. 98.
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Artikel 35
Schulungen

Die Agentur erstellt in Zusammenarbeit mit den zustédndigen Ausbildungsstellen der
Mitgliedstaaten spezielle Schulungsinstrumente und bietet Grenzschutzbeamten und
sonstigen Mitgliedern der européischen Grenz][...]schutzteams Aufbaulehrgénge an, die fiir
die Wahrnehmung ihrer Aufgaben und Befugnisse relevant sind. Experten der Agentur
fiihren mit diesen Grenzschutzbeamten regelmiBige Ubungen entsprechend dem im
Jahresarbeitsprogramm der Agentur festgelegten Plan fiir Aufbaulehrgéinge und Ubungen
durch.

Die Agentur unternimmt die erforderlichen Schritte, um zu gewéhrleisten, dass samtliche
Grenzschutzbeamte und sonstiges relevantes Personal der Mitgliedstaaten, das an den
europdischen Grenz]...]schutzteams beteiligt ist, sowie das Agenturpersonal vor der
Teilnahme an von der Agentur organisierten operativen Ma3nahmen an Schulungen iiber
das einschldgige Unionsrecht und Volkerrecht, einschlielich Fragen der Grundrechte,

sowie den Zugang zu internationalem Schutz und gegebenenfalls den Such- und

Rettungsdienst teilgenommen haben.

Die Agentur unternimmt die erforderlichen Schritte zur Gewéhrleistung der Schulung von
Personal, das Aufgaben im Zusammenhang mit der Riickfithrung wahrnimmt und in die in
Artikel 28, 29 und 30 genannten Reserven aufgenommen werden soll. Die Agentur
gewihrleistet, dass an Riickfiihrungsaktionen und Riickfiithrungseinsitzen beteiligtes
Personal sowie das Agenturpersonal vor der Teilnahme an von der Agentur organisierten
operativen Maflnahmen an Schulungen iiber das einschlidgige Unionsrecht und
Volkerrecht, einschlieBlich Fragen der Grundrechte, sowie den internationalen Schutz

teilgenommen hat.
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Die Agentur erstellt gemeinsame zentrale Lehrpline fiir die Ausbildung von
Grenzschutzbeamten und entwickelt diese weiter; sie bietet Schulungen auf européischer
Ebene fiir die Ausbilder der nationalen Grenzschutzbeamten der Mitgliedstaaten an, in
denen auch die Themen Grundrechte und internationaler Schutz sowie das einschligige
Seerecht behandelt werden. Die Agentur erarbeitet die gemeinsamen zentralen Lehrplidne
nach Konsultation des in Artikel 26a genannten Konsultationsforums und des

Grundrechtsbeauftragten. Die Mitgliedstaaten integrieren die gemeinsamen zentralen

Lehrplédne in die Ausbildung ihrer nationalen Grenzschutzbeamten und des an

Riickfithrungsaktionen und Riickfiihrungseinsétzen beteiligten Personals.

Die Agentur bietet auch Fortbildungskurse und Seminare {iber Themen im Zusammenhang
mit der Kontrolle der AuBBengrenzen und der Riickfithrung von Drittstaatsangehorigen fiir

Beamte der zustéindigen nationalen Dienste der Mitgliedstaaten und gegebenenfalls von

Drittstaaten an.

Die Agentur kann in Zusammenarbeit mit Mitgliedstaaten und Drittstaaten

AusbildungsmaBBnahmen in deren Hoheitsgebiet durchfiihren.

Die Agentur organisiert ein Austauschprogramm, das es den an den europdischen
Grenz]...]schutzteams beteiligten Grenzschutzbeamten und dem Personal der européischen
Riickfiihrungsteams ermoglicht, bei der Arbeit mit Grenzschutzbeamten und an
Riickfithrungsaktionen beteiligtem Personal in einem anderem als ihrem eigenen
Mitgliedstaat Wissen oder Spezialwissen aus Erfahrungen und empfehlenswerter Praxis im

Ausland zu erwerben.
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Artikel 36
Forschung und Innovation

1. Die Agentur verfolgt proaktiv Forschungs- und Innovationstitigkeiten, die fiir die
Kontrolle der Auflengrenzen und fiir die Riickfiihrung relevant sind, unter anderem in
Bezug auf den Einsatz fortgeschrittener Uberwachungstechnologien [...] , und leistet selbst
einen aktiven Beitrag zu diesen Tétigkeiten. Die Agentur leitet die Ergebnisse dieser
Forschungstétigkeiten an die Kommission und die Mitgliedstaaten weiter. Sie kann diese
Ergebnisse gegebenenfalls bei gemeinsamen Aktionen, Soforteinsédtzen zu
Grenzsicherungszwecken sowie Riickfiihrungsaktionen und Riickfiihrungseinsitzen

nutzen.

2. Die Agentur unterstiitzt die Mitgliedstaaten und die Kommission bei der Ermittlung

wichtiger Forschungsthemen. Sie unterstiitzt die Mitgliedstaaten und die Kommission bei

der Festlegung und Durchfiihrung der einschligigen EU-Rahmenprogramme fiir Forschung

und Innovation.

3. Die Agentur setzt [...] [...] die fiir die Grenzsicherheit relevanten Teile des
Rahmenprogramms fiir Forschung und Innovation um. Zu diesem Zweck nimmt die

Agentur folgende Aufgaben wahr:

(a) Verwaltung einiger Etappen der Programmdurchfiihrung und einiger Phasen
spezifischer Projekte auf der Grundlage der einschldgigen, von der Kommission
verabschiedeten Arbeitsprogramme, soweit die Kommission die Agentur in der

Ubertragungsverfiigung dazu ermichtigt hat;
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(b) Annahme der Instrumente fiir den Haushaltsvollzug im Hinblick auf Einnahmen und
Ausgaben und Ergreifen aller fiir die Programmverwaltung erforderlichen Mafinahmen,

soweit die Kommission die Agentur in der Ubertragungsverfiigung dazu ermichtigt hat;

(c) Unterstiitzung bei der Programmdurchfiihrung, soweit die Kommission die Agentur in

der Ubertragungsverfiigung dazu ermichtigt hat.

4. Die Agentur kann in den von dieser Verordnung erfassten Bereichen Pilotprojekte planen

und durchfihren.
Artikel 37

Erwerb technischer Ausriistung

l. Die Agentur darf gemaf der fiir sie geltenden Finanzregelung technische Ausriistung fiir
gemeinsame Aktionen, Pilotprojekte, Soforteinsitze zu Grenzsicherungszwecken,

Riickfiihrungsaktionen, Riickfiithrungseinsdtze, Teams zur Unterstiitzung des

Migrationsmanagements oder Vorhaben fiir technische Unterstiitzung selbst oder als

Miteigentiimer mit einem Mitgliedstaat erwerben oder leasen.

2. Die Agentur kann auf der Grundlage eines Beschlusses des Exekutivdirektors im
Benehmen mit dem Verwaltungsrat technische Ausriistung [...] erwerben. Dem Erwerb
oder Leasen von kostenintensiven Ausriistungsgegenstdnden muss eine sorgfiltige
Bedarfs- und Kosten-/Nutzenanalyse vorausgehen. Ausgaben dieser Art miissen in dem

vom Verwaltungsrat festgelegten Haushaltsplan der Agentur ausgewiesen sein.
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Fiir den Erwerb oder das Leasen von groBeren technischen Ausriistungsgegenstinden [...]"

gelten folgende Bedingungen:

(a)Im Falle des Erwerbs durch die Agentur oder der Miteigentiimerschaft einigt sich die
Agentur mit einem Mitgliedstaat darauf, dass dieser die Registrierung des

Ausriistungsgegenstands geméf seinen geltenden Rechtsvorschriften vornimmt;
(b)wird der Ausriistungsgegenstand geleast, muss er in einem Mitgliedstaat registriert sein.

Auf der Grundlage einer vom Exekutivdirektor erstellten und vom Verwaltungsrat

gebilligten Modellvereinbarung verstindigen sich die Agentur und der Mitgliedstaat, in

dem die Registrierung erfolgt, auf Modalitéten zur Gewéhrleistung der Interoperabilitit des

Ausriistungsgegenstands und Festlegung von Zeiten, in denen der in Miteigentum

befindliche Ausriistungsgegenstand der Agentur uneingeschrankt zur Verfiigung steht, und
auf die Bedingungen fiir die Nutzung des Ausriistungsgegenstands. Technische
Ausriistungsgegenstinde, die ausschlieBliches Eigentum der Agentur sind, werden der
Agentur auf ihr Verlangen zur Verfligung gestellt, wobei der Mitgliedstaat, in dem die
Registrierung erfolgt, nicht die in Artikel 38 Absatz 4 genannte Ausnahmesituation geltend

machen kann.

Der Mitgliedstaat, in dem die Registrierung erfolgt, oder derjenige, der den technischen
Ausriistungsgegenstand zur Verfiigung stellt, muss die Fachleute und Mannschaften
bereitstellen, die nétig sind, um dessen Betrieb unter rechtlich einwandfreien und sicheren

Bedingungen zu gewdhrleisten.

! [..

]
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Artikel 38
Pool fiir technische Ausriistung

Die Agentur erstellt und fiihrt ein Zentralregister der technischen Ausriistung in einem
Ausriistungspool; dieser Pool setzt sich zusammen aus entweder im Eigentum der
Mitgliedstaaten oder im Eigentum der Agentur befindlichen technischen
Ausriistungsgegenstanden sowie aus im Miteigentum der Mitgliedstaaten und der Agentur
befindlichen technischen Ausriistungsgegenstinden, die zur Kontrolle der Au3engrenzen

oder fiir Riickfiihrungszwecke eingesetzt werden konnen.

Der Exekutivdirektor legt ein dem Bedarf der Agentur entsprechendes Mindestkontingent
von technischen Ausriistungsgegenstinden fest, das sie in die Lage versetzt, die in ihrem
Arbeitsprogramm fiir das betreffende Jahr vorgesehenen gemeinsamen Aktionen, Teams

zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements, [...] Soforteinsitze zu

Grenzsicherungszwecken, Riickfiihrungsaktionen und Riickfiihrungseinsétze zu

verwirklichen.

Erweist sich das Mindestkontingent von technischen Ausriistungsgegenstinden zur
Durchfiihrung der im Einsatzplan vereinbarten gemeinsamen Aktionen oder Soforteinséitze
zu Grenzsicherungszwecken als nicht ausreichend, tiberpriift die Agentur das
Mindestkontingent auf der Grundlage des gerechtfertigten Bedarfs und einer Vereinbarung

mit den Mitgliedstaaten.

Der Ausriistungspool enthdlt das Mindestkontingent technischer Ausriistungsgegenstinde,
das die Agentur pro Art von Ausriistungsgegenstand benétigt. Die technischen
Ausriistungsgegenstinde des Ausriistungspools werden bei gemeinsamen Aktionen, Teams

zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements, Pilotprojekten, Soforteinsitzen zu

Grenzsicherungszwecken sowie Riickfiihrungsaktionen oder Riickfiihrungseinsédtzen

eingesetzt.
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4. Die Mitgliedstaaten tragen zum Ausriistungspool bei. Der Beitrag der Mitgliedstaaten zum
Ausriistungspool und der Einsatz der technischen Ausriistung fiir spezifische Aktionen
werden auf der Grundlage jahrlicher bilateraler Verhandlungen und Vereinbarungen
zwischen der Agentur und den Mitgliedstaaten geplant. Im Einklang mit diesen
Vereinbarungen und soweit dieser Beitrag zu dem in dem betreffenden Jahr zu stellenden
Mindestkontingent technischer Ausriistungsgegenstinde gehort, stellen die Mitgliedstaaten
die Ausriistung auf Ersuchen der Agentur fiir den Einsatz zur Verfligung, es sei denn, sie
befinden sich in einer Ausnahmesituation, die die Erfiillung nationaler Aufgaben erheblich

beeintrachtigt. Ein solches Ersuchen ist fiir groBere technische Ausriistungsgegenstéinde

mindestens [...] [...] fiinf Tage und fiir sonstige Ausriistungsgegenstinde mindestens 30

Tage vor dem geplanten Einsatz zu stellen. Die Beitrdge zum Ausriistungspool werden

jedes Jahr tiberpriift.

5. Der Verwaltungsrat beschlie8t auf Vorschlag des Exekutivdirektors auf jahrlicher Basis die
Einzelheiten hinsichtlich der technischen Ausriistung, unter anderem was die benétigten
Mindestkontingente pro Art von Ausriistungsgegenstand sowie die Einsatzbedingungen
und die Kostenerstattung betrifft. Aus haushaltstechnischen Griinden sollte der

Verwaltungsrat diesen Beschluss bis 30. Juni jeden Jahres fassen. |...]

6. Der Exekutivdirektor erstattet dem Verwaltungsrat regelméBig [...] Bericht iiber die
Zusammensetzung und den Einsatz der zum Ausriistungspool gehérenden technischen
Ausriistungsgegenstande. Wird das Mindestkontingent von Ausriistungsgegenstinden nicht

erreicht, so unterrichtet der Exekutivdirektor unverziiglich den Verwaltungsrat.

Der Verwaltungsrat setzt daraufthin umgehend Prioritédten fiir den Einsatz der technischen
Ausriistung fest und unternimmt geeignete Schritte, um die festgestellten Defizite
auszugleichen. Der Verwaltungsrat informiert die Kommission iiber die festgestellten
Defizite und die eingeleiteten Schritte. Die Kommission unterrichtet anschlieBend das
Europdische Parlament und den Rat hieriiber und teilt hierbei auch ihre eigene

Einschétzung mit.
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7. Die Agentur unterrichtet das Europdische Parlament jéhrlich tiber die Zahl der technischen
Ausriistungsgegenstéinde, die die einzelnen Mitgliedstaaten geméf diesem Artikel fiir den

Ausriistungspool zur Verfiigung gestellt haben.

8. Die Mitgliedstaaten registrieren im Ausriistungspool alle Transport- und Betriebsmittel, die
im Rahmen von spezifischen MaBBnahmen des Fonds fiir die innere Sicherheit gemal
Artikel 7 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 515/2014" des Europiischen Parlaments und

des Rates oder gegebenenfalls durch andere den Mitgliedstaaten zur Steigerung der

operativen Kapazititen der Agentur bereitgestellte, zweckbestimmte EU-Mittel angeschafft
werden. Diese technischen Ausriistungsgegenstinde sind Teil des Mindestkontingents

technischer Ausriistungsgegenstinde fiir das betreffende Jahr.

Die Mitgliedstaaten stellen diese technischen Ausriistungsgegenstinde auf Verlangen der

Agentur fiir deren Einsétze zur Verfiigung. [...] Im Falle einer Aktion gemil3 Artikel 16

oder Artikel 18 konnen sie sich nicht auf die in Absatz 4 genannte Ausnahmesituation

berufen.
9. Das Register des Ausriistungspools wird von der Agentur wie folgt gefiihrt:
(a) Klassifizierung nach Art des Ausriistungsgegenstands und Art der Operation;

(b) Klassifizierung nach Eigentlimer (Mitgliedstaat, Agentur, sonstige);

Verordnung (EU) Nr. 515/2014 des Européischen Parlaments und des Rates vom 16. April
2014 zur Schaffung eines Instruments fiir die finanzielle Unterstiitzung fiir AuBlengrenzen
und Visa im Rahmen des Fonds fiir die innere Sicherheit und zur Authebung der
Entscheidung Nr. 574/2007/EG (ABI. L 150 vom 20.5.2014, S. 143).
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(c) bendtigte Kontingente;
(d) gegebenenfalls benétigtes Personal;

(e) sonstige Angaben wie Registrierdaten, Transport- und Wartungsvorschriften, geltende
nationale Exportvorschriften, technische Hinweise oder sonstige einschldgige Hinweise zur

korrekten Bedienung.

10. Die Agentur finanziert den Einsatz der technischen Ausriistungsgegenstinde, die Teil des
von einem bestimmten Mitgliedstaat in einem bestimmten Jahr zu stellenden
Mindestkontingents sind, zu 100 %. Den Einsatz von technischen
Ausriistungsgegenstinden, die nicht Teil des Mindestkontingents sind, kofinanziert sie bis
zu einer Hohe von [...] 100 % der zuschussfahigen Kosten und berticksichtigt dabei die

besonderen Umstdnde der Mitgliedstaaten, die solche technischen Ausriistungsgegenstidnde

einsetzen.
Artikel 39
Aufgaben und Befugnisse der Teammitglieder
1. Die Teammitglieder miissen alle Aufgaben und Befugnisse fiir Grenzkontrollen und

Riickfiihrung sowie Aufgaben und Befugnisse, die fiir die Verwirklichung der Ziele der
Verordnung (EG) Nr. 562/2006 und der Richtlinie 2008/115/EG erforderlich sind,

wahrnehmen konnen.

2. Bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben und Befugnisse halten die Teammitglieder das
Unionsrecht und das Volkerrecht sowie die Grundrechte und das nationale Recht des

Einsatzmitgliedstaats ein.
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Teammitglieder diirfen Aufgaben und Befugnisse nur unter den Anweisungen und
grundsitzlich nur in Gegenwart von Grenzschutzbeamten oder an riickfiihrungsbezogenen
Aufgaben beteiligtem Personal des Einsatzmitgliedstaats wahrnehmen. Der

Einsatzmitgliedstaat kann Teammitglieder dazu erméchtigen, in seinem Namen zu

handeln.

Teammitglieder tragen wihrend der Wahrnehmung ihrer Aufgaben und Befugnisse

gegebenenfalls ihre eigene Uniform. Um sie als Teilnehmer einer gemeinsamen Aktion,

eines Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements, eines Pilotprojekts, eines

Soforteinsatzteams zu Grenzsicherungszwecken, einer Riickfithrungsaktion oder eines
Riickfiihrungseinsatzes auszuweisen, tragen sie auf ihrer Uniform eine blaue Armbinde mit
den Zeichen der Europédischen Union und der Agentur. Um sich gegeniiber den nationalen
Behorden des Einsatzmitgliedstaats ausweisen zu konnen, tragen die Teammitglieder stets

einen Sonderausweis bei sich, der auf Aufforderung vorzulegen ist.

Teammitglieder diirfen bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben und Befugnisse gemal3 dem
nationalen Recht des Herkunftsmitgliedstaats zuldssige Dienstwaffen, Munition und
Ausriistung mit sich fithren. Der Einsatzmitgliedstaat kann jedoch das Fiihren bestimmter
Dienstwaffen, Munition oder Ausriistung untersagen, wenn seine Rechtsvorschriften fiir
die eigenen Grenzschutzbeamten oder an riickfiihrungsbezogenen Aufgaben beteiligtes
Personal das gleiche Verbot vorsehen. Der Einsatzmitgliedstaat unterrichtet die Agentur
vor dem Einsatz der Teammitglieder {iber zulédssige Dienstwaffen, Munition und
Ausriistung und iiber die Bedingungen fiir ihre Benutzung. Die Agentur stellt diese

Informationen den Mitgliedstaaten zur Verfligung.
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6. Teammitglieder diirfen bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben und Befugnisse mit
Zustimmung des Herkunfts- und des Einsatzmitgliedstaats, in Anwesenheit von
Grenzschutzbeamten des Einsatzmitgliedstaats und geméf dem nationalen Recht des
Einsatzmitgliedstaats Gewalt anwenden, einschlielich des Einsatzes von Dienstwaffen,
Munition und Ausriistung. Der Einsatzmitgliedstaat kann mit Zustimmung des
Herkunftsmitgliedstaats Teammitglieder zur Gewaltanwendung in Abwesenheit von

Grenzschutzbeamten des Einsatzmitgliedstaats erméchtigen.

7. Dienstwaffen, Munition und Ausriistung diirfen zum Zwecke der Notwehr und der Nothilfe
fiir Teammitglieder oder andere Personen gemdfl dem nationalen Recht des

Einsatzmitgliedstaats eingesetzt werden.

8. Fiir die Zwecke dieser Verordnung erméchtigt der Einsatzmitgliedstaat die

Teammitglieder, [...Jeuropédische Datenbanken abzufragen, und kann sie erméchtigen, seine

nationalen Datenbanken abzufragen, wenn dies fiir die Erfiillung der im operativen Plan

fiir Grenziibertrittskontrollen, Grenziiberwachung und Riickfiihrung festgelegten

operativen Ziele erforderlich ist. Die Teammitglieder fragen nur Daten ab, die fiir die

Wahrnehmung ihrer Aufgaben und Befugnisse erforderlich sind. Der Einsatzmitgliedstaat
unterrichtet die Agentur vor dem Einsatz der Teammitglieder iiber die nationalen und
europdischen Datenbanken, die abgefragt werden konnen. Die Agentur stellt diese

Informationen allen an dem Einsatz beteiligten Mitgliedstaaten zur Verfiigung.

Diese Abfrage erfolgt im Einklang mit den Datenschutzbestimmungen des Unionsrechts

und des nationalen Rechts des Einsatzmitgliedstaats.

9. Entscheidungen zur Verweigerung der Einreise gemil Artikel 13 der Verordnung (EG) Nr.
562/2006 werden nur von den Grenzschutzbeamten des Einsatzmitgliedstaats oder von
Teammitgliedern getroffen, die der Einsatzmitgliedstaat dazu erméchtigt hat, in seinem

Namen zu handeln.
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Artikel 40
Sonderausweis

Die Agentur stellt in Zusammenarbeit mit dem Einsatzmitgliedstaat fiir die Teammitglieder
ein Dokument in der Amtssprache des Einsatzmitgliedstaats und in einer anderen
Amtssprache der Organe der Union als Ausweis und Nachweis ihres Rechts, die Aufgaben
und Befugnisse gemil3 Artikel 39 wahrzunehmen, aus. Das Dokument enthilt folgende

Angaben zum Teammitglied:

(a) Name und Staatsangehorigkeit,

(b) Dienstgrad,

(c) ein digitalisiertes Foto jiingeren Datums und

(d) Aufgaben, zu deren Wahrnehmung das Teammitglied wiahrend des Einsatzes

erméchtigt ist.

Nach Abschluss der gemeinsamen Aktion, des Teams zur Unterstiitzung des

Migrationsmanagements, des Pilotprojekts, des Soforteinsatzes zu

Grenzsicherungszwecken, der Riickfiihrungsaktion oder des Riickfiihrungseinsatzes ist das

Dokument der Agentur zuriickzugeben.
Artikel 41

Zivilrechtliche Haftung

Beim Einsatz von Teammitgliedern in einem Einsatzmitgliedstaat haftet dieser
Mitgliedstaat entsprechend seinen nationalen Rechtsvorschriften fiir von den

Teammitgliedern wihrend ihres Einsatzes verursachte Schéden.
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2. Wurde der Schaden durch grobe Fahrléssigkeit oder vorsétzlich verursacht, so kann sich
der Einsatzmitgliedstaat an den Herkunftsmitgliedstaat wenden, um von diesem die
Erstattung der an die Geschéddigten oder ihre Rechtsnachfolger gezahlten Betrige zu

verlangen.

3. Unbeschadet der Ausiibung seiner Rechte gegeniiber Dritten verzichtet jeder Mitgliedstaat
darauf, fiir erlittene Schiaden gegeniiber dem Einsatzmitgliedstaat oder jedem anderen
Mitgliedstaat Schadensersatzforderungen geltend zu machen, es sei denn, der Schaden

wurde durch grobe Fahrlédssigkeit oder vorsatzlich verursacht.

4. Jede Streitigkeit zwischen den Mitgliedstaaten beziiglich der Anwendung der Absétze 2
und 3, die nicht durch Verhandlungen zwischen diesen geklirt werden kann, wird geméaf
Artikel 273 AEUV von diesen beim Gerichtshof der Europédischen Union anhingig

gemacht.

5. Unbeschadet der Ausiibung ihrer Rechte gegeniiber Dritten tragt die Agentur die Kosten
fiir wéhrend des Einsatzes entstandene Schiden an der Ausriistung der Agentur, es sei
denn, der Schaden wurde durch grobe Fahrldssigkeit oder vorsitzlich verursacht.

Artikel 42
Strafrechtliche Haftung

Wihrend der Durchfithrung einer gemeinsamen Aktion, eines Pilotprojekts, eines Teams zur

Unterstiitzung des Migrationsmanagements, eines Soforteinsatzes zu Grenzsicherungszwecken,

einer Riickfiihrungsaktion oder eines Riickfiithrungseinsatzes werden die Teammitglieder in Bezug
auf Straftaten, die gegen sie oder von ihnen begangen werden, wie Beamte des

Einsatzmitgliedstaats behandelt.
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ABSCHNITT 2

INFORMATIONSAUSTAUSCH UND DATENSCHUTZ

Artikel 43
Systeme fiir den Informationsaustausch

1. Die Agentur kann alle erforderlichen Mallnahmen ergreifen, um den Austausch von
Informationen, die fiir ihre Aufgaben von Bedeutung sind, mit der Kommission und den
Mitgliedstaaten und gegebenenfalls den zustdndigen Agenturen der Union zu erleichtern.
Sie entwickelt und betreibt ein Informationssystem, mit dessen Hilfe Verschlusssachen
sowie die in den Artikeln 44, 46, 47 und 48 genannten personenbezogenen Daten im
Einklang mit dem Beschluss 2013/488 [...] des Rates und dem Beschluss (EU, Euratom)

2015/444" der Kommission mit diesen Akteuren ausgetauscht werden konnen.

2. Die Agentur kann alle erforderlichen MaBBnahmen ergreifen, um den Austausch von
Informationen, die fiir ihre Aufgaben von Bedeutung sind, mit dem Vereinigten
Konigreich und Irland zu erleichtern, sofern diese Informationen im Zusammenhang mit
den Tatigkeiten stehen, an denen das Vereinigte Konigreich und Irland geméal Artikel 50
und Artikel 61 Absatz 4 beteiligt sind.

Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission vom 13. Mérz 2015 iiber die
Sicherheitsvorschriften fiir den Schutz von EU-Verschlusssachen (ABI. L 72 vom
17.3.2015, S. 53).
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Artikel 44

Datenschutz
1. Die Agentur wendet bei der Verarbeitung personenbezogener Daten die Verordnung (EG)
Nr. 45/2001 an.
2. Der Verwaltungsrat legt die MaBnahmen fiir die Anwendung der Verordnung (EG) Nr.

45/2001 durch die Agentur, einschlieBlich der Mallnahmen betreffend den
Datenschutzbeauftragten der Agentur, fest. Diese MaBnahmen werden nach Konsultation

des Europdischen Datenschutzbeauftragten festgelegt.

3. Unbeschadet der Artikel 46, 47 und 48 kann die Agentur personenbezogene Daten zu

Verwaltungszwecken verarbeiten.

4. Unbeschadet des Artikels 47 ist die Ubermittlung von der Agentur verarbeiteter
personenbezogener Daten und die Weitergabe im Rahmen dieser Verordnung verarbeiteter
personenbezogener Daten durch Mitgliedstaaten an Behorden von Drittstaaten oder an

Dritte einschlieBlich internationaler Organisationen unzuléssig.

Artikel 45
Zwecke der Verarbeitung personenbezogener Daten

l. Die Agentur darf personenbezogene Daten nur zu folgenden Zwecken verarbeiten:

(a) Erfiillung ihrer Aufgaben im Zusammenhang mit der Organisation und Koordinierung
von gemeinsamen Aktionen, Pilotprojekten, Soforteinsdtzen zu Grenzsicherungszwecken
und im Rahmen der Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements gemif3 Artikel

46;

(b) Erfiillung ihrer Aufgaben im Zusammenhang mit der Organisation und Koordinierung

von Riickfiihrungsaktionen und Riickfiihrungseinsitzen gemédl3 Artikel 47;
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(¢) Erleichterung des Informationsaustauschs mit den Mitgliedstaaten, dem Européischen

Unterstiitzungsbiiro fiir Asylfragen, Europol oder Eurojust geméal3 Artikel 46;
(d) Erstellung von Risikoanalysen durch die Agentur gemal Artikel 10;

(e) Identifizierung und Verfolgung von Schiffen im Rahmen von EUROSUR gemél
Artikel 48;

(f) administrative Aufgaben.

Eine solche Verarbeitung personenbezogener Daten muss dem Grundsatz der
VerhidltnismaBigkeit gentigen und sich strikt auf die personenbezogenen Daten

beschrinken, die fiir die in Absatz 1 genannten Zwecke erforderlich sind.

Mitgliedstaaten oder andere Agenturen der Union, die der Agentur personenbezogene
Daten iibermitteln, bestimmen, zu welchem Zweck oder welchen Zwecken nach Absatz 1
diese Daten verarbeitet werden diirfen. Andernfalls verarbeitet die Agentur im Benehmen
mit dem Lieferanten der betreffenden personenbezogenen Daten diese, um zu bestimmen,
inwieweit sie fiir eine Weiterverarbeitung zu einem Zweck oder den Zwecken nach Absatz
1 erforderlich sind. Die Agentur darf Informationen zu einem anderen Zweck als dem

urspriinglich festgelegten Zweck verarbeiten, sofern der Zweck in Absatz 1 aufgefiihrt ist.

Mitgliedstaaten und andere Agenturen der Union kénnen bei der Ubermittlung
personenbezogener Daten auf etwaige flir den Datenzugriff oder die Datenverwendung
geltende Einschrankungen allgemeiner oder besonderer Art hinweisen, insbesondere
beziiglich der Ubermittlung, Loschung oder Vernichtung der Daten. Sollten sich solche
Einschrinkungen erst nach der Ubermittlung der Informationen als notwendig erweisen,
setzen sie die Agentur hiervon in Kenntnis. Die Agentur leistet den Einschrinkungen

Folge.
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Artikel 46

Verarbeitung personenbezogener Daten, die im Rahmen von gemeinsamen Aktionen, Pilotprojekten
und Soforteinsétzen zu Grenzsicherungszwecken und von Teams zur Unterstiitzung des
Migrationsmanagements erfasst wurden

1. Die Verwendung personenbezogener Daten, die die Mitgliedstaaten erfasst und der
Agentur ibermittelt haben, oder die Bedienstete der Agentur im Rahmen von
gemeinsamen Aktionen, Pilotprojekten und Soforteinsdtzen zu Grenzsicherungszwecken
und Teams zur Unterstlitzung des Migrationsmanagements erfasst haben, durch die

Agentur ist beschrankt auf:

(a) personenbezogene Daten von Personen, die von den zustidndigen Behorden der
Mitgliedstaaten mit hinreichender Begriindung der Beteiligung an grenziiberschreitenden
kriminellen Handlungen, einschlieBlich der Beihilfe zu illegaler Einwanderung, am

Menschenhandel oder Terrorismus, verdachtigt werden;

(b) personenbezogene Daten von Personen, die die AulBengrenzen illegal iiberschritten
haben und deren Daten von den européischen Grenz][...]schutzteams, auch bei einem
Téatigwerden im Rahmen der Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements, im

Einklang mit dem Mandat der Agentur erfasst wurden;

(c¢) Fahrzeugkennzeichen, Fahrzeugidentifizierungsnummern, Telefonnummern und

Schiffsidentifizierungsnummern, die fiir die Ermittlung und Analyse von Routen und
Methoden der illegalen Einwanderung und grenziiberschreitenden kriminellen Handlungen

gemdl} Absatz 1 Buchstaben a und b erforderlich sind.

2. Die in Absatz 1 genannten personenbezogenen Daten diirfen in folgenden Féllen von der

Agentur verarbeitet werden:

(a) wenn die Ubermittlung der Daten an das Européische Unterstiitzungsbiiro fiir
Asylfragen, Europol oder Eurojust im Hinblick auf die Verwendung der Daten im

Einklang mit dem jeweiligen Mandat und nach Mal3gabe von Artikel 51 erforderlich ist;
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(b) wenn die Ubermittlung der Daten an die fiir Grenzkontrollen, Migration, Asyl oder
Strafverfolgung zustindigen Behorden der betreffenden Mitgliedstaaten fiir die
Verwendung der Daten im Einklang mit den nationalen Rechtsvorschriften sowie den auf

nationaler und EU-Ebene geltenden Datenschutzvorschriften erforderlich ist;
(c) wenn dies fiir die Erstellung von Risikoanalysen erforderlich ist.

Die personenbezogenen Daten werden geldscht, sobald sie an das Européische
Unterstiitzungsbiiro fiir Asylfragen, Europol oder Eurojust oder an die zustindigen
Behorden der Mitgliedstaaten tibermittelt oder fiir die Erstellung von Risikoanalysen
verwendet wurden. Die Speicherdauer [...] darf keinesfalls langer sein als 90 Tage [...]
nach der Erhebung dieser Daten. Im Ergebnis der Risikoanalysen werden die Daten

anonymisiert.

Artikel 47

Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit Riickfiihrungsaktionen und

Riickfiihrungseinsétzen

Die Agentur kann bei der Erfiillung ihrer Aufgaben im Zusammenhang mit der
Organisation und Koordinierung von Riickfiihrungsaktionen und der Durchfiihrung von
Riickfiihrungseinsétzen personenbezogene Daten von riickkehrpflichtigen Personen

verarbeiten.

Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist strikt auf diejenigen
personenbezogenen Daten beschrinkt, die fiir die Zwecke von Riickfiihrungsaktionen oder

Riickfiihrungseinsétzen benétigt werden.

Die personenbezogenen Daten miissen, sobald der Zweck, fiir den sie erhoben wurden,
erreicht wurde, und spétestens 30 Tage nach dem Ende der Riickfiihrungsaktion oder des

Riickfithrungseinsatzes, geldscht werden.

Werden die personenbezogenen Daten von riickkehrpflichtigen Personen dem
Beforderungsunternehmen nicht durch einen Mitgliedstaat {ibermittelt, kann die Agentur

diese Daten ubermitteln.
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Artikel 48
Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen von EUROSUR

Die Agentur kann personenbezogene Daten gemil3 Artikel 13 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr.
1052/2013 verarbeiten.

Artikel 49

Sicherheitsvorschriften fiir den Schutz von Verschlusssachen und nicht als Verschlusssache
eingestuften sensiblen Informationen

1. Die Agentur wendet die im Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission'
aufgefiihrten Sicherheitsvorschriften der Kommission an. Diese Vorschriften werden unter
anderem auf den Austausch, die Verarbeitung und die Speicherung von Verschlusssachen

angewendet.

2. Die Agentur wendet die Sicherheitsgrundsatze fiir die Verarbeitung nicht als
Verschlusssache eingestufter sensibler Informationen, die in dem in Absatz 1 genannten
Beschluss dargelegt sind, in der von der Kommission umgesetzten Form an. Der

Verwaltungsrat legt die MaBBnahmen fiir die Anwendung dieser Sicherheitsgrundsitze fest.

! Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission vom 13. Mérz 2015 iiber die
Sicherheitsvorschriften fiir den Schutz von EU-Verschlusssachen (ABI. L 72 vom
17.3.2015, S. 53).
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ABSCHNITT 3

KOOPERATION DER AGENTUR

Artikel 50
Zusammenarbeit mit Irland und dem Vereinigten Konigreich

1. Die Agentur erleichtert bei speziellen MaBinahmen die operative Zusammenarbeit der

Mitgliedstaaten mit Irland und dem Vereinigten Konigreich.

2. Zu der von der Agentur nach Artikel 7 Absatz 1 Buchstaben j, k und 1 zu leistenden
Unterstlitzung zahlt die Organisation von Riickfithrungsaktionen der Mitgliedstaaten, an

denen sich auch Irland oder das Vereinigte Konigreich oder beide Staaten beteiligen.

3. Die Anwendung dieser Verordnung auf die Grenzen Gibraltars wird bis zu dem Zeitpunkt
ausgesetzt, zu dem eine Einigung iiber den Umfang der Maflnahmen betreffend das

Uberschreiten der AuBengrenzen durch Personen erzielt worden ist.

Artikel 51

Zusammenarbeit mit Organen, Einrichtungen und sonstigen Stellen der Union und internationalen
Organisationen

1. Die Agentur arbeitet mit der Kommission, anderen Organen der Union, dem Europiischen
Auswirtigen Dienst, Europol, dem Européischen Unterstiitzungsbiiro fiir Asylfragen, der
Agentur der Europdischen Union fiir Grundrechte, Eurojust, dem Satellitenzentrum der
Européischen Union, der Europdischen Agentur fiir die Sicherheit des Seeverkehrs und der
Europiischen Fischereiaufsichtsagentur sowie anderen Agenturen, Einrichtungen und
Stellen der Union in den in dieser Verordnung geregelten Angelegenheiten zusammen,
insbesondere im Hinblick auf die Pravention und Bekdmpfung der [...] illegalen
Einwanderung und der grenziiberschreitenden Kriminalitit, einschlieBlich der Beihilfe zu

illegaler Einwanderung, des Menschenhandels und des Terrorismus.
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Zu diesem Zweck kann die Agentur auch mit internationalen Organisationen in den in

dieser Verordnung geregelten Angelegenheiten zusammenarbeiten.

Diese Zusammenarbeit erfolgt im Rahmen von mit diesen Stellen beziehungsweise
Organisationen geschlossenen Arbeitsvereinbarungen. Sie bediirfen der vorherigen
Zustimmung der Kommission. Die Agentur unterrichtet das Europdische Parlament

systematisch iiber solche Vereinbarungen.

[...] Die Agentur arbeitet mit der Kommission und gegebenenfalls mit den Mitgliedstaaten

bei Tatigkeiten im Zusammenhang mit dieser Verordnung und, auch wenn sie nicht in

deren Anwendungsbereich fallen, im Zusammenhang mit dem Zollbereich, einschlieBlich

des Risikomanagements, zusammen, [...], wenn diese Téatigkeiten sich wechselseitig

forderlich sind. Diese Zusammenarbeit 1dsst die bestehenden Zustindigkeiten der

Kommission und der Mitgliedstaaten unberiihrt.

Die in Absatz 1 genannten Organe, Einrichtungen und sonstigen Stellen der Union und
internationalen Organisationen nutzen die von der Agentur erhaltenen Informationen
ausschlieflich nach Mal3gabe ihrer Befugnisse und unter Beachtung der Grundrechte,
einschlieBlich der Datenschutzerfordernisse. Die Weiterleitung oder anderweitige
Mitteilung der von der Agentur verarbeiteten personenbezogenen Daten an andere
Agenturen oder Einrichtungen der Union unterliegen gesonderten Arbeitsvereinbarungen
iber den Austausch personenbezogener Daten und der vorherigen Zustimmung des
Europiischen Datenschutzbeauftragten. Darin wird hinsichtlich des Umgangs mit
Verschlusssachen festgelegt, dass das betreffende Organ der Union oder die betreffende
Einrichtung oder sonstige Stelle der Union oder die betreffende internationale Organisation
Sicherheitsvorschriften und Standards einzuhalten hat, die den von der Agentur

angewandten gleichwertig sind.

7649/16

cha,ds,hs/CHA,DS/pg 98

ANLAGE DGD1A DE



Mit Zustimmung der betroffenen Mitgliedstaaten kann die Agentur auch Beobachter von
Organen, Einrichtungen und sonstigen Stellen der Union oder internationalen
Organisationen einladen, an ihren Tétigkeiten, insbesondere an gemeinsamen Aktionen
und Pilotprojekten, der Erstellung von Risikoanalysen und an Schulungen, teilzunehmen,
soweit ihre Anwesenheit mit den Zielen dieser Tatigkeiten im Einklang steht, zur
Verbesserung der Zusammenarbeit und zum Austausch bewéhrter Verfahren beitragen
kann und die Gesamtsicherheit und -gefahrenabwehr im Rahmen dieser Téatigkeiten nicht
beeintriachtigt. Die Teilnahme dieser Beobachter an der Erstellung von Risikoanalysen und
an Schulungen darf nur mit Zustimmung der betroffenen Mitgliedstaaten erfolgen. Die
Teilnahme von Beobachtern an gemeinsamen Aktionen und Pilotprojekten bedarf der
Zustimmung des Einsatzmitgliedstaats. Ndhere Bestimmungen iiber die Teilnahme von
Beobachtern sind im Einsatzplan festzulegen. Vor ihrer Teilnahme nehmen die Beobachter

an einer entsprechenden Schulung der Agentur teil.

Artikel 52

Europédische Zusammenarbeit [...] zur Unterstiitzung der nationalen Behorden, die Aufgaben der

Kiistenwache wahrnehmen

Die Agentur unterstiitzt in Zusammenarbeit mit der Europdischen
Fischereiaufsichtsagentur und der Europdischen Agentur fiir die Sicherheit des
Seeverkehrs die nationalen Behorden, die auf nationaler Ebene und auf Ebene der Union

und gegebenenfalls auf internationaler Ebene Aufgaben der Kiistenwache wahrnehmen,

durch:

(a) Austausch, Zusammenfiihrung und Analyse von [...] Informationen aus

Schiffsmeldesystemen und anderen von den Agenturen unterhaltenen oder ihnen
zuganglichen Informationssystemen im Einklang mit den jeweiligen Rechtsgrundlagen und

unbeschadet der Eigentumsrechte der Mitgliedstaaten an den Daten;

(b) Bereitstellung von Uberwachungs- und Kommunikationsdiensten, die sich auf
modernste Technik stiitzen, unter anderem weltraum- und bodengestiitzte Infrastrukturen

sowie auf beliebigen Plattformen installierte Sensoren [...];
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(¢) Aufbau von Kapazititen durch Ausarbeitung von Leitlinien, Empfehlungen und
bewdhrten Verfahren sowie durch die Unterstiitzung der Ausbildung und des Austauschs
von Personal mit dem Ziel, den Informationsaustausch und die Zusammenarbeit im

Bereich der Kiistenwache zu verbessern — unter Beriicksichtigung einschligiger Initiativen

auf diesem Gebiet;

(d) gemeinsame Kapazitdtsnutzung [...] durch die Planung und Durchfithrung von
Mehrzweckeinsédtzen und [...] Austausch von Mitteln und sonstigen Kapazitéiten, soweit

diese von den Agenturen koordiniert werden und mit der Zustimmung der betroffenen

Mitgliedstaaten.

2. Die Modalititen der Zusammenarbeit bei Kiistenwacheaufgaben der [...] Agentur [...] mit
der Europdischen Fischereiaufsichtsagentur und der Europdischen Agentur fiir die
Sicherheit des Seeverkehrs werden nach Maf3gabe der fiir die Agenturen geltenden

jeweiligen Mandate und Finanzregelungen in einer Arbeitsvereinbarung festgelegt. Diese

Vereinbarung wird vom Verwaltungsrat der Agentur und vom Verwaltungsrat der

Européischen Agentur fiir die Sicherheit des Seeverkehrs und vom Verwaltungsrat der

Européischen Fischereiaufsichtsagentur gebilligt.

3. Die Kommission [...] stellt in enger Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten, der Agentur,

der Européischen Agentur fur die Sicherheit des Seeverkehrs und der Furopéischen

Fischereiaufsichtsagentur einen Leitfaden fiir die europdische Zusammenarbeit bei

Aufgaben der Kiistenwache [...] zur Verfiigung, der Leitlinien, Empfehlungen und

bewihrte Verfahren fiir den Informationsaustausch [...] enthilt. Die Kommission nimmt

dieses Handbuch in Form einer Empfehlung an.
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Artikel 53
Zusammenarbeit mit Drittstaaten

l. Bei in ihren Tatigkeitsbereich fallenden Fragen und soweit dies fiir die Erfiillung ihrer
Aufgaben erforderlich ist, erleichtert und fordert die Agentur die operative
Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten und Drittstaaten im Rahmen der Politik der
Union im Bereich Auflenbeziehungen, unter anderem auch in Bezug auf den Schutz der
Grundrechte. Die Agentur und die Mitgliedstaaten halten auch im Falle einer
Zusammenarbeit mit Drittstaaten im Hoheitsgebiet dieser Staaten Normen und Standards
ein, die den Vorgaben des Unionsrechts zumindest gleichwertig sind. Die Zusammenarbeit
mit Drittstaaten dient der Forderung européischer Normen in den Bereichen

Grenzmanagement und Riickfiihrung.

2. Die Agentur kann mit Drittstaatsbehorden, die fiir die in dieser Verordnung geregelten
Aspekte zustdndig sind, mit Unterstiitzung der Delegationen der Union und in
Abstimmung mit ihnen sowie im Rahmen von mit diesen Behorden geschlossenen
Arbeitsvereinbarungen im Einklang mit dem Unionsrecht und der Politik der Union
zusammenarbeiten. Diese Arbeitsvereinbarungen beziehen sich auf die Durchfiihrung der

operativen Zusammenarbeit. Sie bediirfen der vorherigen Zustimmung der Kommission.

3. In Situationen, die eine verstarkte technische und operative Unterstlitzung erfordern, kann
die Agentur die operative Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten und Drittstaaten
im Bereich des Auflengrenzenmanagements koordinieren. [...] Die Agentur kann [...]
Aktionen an den AuBBengrenzen durchfiihren, an denen ein oder mehrere Mitgliedstaaten
und ein benachbarter Drittstaat mindestens eines dieser Mitgliedstaaten vorbehaltlich der
Zustimmung dieses benachbarten Drittstaats teilnehmen, unter anderem auch im

Hoheitsgebiet dieses Drittstaats. Die Aktionen werden auf der Grundlage eines

Einsatzplans ausgefiihrt, der auch von dem an den Einsatzbereich angrenzenden

Mitgliedstaat vereinbart wird. Die Beteiligung der Mitgliedstaaten an gemeinsamen

Aktionen im Hoheitsgebiet von Drittstaaten erfolet auf freiwilliger Basis. Die Kommission

wird iiber diese Tétigkeiten unterrichtet.
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3a. Zwischen der EU und dem Drittstaat wird eine Statusvereinbarung geschlossen in Bezug

auf den Einsatz der Mitglieder der Teams bei Aktionen, bei denen die Mitglieder des

Teams exekutive Befugnisse haben, oder bei anderen Aktionen, sofern erforderlich. Diese

Vereinbarung umfasst alle Aspekte, die zur Durchfithrung der Aktionen erforderlich sind,

insbesondere die Beschreibung des Bereichs der Aktion, die zivil- und strafrechtliche

Haftung sowie die Aufeaben und die Befugnisse der Mitglieder der Teams. Diese

Vereinbarung stellt die uneingeschriankte Wahrung der Grundrechte wiahrend dieser

Aktionen sicher.

3b. Die Kommission verfasst eine Standardstatusvereinbarung fir Aktionen im Hoheitsgebiet

von Drittstaaten.

4. Die Agentur arbeitet mit den zustdndigen Behdrden der Drittstaaten im Bereich der

Riickfiihrung, einschlielich der Beschaffung von Reisedokumenten, zusammen.

5. Mit Zustimmung der betroffenen Mitgliedstaaten kann die Agentur auch Beobachter aus
Drittstaaten einladen, sich an ihren Tétigkeiten an den AuBBengrenzen gemil3 Artikel 13,
Riickfiihrungsaktionen geméf Artikel 27, Riickfiihrungseinsdtzen geméf3 Artikel 32 und
Schulungen geméil Artikel 35 zu beteiligen, soweit ihre Anwesenheit mit den Zielen dieser
Tatigkeiten im Einklang steht, zur Verbesserung der Zusammenarbeit und zum Austausch
bewihrter Verfahren beitragen kann und die Gesamtsicherheit im Rahmen dieser
Tatigkeiten nicht beeintrachtigt. Die Teilnahme dieser Beobachter darf hinsichtlich der in
den Artikeln 13, 27 und 35 genannten Tétigkeiten nur mit der Zustimmung der betroffenen
Mitgliedstaaten und hinsichtlich der in den Artikeln 13 und 32 genannten Tatigkeiten nur
mit der Zustimmung des Einsatzmitgliedstaats erfolgen. Nidhere Bestimmungen iiber die
Teilnahme von Beobachtern sind im Einsatzplan festzulegen. Vor ihrer Teilnahme nehmen

die Beobachter an einer entsprechenden Schulung der Agentur teil.
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6. Die Agentur beteiligt sich an der Durchfiihrung internationaler Ubereinkiinfte, die von der
Union im Rahmen ihrer Politik im Bereich AuBBenbeziehungen in Bezug auf die in dieser

Verordnung geregelten Aspekte mit Drittstaaten geschlossen wurden.

7. Die Agentur kann gemifB den Bestimmungen der einschlidgigen Instrumente zur
Unterstiitzung der Politik der Union im Bereich der Au3enbeziehungen Unionsmittel
erhalten. Sie kann Projekte zur fachlichen Unterstiitzung in Drittstaaten in Bezug auf in

dieser Verordnung geregelte Aspekte auf den Weg bringen und finanzieren.

8. Die Mitgliedstaaten konnen in bilaterale Abkommen mit Drittstaaten im Einvernehmen mit
der Agentur Bestimmungen zur Rolle und zu den Zusténdigkeiten der Agentur nach
Mafgabe dieser Verordnung einfiigen, vor allem was die Wahrnehmung von
Durchfiihrungsbefugnissen durch von der Agentur entsandte Mitglieder der europidischen
Grenz|...]schutzteams wihrend der gemeinsamen Aktionen, Pilotprojekte, Soforteinsétze
zu Grenzsicherungszwecken, Riickfiihrungsaktionen oder Riickfiihrungseinsitze betriftt.

Die Mitgliedstaaten teilen der Kommission diese Bestimmungen mit.

9. Die Agentur unterrichtet das Europdische Parlament iiber die in den Absétzen 2 und 3

genannten Aktivitéten.

Artikel 54
Verbindungsbeamte in Drittstaaten

1. Die Agentur kann eigene Experten als Verbindungsbeamte in Drittstaaten entsenden, die
bei der Erflillung ihrer Aufgaben den grof3tmoglichen Schutz genieBBen sollten. Sie sind in
die ortlichen oder regionalen Kooperationsnetze von Verbindungsbeamten fiir
Einwanderungsfragen und Sicherheitsexperten der Mitgliedstaaten der Union und der
Mitgliedstaaten, einschlieBlich des durch die Verordnung (EG) Nr. 377/2004"

geschaffenen Netzes, eingebunden.

! Verordnung (EG) Nr. 377/2004 des Rates vom 19. Februar 2004 zur Schaffung eines Netzes
von Verbindungsbeamten fiir Einwanderungsfragen (ABI. L 64 vom 2.3.2004, S. 1)
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Im Rahmen der Politik der Union im Bereich Auflenbeziehungen erfolgen Entsendungen
von Verbindungsbeamten vorrangig in diejenigen Drittstaaten, die der Risikoanalyse
zufolge ein Ursprungs- oder Durchgangsland fiir illegale Einwanderung sind. Auf Basis
der Gegenseitigkeit kann die Agentur Verbindungsbeamte aus diesen Drittstaaten
empfangen. Der Verwaltungsrat legt auf Vorschlag des Exekutivdirektors die
Prioritatenliste fiir das jeweilige Jahr fest. Die Entsendung von Verbindungsbeamten muss

vom Verwaltungsrat genehmigt werden.

Zu den Aufgaben der Verbindungsbeamten der Agentur gehort die Herstellung und Pflege
von Kontakten zu den zustidndigen Behdrden des Drittstaats, in den sie entsendet werden,
um im Einklang mit dem Unionsrecht und den Grundrechten einen Beitrag zur Pravention
und Bekdmpfung illegaler Einwanderung und zur Riickfiihrung illegal aufhéltiger
Drittstaatsangehoriger zu leisten. Diese Verbindungsbeamten stimmen sich eng mit den

Delegationen der Union ab.

Ein Beschluss zur Entsendung von Verbindungsbeamten in Drittstaaten bedarf einer
vorherigen Stellungnahme der Kommission und das Européische Parlament ist so bald wie

moglich umfassend iiber diese Tatigkeiten zu informieren.
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ABSCHNITT 4
ALLGEMEINER RAHMEN UND AUFBAU DER AGENTUR

Artikel 55
Rechtsstellung und Sitz
l. Die Agentur ist eine Einrichtung der Union. Sie besitzt Rechtspersonlichkeit.
2. Die Agentur besitzt in jedem Mitgliedstaat die weitestgehende Rechts- und
Geschiftsfahigkeit, die juristischen Personen nach dessen Rechtsvorschriften zuerkannt ist.

Sie kann insbesondere bewegliches und unbewegliches Vermogen erwerben und verduflern

und ist vor Gericht parteifdhig.

3. Die Agentur ist bei der Durchfiihrung ihres operativen und technischen [...] Mandats
unabhingig.

4. Sie wird von ihrem Exekutivdirektor vertreten.

5. Vorbehaltlich der Durchfiihrung des Artikels 56 ist der Sitz der Agentur Warschau (Polen).
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Artikel 56
Sitzabkommen

Die Einzelheiten zur Unterbringung der Agentur in dem Mitgliedstaat, in dem sie ihren
Sitz haben soll, und zu den von diesem Mitgliedstaat zu erbringenden Leistungen wie auch
die speziellen Regelungen, die in diesem Mitgliedstaat fiir den Exekutivdirektor und seinen
Stellvertreter, die Mitglieder des Verwaltungsrats, das Personal der Agentur und dessen
Familienangehorige gelten sollen, werden in einem Sitzabkommen festgelegt, das

zwischen der Agentur und dem Sitzmitgliedstaat geschlossen wird.

Das Sitzabkommen wird erst nach Zustimmung des Verwaltungsrats und spétestens drei

Monate nach Inkrafttreten dieser Verordnung geschlossen.

Der Sitzmitgliedstaat der Agentur schafft [...] die Voraussetzungen fiir ein reibungsloses
Funktionieren der Agentur; hierzu gehort auch ein mehrsprachiges, europdisch

ausgerichtetes schulisches Angebot sowie eine angemessene Verkehrsanbindung.

Artikel 57
Personal

Fiir das Personal der Agentur gelten die Bestimmungen des Statuts der Beamten der
Européischen Union, die Beschéftigungsbedingungen fiir die sonstigen Bediensteten der
Union und die im gegenseitigen Einvernehmen der Organe der Union erlassenen

Vorschriften zur Durchfiihrung dieser Bestimmungen und Beschiftigungsbedingungen.
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Fiir die Zwecke von Artikel 11, Artikel 21 und Artikel [...] 31 Absatz 2 kommen als
Koordinierungs- oder Verbindungsbeamte ausschlielich Bedienstete der Agentur, die dem
Statut der Beamten der Européischen Union oder Titel II der Beschiftigungsbedingungen
fiir die sonstigen Bediensteten der Europdischen Union unterliegen, in Frage. Fiir die

Zwecke von Artikel 19 Absatz 8 diirfen nur [...] abgeordnete Grenzschutzbeamte oder

sonstige Fachkrifte in die europdischen Grenz]...]schutzteams entsandt werden. Die

Agentur bestimmt die nationalen Experten, die geméfl dem vorgenannten Artikel den

europdischen Grenz|...]schutzteams zugewiesen werden.

Der Verwaltungsrat beschlieSt gemif3 Artikel 110 des Statuts der Beamten der
Européischen Union im Einvernehmen mit der Kommission die erforderlichen

DurchfiihrungsmafBnahmen.

Der Verwaltungsrat kann Regelungen beschlieBen, wonach [...] Grenzschutzbeamte oder

sonstige Fachkrifte aus den Mitgliedstaaten zur Agentur abgeordnet werden kdnnen. Diese

Regelungen miissen den Erfordernissen von Artikel 19 Absatz 8 Rechnung tragen,

insbesondere der Tatsache, dass die abgeordneten [...] Grenzschutzbeamten oder sonstigen

Fachkréfte als Teammitglieder betrachtet werden und die in Artikel 39 genannten
Aufgaben und Befugnisse haben. Die Regelungen enthalten Bestimmungen tiber die

Einsatzbedingungen.

Artikel 58

Vorrechte und Befreiungen

Auf die Agentur und ihre Bediensteten findet das Protokoll {iber die Vorrechte und Befreiungen der

Européischen Union Anwendung.
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Artikel 59

Haftung
1. Die vertragliche Haftung der Agentur bestimmt sich nach dem fiir den betreffenden
Vertrag geltenden Recht.
2. Fiir Entscheidungen aufgrund einer Schiedsklausel in einem von der Agentur

geschlossenen Vertrag ist der Gerichtshof der Européischen Union zusténdig.

3. Im Bereich der aulervertraglichen Haftung ersetzt die Agentur einen durch ihre
Dienststellen oder Bediensteten in Ausiibung ihres Amtes verursachten Schaden nach den

allgemeinen Rechtsgrundsétzen, die den Rechtsordnungen der Mitgliedstaaten gemeinsam

sind.
4. Fiir Streitsachen liber Schadensersatz nach Absatz 3 ist der Gerichtshof zustindig.
5. Die personliche Haftung der Bediensteten gegeniiber der Agentur bestimmt sich nach den

Bestimmungen des Statuts der Beamten der Européischen Union oder den fiir sie geltenden

Beschéftigungsbedingungen fiir die sonstigen Bediensteten der Union.

Artikel 60
Verwaltungs- und Leitungsstruktur der Agentur

Die Verwaltungs- und Leitungsstruktur der Agentur umfasst
(a) einen Verwaltungsrat,

(b) einen Exekutivdirektor,
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() [...]
(d) ein Konsultationsforum und
(e) einen Grundrechtsbeauftragten.

Artikel 61
Aufgaben des Verwaltungsrats

1. Der Verwaltungsrat

(a) ernennt den Exekutivdirektor auf Vorschlag der Kommission nach Mallgabe des

Artikels 68;

(b) ernennt den stellvertretenden Exekutivdirektor auf Vorschlag des Exekutivdirektors

nach Mafgabe des Artikels 68; [...]

(c) erlésst Beschliisse iiber die Durchfiihrung der Gefdhrdungsbeurteilung geméal Artikel
12 Absitze 1, 2 und 8. Die Beschliisse iiber [...] Malnahmen gemal Artikel 12 Absatz [...]

& werden mit Zweidrittelmehrheit der stimmberechtigten Mitglieder erlassen:

(cl) erlasst Beschliisse tiber die Errichtung eines gemeinsamen integrierten

Risikoanalysemodells geméal Artikel 10 Absatz 1:

(c2) erlasst Beschlisse uber die Art der Entsendung von Verbindungsbeamten in die

Mitgliedstaaten gemif} Artikel 11 Absatz 2a:

(c3) verabschiedet eine Strategie zur operativen und technischen Unterstlitzung eines

integrierten europdischen Grenzmanagements gemil} Artikel 3 Absatz 2;
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(c4) erlasst einen Beschluss liber die Anforderungsprofile und die Gesamtzahl der fur die

europaischen Grenzschutzteams bereitzustellenden Grenzschutzbeamten oder sonstigen

Fachkrifte geméll Artikel 19 Absatz 2;

(c5) erlisst mit Dreiviertelmehrheit einen Beschluss iiber die Anforderungsprofile und die

Mindestzahl der fiir den Soforteinsatzpool der europiischen Grenzschutzteams

bereitzustellenden Grenzschutzbeamten und sonstigen Fachkrifte gemil Artikel 19

Absatz 4:

(d) nimmt den konsolidierten jéhrlichen Téatigkeitsbericht der Agentur fiir das
vorangegangene Jahr an und iibermittelt ihn spétestens am 1. Juli dem Europédischen
Parlament, dem Rat, der Kommission und dem Rechnungshof; der konsolidierte jéhrliche

Tétigkeitsbericht wird verdffentlicht;

() nimmt nach Berticksichtigung der Stellungnahme der Kommission vor dem 30.
November jeden Jahres mit Zweidrittelmehrheit der stimmberechtigten Mitglieder ein
einziges Programmplanungsdokument mit der mehrjdhrigen Programmplanung der
Agentur und ithrem Arbeitsprogramm fiir das folgende Jahr an und tibermittelt es dem

Européischen Parlament, dem Rat und der Kommission;

(f) legt Verfahren fiir die Entscheidungen des Exekutivdirektors in Bezug auf die

operativen und technischen Aufgaben der Agentur fest;

(g) verabschiedet mit Zweidrittelmehrheit der stimmberechtigten Mitglieder den
jéhrlichen Haushaltsplan der Agentur und nimmt gemifB Abschnitt 5 dieses Kapitels andere

Aufgaben in Bezug auf den Haushalt der Agentur wabhr;

(h) bt die Disziplinargewalt iiber den Exekutivdirektor sowie, im Einvernehmen mit dem

Exekutivdirektor, iiber den stellvertretenden Exekutivdirektor aus;
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(i) gibt sich eine Geschéftsordnung;

(j) legt die Organisationsstruktur der Agentur fest, bestimmt die Personalpolitik der
Agentur und erstellt insbesondere einen mehrjéhrigen Personalentwicklungsplan. Gemal3
den einschldgigen Bestimmungen der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 2343/2002 der
Kommission' wird dieser mehrjéhrige Personalentwicklungsplan der Kommission sowie,
nachdem diese eine befiirwortende Stellungnahme abgegeben hat, der Haushaltsbehorde

vorgelegt;

(k) beschliefit eine Betrugsbekdmpfungsstrategie, die in einem angemessenen Verhéltnis
zu dem Betrugsrisiko steht und das Kosten-Nutzen-Verhiltnis der durchzufiihrenden

MafBnahmen beriicksichtigt;

(1) erlésst interne Vorschriften zur Verhinderung und Bewéltigung von

Interessenkonflikten bei seinen Mitgliedern;

(m) 1ibt im Einklang mit Absatz 7 in Bezug auf das Personal der Agentur die Befugnisse
aus, die der Anstellungsbehdrde durch das Statut der Beamten der Europdischen Union und
der Stelle, die zum Abschluss von Dienstvertrdgen erméchtigt ist, durch die
Beschiftigungsbedingungen fiir die sonstigen Bediensteten der Union iibertragen wurden

("Befugnisse der Anstellungsbehorde");

(n) erldsst gemif Artikel 110 des Statuts der Beamten der Européischen Union geeignete
Durchfithrungsbestimmungen zu diesem Statut und den Beschéftigungsbedingungen fiir

die sonstigen Bediensteten der Union;

! Verordnung (EG, Euratom) Nr. 2343/2002 der Kommission vom 23. Dezember 2002
betreffend die Rahmenfinanzregelung fiir Einrichtungen gemal Artikel 185 der Verordnung
(EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates tliber die Haushaltsordnung fiir den
Gesamthaushaltsplan der Europdischen Gemeinschaften (ABI. L 357 vom 31.12.2002, S.
72).
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(o) gewihrleistet angemessene Folgemafnahmen zu den Feststellungen und Empfehlungen
der internen oder externen Priitberichte und Bewertungen sowie der

Untersuchungsberichte des Europédischen Amtes fiir Betrugsbekdmpfung (OLAF);

(p) beschlieBt auf der Grundlage einer Bedarfsanalyse die Pléne fiir die
Offentlichkeitsarbeit und Verbreitung, auf die Artikel 7 Absatz 3 Bezug nimmt, und

aktualisiert sie regelméaBig;

(q) ernennt einen Rechnungsfiihrer, der dem Statut der Beamten der Europdischen Union
und den Beschéiftigungsbedingungen fiir die sonstigen Bediensteten der Union unterliegt

und in der Wahrnehmung seiner Aufgaben vollig unabhingig ist;

(r) ernennt den Grundrechtsbeauftragten gemil Artikel 71 Absatz 1:

(s) billigt die Arbeitsvereinbarungen mit Drittstaaten.

Zur Annahme von Vorschldgen fiir Beschliisse iiber spezielle Mallnahmen der Agentur, die
an der AuBBengrenze eines bestimmten Mitgliedstaats oder in deren unmittelbarer Néhe
durchgefiihrt werden sollen, ist die Zustimmung des Mitglieds, das diesen Mitgliedstaat im

Verwaltungsrat vertritt, erforderlich.

Der Verwaltungsrat kann den Exekutivdirektor in allen Fragen beraten, die die Konzeption
des operativen AuBBengrenzenmanagements und der Riickfiihrung einschlieBlich

forschungsbezogener Titigkeiten betreffen.
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4. Bei einem Antrag Irlands und/oder des Vereinigten Konigreichs auf Beteiligung an

speziellen Maflnahmen beschlie3t der Verwaltungsrat {iber diesen Antrag.

Der Verwaltungsrat fasst seinen Beschluss im Einzelfall mit der absoluten Mehrheit seiner
stimmberechtigten Mitglieder. Er priift dabei, ob die Beteiligung Irlands und/oder des
Vereinigten Konigreichs zum erfolgreichen Abschluss der betreffenden Maflnahme
beitrdgt. In dem Beschluss wird der Finanzbeitrag Irlands und/oder des Vereinigten

Konigreichs zu der Maflnahme, die Gegenstand des Antrags auf Beteiligung ist, festgelegt.

5. Der Verwaltungsrat iibermittelt der Haushaltsbehorde jéhrlich alle Informationen, die fiir

das Ergebnis der von der Agentur durchgefiihrten Bewertungsverfahren maf3geblich sind.

6. Der Verwaltungsrat kann einen kleinen Exekutivausschuss einsetzen, der [...] den
Verwaltungsrat und den Exekutivdirektor bei der Vorbereitung der vom Verwaltungsrat
anzunehmenden Beschliisse, Programme und Tétigkeiten unterstiitzt und bei Bedarf in

dringenden Fillen — mit Ausnahme von Entscheidungen, bei denen eine verstérkte

Mehrheit im Verwaltungsrat erforderlich ist — im Namen des Verwaltungsrats bestimmte

vorldufige Beschliisse fasst.

7. Der Verwaltungsrat erldsst im Einklang mit Artikel 110 des Statuts der Beamten der
Europdischen Union einen Beschluss auf der Grundlage von Artikel 2 Absatz 1 des
Beamtenstatuts und von Artikel 6 der Beschéftigungsbedingungen fiir die sonstigen
Bediensteten der Union, durch den dem Exekutivdirektor die entsprechenden Befugnisse
der Anstellungsbehorde iibertragen und die Bedingungen festgelegt werden, unter denen
diese Befugnisiibertragung ausgesetzt werden kann. Der Exekutivdirektor kann diese

Befugnisse weiter iibertragen.
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Bei Vorliegen auBergewdhnlicher Umstéinde kann der Verwaltungsrat die Ubertragung von
Befugnissen der Anstellungsbehorde auf den Exekutivdirektor sowie die von diesem weiter
ibertragenen Befugnisse durch einen Beschluss voriibergehend aussetzen und die
Befugnisse selbst ausiiben oder sie einem seiner Mitglieder oder einem anderen

Bediensteten als dem Exekutivdirektor iibertragen.

Artikel 62
Zusammensetzung des Verwaltungsrats

Unbeschadet des Absatzes 3 setzt sich der Verwaltungsrat aus je einem Vertreter der
Mitgliedstaaten und zwei Vertretern der Kommission zusammen, die alle stimmberechtigt
sind. Zu diesem Zweck benennt jeder Mitgliedstaat ein Mitglied des Verwaltungsrats
sowie einen Stellvertreter, der das Mitglied in dessen Abwesenheit vertritt. Die
Kommission benennt zwei Mitglieder und deren Stellvertreter. Die Amtszeit betrdgt vier

Jahre. Wiederernennung ist zuldssig.

Die Mitglieder des Verwaltungsrats werden aufgrund des hohen Niveaus ihrer
einschldgigen Erfahrungen und ihres Fachwissens im Bereich der operativen
Zusammenarbeit beim Grenzmanagement und bei der Riickfithrung unter
Beriicksichtigung relevanter Fithrungs-, Verwaltungs- und haushaltstechnischer
Kompetenzen ernannt. [...] Sie streben eine ausgewogene Vertretung von Mannern und

Frauen im Verwaltungsrat an.
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3. Lénder, die bei der Umsetzung, Anwendung und Weiterentwicklung des Schengen-
Besitzstands assoziiert sind, beteiligen sich an der Agentur. Sie entsenden jeweils einen
Vertreter und einen Stellvertreter in den Verwaltungsrat. Nach den einschlidgigen
Bestimmungen der Abkommen iiber ihre Assoziierung wurden Vereinbarungen
ausgearbeitet, in denen Art und Umfang der Beteiligung dieser Lander an der Arbeit der
Agentur sowie detaillierte Vorschriften dafiir, einschlieBlich Bestimmungen zu

Finanzbeitrdgen und Personal, festgelegt sind.

Artikel 63
Mehrjihrige Programmplanung und jéhrliche Arbeitsprogramme

1. Bis zum 30. November jeden Jahres beschlieBBt der Verwaltungsrat auf der Grundlage eines
vom Exekutivdirektor vorgelegten Entwurfs unter Beriicksichtigung der Stellungnahme der
Kommission und — was das mehrjihrige Programmplanung betrifft — nach Anhérung des
Europiischen Parlaments ein Programmplanungsdokument mit der mehrjéhrigen und der
jéhrlichen Programmplanung der Agentur fiir das folgende Jahr. Der Verwaltungsrat

iibermittelt dieses Dokument dem Europdischen Parlament, dem Rat und der Kommission.

2. Nach der endgiiltigen Annahme des Gesamthaushaltsplans wird das in Absatz 1 genannte

Dokument endgiiltig wirksam und erforderlichenfalls entsprechend angepasst.

3. In der mehrjdhrigen Programmplanung werden die mittel- und langfristige strategische
Gesamtplanung einschlieBlich der Ziele, erwarteten Ergebnisse und Leistungsindikatoren
sowie die Ressourcenplanung einschlieflich des mehrjdhrigen Finanz- und Personalplans
festgelegt. AuBerdem werden die strategischen Einsatzbereiche festgelegt und die zur
Verwirklichung der Ziele notwendigen MaBBnahmen erldutert. Die mehrjdhrige
Programmplanung enthilt ferner eine Strategie fiir die Beziehungen zu Drittstaaten und

internationalen Organisationen sowie die mit dieser Strategie verkniipften Maf3nahmen.
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Die mehrjahrige Programmplanung wird im Wege jahrlicher Arbeitsprogramme umgesetzt
und entsprechend dem Ergebnis der Bewertung geméf3 Artikel 80 gegebenenfalls
aktualisiert. Den Schlussfolgerungen dieser Bewertung wird gegebenenfalls auch im

Arbeitsprogramm des folgenden Jahres Rechnung getragen.

Das jahrliche Arbeitsprogramm enthilt eine Beschreibung der zu finanzierenden
Tétigkeiten sowie detaillierte Ziele und erwartete Ergebnisse einschliefSlich
Leistungsindikatoren. Geméf den Grundsétzen der titigkeitsbezogenen Aufstellung des
Haushaltsplans und des maflnahmenbezogenen Managements enthilt es aullerdem eine
Aufstellung der den einzelnen Tétigkeiten zugewiesenen finanziellen und personellen
Ressourcen. Das jdhrliche Arbeitsprogramm muss mit der mehrjéhrigen Programmplanung
in Einklang stehen. Im jéhrlichen Arbeitsprogramm wird klar dargelegt, welche Aufgaben
gegeniiber dem vorangegangenen Haushaltsjahr hinzugefiigt, gedndert oder gestrichen

wurden.

Das jahrliche Arbeitsprogramm wird im Einklang mit dem Legislativprogramm der Union
in den einschldgigen Bereichen des Auflengrenzenmanagements und der Riickfithrung

festgelegt.

Wenn der Agentur nach der Annahme des jahrlichen Arbeitsprogramms eine neue Aufgabe

iibertragen wird, dndert der Verwaltungsrat das jahrliche Arbeitsprogramm.

Substanzielle Anderungen am jihrlichen Arbeitsprogramm werden nach demselben
Verfahren angenommen wie das urspriingliche jahrliche Arbeitsprogramm. Der
Verwaltungsrat kann dem Exekutivdirektor die Befugnis zur Vornahme nicht

substanzieller Anderungen am jihrlichen Arbeitsprogramm iibertragen.
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Artikel 64
Vorsitz des Verwaltungsrats

1. Der Verwaltungsrat wahlt aus dem Kreis seiner stimmberechtigten Mitglieder einen
Vorsitzenden und einen stellvertretenden Vorsitzenden. Der Vorsitzende und der
stellvertretende Vorsitzende werden mit Zweidrittelmehrheit der stimmberechtigten
Mitglieder des Verwaltungsrats gewéhlt. Der stellvertretende Vorsitzende tritt bei

Verhinderung des Vorsitzenden von Amts wegen an dessen Stelle.

2. Die Amtszeit des Vorsitzenden beziehungsweise des stellvertretenden Vorsitzenden endet,
wenn der Vorsitzende beziehungsweise der stellvertretende Vorsitzende nicht mehr dem
Verwaltungsrat angehort. Unbeschadet dieser Bestimmung betrégt die Amtszeit des
Vorsitzenden beziehungsweise des stellvertretenden Vorsitzenden vier Jahre.

Wiederernennung ist einmal zuléssig.

Artikel 65

Sitzungen
1. Der Verwaltungsrat wird von seinem Vorsitzenden einberufen.
2. Der Exekutivdirektor der Agentur nimmt ohne Stimmrecht an den Beratungen teil.
3. Der Verwaltungsrat hilt jahrlich mindestens zwei ordentliche Sitzungen ab. Dariiber

hinaus tritt er auf Veranlassung des Vorsitzenden, auf Verlangen der Kommission oder auf

Antrag mindestens eines Drittels seiner Mitglieder zusammen.

4. Irland und das Vereinigte Konigreich werden zu den Sitzungen des Verwaltungsrats

eingeladen.
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5. Der Verwaltungsrat kann einen Vertreter [...] der zustindigen Organe, Einrichtungen,

Amter und Agenturen der Union einladen.

6. Der Verwaltungsrat kann gemiB seiner Geschéftsordnung alle weiteren Personen, deren

Stellungnahme von Interesse sein kann, als Beobachter zur Teilnahme an den Sitzungen

einladen.

7. Die Mitglieder des Verwaltungsrats konnen sich vorbehaltlich der Bestimmungen der

Geschéftsordnung von Beratern oder Experten unterstiitzen lassen.

8. Die Sekretariatsgeschifte des Verwaltungsrats werden von der Agentur wahrgenommen.
Artikel 66
Abstimmungen
1. Unbeschadet des Artikels 19 Absatz 4, des Artikels 61 Absatz 1 Buchstaben c, e und g, des

Artikels 64 Absatz 1 und des Artikels 68 Absitze 2 und 4 fasst der Verwaltungsrat seine

Beschliisse mit der absoluten Mehrheit seiner stimmberechtigten Mitglieder.

2. Jedes Mitglied hat eine Stimme. [...] Bei Abwesenheit eines Mitglieds ist sein Stellvertreter

berechtigt, dessen Stimmrecht auszuiiben. Der Exekutivdirektor nimmt nicht an den

Abstimmungen teil.

3. In der Geschiftsordnung werden detailliertere Vorschriften fiir Abstimmungen festgelegt,
insbesondere die Bedingungen, unter denen ein Mitglied im Namen eines anderen handeln

kann, sowie gegebenenfalls Bestimmungen tiber die Beschlussfihigkeit.

4. Lénder, die bei der Umsetzung, Anwendung und Weiterentwicklung des Schengen-
Besitzstands assoziiert sind, haben entsprechend den jeweiligen Vereinbarungen ein
eingeschrinktes Stimmrecht. Um den assoziierten Landern die Ausiibung ihres
Stimmrechts zu ermdglichen, vermerkt die Agentur in der Tagesordnung, fiir welche

Punkte ein eingeschranktes Stimmrecht zuerkannt wurde.
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Artikel 67
Aufgaben und Befugnisse des Exekutivdirektors

1. Die Agentur wird von ihrem Exekutivdirektor geleitet, der in der Wahrnehmung seiner
Aufgaben vollig unabhingig ist. Unbeschadet der jeweiligen Zustidndigkeiten der
Kommission und des Verwaltungsrats darf der Exekutivdirektor Weisungen von

Regierungen oder sonstigen Stellen weder anfordern noch entgegennehmen.

2. Das Européische Parlament oder der Rat kdnnen den Exekutivdirektor auffordern, tiber die
Erfiillung seiner Aufgaben Bericht zu erstatten, insbesondere {iber die Umsetzung und
Uberwachung der Grundrechtsstrategie, den konsolidierten jihrlichen Titigkeitsbericht der
Agentur filir das vorangegangene Jahr, das Arbeitsprogramm fiir das folgende Jahr und die

mehrjdhrige Programmplanung der Agentur.
3. Der Exekutivdirektor hat die folgenden Aufgaben und Befugnisse:

(a) Er bereitet die vom Verwaltungsrat der Agentur anzunehmenden Beschliisse,
Programme und Tétigkeiten innerhalb der in dieser Verordnung sowie in den
Durchfithrungsbestimmungen und sonstigen anwendbaren Rechtsvorschriften festgelegten

Grenzen vor und fihrt sie durch.

(b) Er unternimmt alle erforderlichen Schritte, einschlieBlich des Erlasses interner
Verwaltungsvorschriften und der Verdffentlichung von Mitteilungen, um die laufende
Verwaltung und das Funktionieren der Agentur nach MaB3gabe dieser Verordnung zu

gewihrleisten.

(c) Er erstellt alljdhrlich das Programmplanungsdokument und legt es dem

Verwaltungsrat nach Anhérung der Kommission vor.

(d) Er erstellt alljahrlich den konsolidierten jahrlichen Tatigkeitsbericht der Agentur und

legt ihn dem Verwaltungsrat vor.
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(e) Er erstellt einen Entwurf des Voranschlags der Einnahmen und Ausgaben der Agentur

nach Artikel 75 und fiihrt den Haushaltsplan nach Artikel 76 durch.

(f) Er kann vorbehaltlich der nach dem in Artikel 61 Absatz 1 Buchstabe i genannten
Verfahren zu erlassenden Vorschriften seine Befugnisse anderen Bediensteten der Agentur

ibertragen.

(g) Er nimmt eine Empfehlung iiber [...] Mainahmen geméal Artikel 12 Absatz 7 an und

schldgt den Mitgliedstaaten unter anderem vor, gemeinsame Aktionen, Soforteinséitze zu
Grenzsicherungszwecken oder andere MaBBnahmen nach Artikel 13 Absatz 2 zu initiieren

und durchzufiihren.

(h) Er bewertet, billigt und koordiniert Vorschldge der Mitgliedstaaten fiir gemeinsame

Aktionen oder Soforteinsétze zu Grenzsicherungszwecken geméf Artikel 14 Absatz 3.

(h1) Er bewertet, billigt und koordiniert Vorschldge der Mitgliedstaaten fiir gemeinsame

Rickfithrungsaktionen und Riickfiihrungseinsitze geméal3 Artikel 27 und Artikel 32.

(1) Er stellt die Durchfiihrung der in Artikel 15, Artikel 16 und Artikel 32 Absatz 4

genannten Einsatzpline sicher.

() Er priift gemdB Artikel 17 Absatz 2 das Ersuchen von Mitgliedstaaten um Beistand
durch Teams zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements und die Bedarfsanalyse in

Abstimmung mit den zustindigen Agenturen der Union.

(k) Er stellt die Durchfiihrung des in Artikel 18 genannten [...] Beschlusses des Rates

sicher.

(1) Er zieht gemdfB Artikel 24 die Finanzierung einer gemeinsamen Aktion, von Teams

zur Unterstiitzung des Migrationsmanagements oder eines Soforteinsatzes zu

Grenzsicherungszwecken zuriick oder setzt solche Malnahmen aus oder beendet sie.
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(m) Er bewertet gemal Artikel 25 die Ergebnisse von gemeinsamen Aktionen, Teams zur

Unterstiitzung des Migrationsmanagements, Riickfithrungsaktionen,

Riickfiihrungseinsétzen und Soforteinsdtzen zu Grenzsicherungszwecken.

(n) Er bestimmt gemdl3 Artikel 38 Absatz 2 ein dem Bedarf der Agentur entsprechendes
Mindestkontingent von technischen Ausriistungsgegenstéinden, das die Agentur

insbesondere in die Lage versetzt, gemeinsame Aktionen, Teams zur Unterstiitzung des

Migrationsmanagements, Riuckfiihrungsaktionen, Riickfiihrungseinsitze und Soforteinsatze

zu Grenzsicherungszwecken durchzufiihren.

(o) Er arbeitet einen Aktionsplan aus, der den Schlussfolgerungen der internen oder
externen Priifberichte und Bewertungen sowie der Untersuchungen des Europdischen
Amtes fiir Betrugsbekdmpfung (OLAF) Rechnung trigt, und erstattet der Kommission

zweimal jahrlich und dem Verwaltungsrat regelmiBig tiber die Fortschritte Bericht.

(p) Er schiitzt die finanziellen Interessen der Union durch vorbeugende MalBBnahmen
gegen Betrug, Korruption und sonstige rechtswidrige Handlungen, durch wirksame
Kontrollen sowie, falls UnregelméaBigkeiten festgestellt werden, durch Einziehung
rechtsgrundlos gezahlter Betridge und gegebenenfalls durch Verhdngung wirksamer,

verhéltnisméBiger und abschreckender verwaltungsrechtlicher und finanzieller Sanktionen.

(q) Er arbeitet eine Betrugsbekdmpfungsstrategie flir die Agentur aus und legt sie dem

Verwaltungsrat zur Genehmigung vor.

4. Der Exekutivdirektor legt dem Verwaltungsrat Rechenschaft {iber seine Tétigkeit ab.
5. Der Exekutivdirektor ist der rechtliche Vertreter der Agentur.
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Artikel 68
Ernennung des Exekutivdirektors und seines Stellvertreters

Die Kommission schldgt auf der Grundlage einer Bewerberliste, die im Anschluss an die
Stellenausschreibung im Amtsblatt der Europdischen Union, in der Presse oder im Internet

erstellt wird, mindestens zwei Bewerber fiir den Posten des Exekutivdirektors [...] vor.

Der Exekutivdirektor wird vom Verwaltungsrat aufgrund von Verdiensten und
nachgewiesenen Verwaltungs- und Fiihrungskompetenzen von hohem Niveau sowie seiner
einschldgigen Erfahrung als leitende Fachkraft auf dem Gebiet des
AuBengrenzenmanagements und der Riickfiihrung ernannt. Der Verwaltungsrat beschlief3t

mit Zweidrittelmehrheit aller stimmberechtigten Mitglieder.

Der Verwaltungsrat kann auf Vorschlag der Kommission den Exekutivdirektor nach

demselben Verfahren seines Amtes entheben.

Der Exekutivdirektor wird von einem stellvertretenden Exekutivdirektor unterstiitzt. Bei
Abwesenheit oder Verhinderung des Exekutivdirektors nimmt der stellvertretende

Exekutivdirektor seine Aufgaben wahr.
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4. Der stellvertretende Exekutivdirektor wird vom Verwaltungsrat auf Vorschlag [...] des
Exekutivdirektors aufgrund von Verdiensten und nachgewiesenen angemessenen
Verwaltungs- und Fiihrungskompetenzen sowie einschldgiger Berufserfahrung auf dem
Gebiet des AuBBengrenzenmanagements und der Riickfiihrung ernannt. Der

Exekutivdirektor schligt mindestens zwei Bewerber fiir den Posten des stellvertretenden

Exekutivdirektors vor. Der Verwaltungsrat beschlieft mit Zweidrittelmehrheit aller

stimmberechtigten Mitglieder.

Der Verwaltungsrat kann den stellvertretenden Exekutivdirektor nach demselben

Verfahren seines Amtes entheben.

5. Die Amtszeit des Exekutivdirektors betrigt fiinf Jahre. Am Ende dieses Zeitraums bewertet
die Kommission die Leistung des Exekutivdirektors mit Blick auf die kiinftigen Aufgaben

und Herausforderungen der Agentur.

6. Der Verwaltungsrat kann auf Vorschlag der Kommission unter Beriicksichtigung der
Bewertung nach Absatz 5 die Amtszeit des Exekutivdirektors einmal um hochstens fiinf

Jahre verldngern.

7. Die Amtszeit des stellvertretenden Exekutivdirektors betrdgt fiinf Jahre. Der

Verwaltungsrat kann die Amtszeit einmal um bis zu fiinf Jahre verlédngern.
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Artikel 69

[.]
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Artikel 70
Konsultationsforum

Die Agentur setzt ein Konsultationsforum ein, das den Exekutivdirektor und den

Verwaltungsrat in Grundrechtsfragen unterstiitzt.

Die Agentur lddt das Europdische Unterstiitzungsbiiro fiir Asylfragen, die Agentur der
Europiischen Union fiir Grundrechte, den Hohen Kommissar der Vereinten Nationen fiir
Fliichtlinge und andere einschlégige Organisationen zur Teilnahme am Konsultationsforum
ein. Auf Vorschlag des Exekutivdirektors beschlieSt der Verwaltungsrat die
Zusammensetzung und die Arbeitsmethoden des Konsultationsforums sowie die

Modalititen der Ubermittlung von Informationen an das Konsultationsforum.

Das Konsultationsforum wird zur Weiterentwicklung und Durchfiihrung der
Grundrechtsstrategie, der Verhaltenskodizes und der gemeinsamen zentralen Lehrpléne

angehort.

Das Konsultationsforum erstellt jahrlich einen Bericht iiber seine Tétigkeit. Dieser Bericht

wird veroffentlicht.

Unbeschadet der Aufgaben des Grundrechtsbeauftragten hat das Konsultationsforum [...]
Zugang zu allen Informationen, die sich auf die Achtung der Grundrechte beziehen, und
fithrt in diesem Zusammenhang im Rahmen von gemeinsamen Aktionen oder
Soforteinsédtzen zu Grenzsicherungszwecken unter anderem Besuche vor Ort durch, die das

Einverstdndnis des Einsatzmitgliedstaats voraussetzen.
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Artikel 71
Grundrechtsbeauftragter

Der Verwaltungsrat benennt einen Grundrechtsbeauftragten, der iiber die erforderlichen

Qualifikationen und Erfahrungen im Bereich der Grundrechte verfiigt.

Der Grundrechtsbeauftragte ist bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben unabhéngig,
erstattet dem Verwaltungsrat unmittelbar Bericht und arbeitet mit dem Konsultationsforum
zusammen. Der Grundrechtsbeauftragte erstattet regelméfig Bericht und trigt damit zum

Mechanismus fiir die Uberwachung der Einhaltung der Grundrechte bei.

Der Grundrechtsbeauftragte wird zu den geméal Artikel 15, Artikel 16 und Artikel 32
Absatz 4 erstellten Einsatzplédnen gehort und hat Zugang zu allen Informationen, die sich
im Zusammenhang mit samtlichen Tétigkeiten der Agentur auf die Achtung der

Grundrechte beziehen.

Artikel 72
Beschwerdeverfahren

In Zusammenarbeit mit dem Grundrechtsbeauftragten ergreift die Agentur die
erforderlichen Mafinahmen, um im Einklang mit diesem Artikel ein Beschwerdeverfahren
einzufiithren, das die Achtung der Grundrechte bei allen Tétigkeiten der Agentur verfolgen

und gewihrleisten soll.

Jede Person, die von den Maflnahmen des an einer gemeinsamen Aktion, einem

Pilotprojekt, einem Soforteinsatz zu Grenzsicherungszwecken, einem Team zur

Unterstlitzung des Migrationsmanagements, einer Riickfiihrungsaktion oder einem

Riickfiihrungseinsatz beteiligten Personals unmittelbar betroffen ist und die Auffassung
vertritt, dass ihre Grundrechte aufgrund dieser Mallnahmen verletzt wurden, oder ein
Dritter, der im Namen einer solchen Person handelt, kann bei der Agentur schriftlich

Beschwerde einlegen.

7649/16

cha,ds,hs/CHA,DS/pg 126

ANLAGE DGD1A DE



Nur begriindete Beschwerden, die konkrete Grundrechtsverletzungen betreffen, sind

zuldssig. [...]

Der Grundrechtsbeauftragte ist im Einklang mit dem Recht auf eine gute Verwaltung fiir
den Umgang mit an die Agentur gerichteten Beschwerden verantwortlich. Daher priift er
die Zuldssigkeit einer Beschwerde, registriert zuldssige Beschwerden, leitet alle
registrierten Beschwerden an den Exekutivdirektor weiter, leitet Beschwerden iiber

Teammitglieder [...] an den Herkunftsmitgliedstaat weiter und registriert die

FolgemaBnahmen der Agentur oder des Mitgliedstaats.

Im Fall einer registrierten Beschwerde in Bezug auf einen Bediensteten der Agentur sorgt
der Exekutivdirektor flir angemessene Folgemafinahmen einschlieBlich erforderlichenfalls
DisziplinarmaBBnahmen. Der Exekutivdirektor erstattet dem Grundrechtsbeauftragten tiber
die Ergebnisse von Beschwerden und die diesbeziiglichen FolgemaBnahmen der Agentur

Bericht. Im Fall einer Beschwerde im Zusammenhang mit Datenschutzfragen bezieht der

Exekutivdirektor den Datenschutzbeauftragten der Agentur ein.

Im Fall einer registrierten Beschwerde in Bezug auf einen Grenzschutzbeamten eines
Einsatzmitgliedstaats oder ein Teammitglied einschlieBlich abgeordneter Teammitglieder
oder abgeordneter nationaler Experten sorgt der Herkunftsmitgliedstaat fiir angemessene
Folgemalinahmen einschlieBlich erforderlichenfalls DisziplinarmaBnahmen oder sonstiger
Mafnahmen im Einklang mit dem nationalen Recht. Der betreffende Mitgliedstaat erstattet
dem Grundrechtsbeauftragten tiber die Ergebnisse von Beschwerden und die

diesbeziiglichen Folgemalinahmen Bericht.

Der Grundrechtsbeauftragte erstattet dem Exekutivdirektor und dem Verwaltungsrat iiber
die Ergebnisse von Beschwerden und die diesbeziiglichen Folgemafinahmen der Agentur

und der Mitgliedstaaten Bericht.

7649/16

cha,ds,hs/CHA,DS/pg 127

ANLAGE DGD1A DE



8. Im Einklang mit dem Recht auf eine gute Verwaltung wird ein Beschwerdefiihrer bei
Zulassigkeit seiner Beschwerde davon in Kenntnis gesetzt, dass diese registriert wurde, mit
ihrer Priifung begonnen wurde und zu gegebener Zeit mit einer Antwort zu rechnen ist. Ist
eine Beschwerde unzuldssig, werden dem Beschwerdefiihrer die entsprechenden Griinde

und weitere Optionen zur Ausrdumung seiner Bedenken mitgeteilt.

9. Nach Anhorung des Konsultationsforums erstellt der Grundrechtsbeauftragte ein
standardisiertes Beschwerdeformular, in dem detaillierte und spezifische Informationen
iiber die mutmaBliche Grundrechtsverletzung anzugeben sind. Der Grundrechtsbeauftragte

legt dieses Formular dem Exekutivdirektor und dem Verwaltungsrat vor.

Die Agentur trigt dafiir Sorge, dass das standardisierte Beschwerdeformular in den meisten
gebriauchlichen Sprachen verfiigbar ist, auf die Website der Agentur gestellt wird und
wiéhrend sdmtlicher Tatigkeiten der Agentur in Papierform vorliegt. Beschwerden werden
vom Grundrechtsbeauftragten gepriift, auch wenn sie nicht iiber das standardisierte

Beschwerdeformular einreicht werden.

10. Alle in einer Beschwerde enthaltenen personenbezogenen Daten werden von der Agentur
[...] einschlieBlich des Grundrechtsbeauftragten im Einklang mit der Verordnung (EG) Nr.
45/2001 und von den Mitgliedstaaten im Einklang mit der Richtlinie 95/46/EG und dem
Rahmenbeschluss 2008/977/J1 des Rates be- und verarbeitet.

Bei Einreichung einer Beschwerde wird davon ausgegangen, dass der Beschwerdefiihrer
im Einklang mit Artikel 5 Buchstabe d der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 in die
Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten durch die Agentur und den

Grundrechtsbeauftragten einwilligt.
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Zur Wahrung der Interessen des Beschwerdefiihrers werden Beschwerden gemifl dem

einzelstaatlichem und dem EU-Recht angemessen vertraulich behandelt, es sei denn, dieser

verzichtet auf sein Recht auf Vertraulichkeit. In einem solchen Fall wird davon
ausgegangen, dass der Beschwerdefiihrer im Zusammenhang mit dem
Beschwerdegegenstand mit der Offenlegung seiner Identitdt durch den

Grundrechtsbeauftragten oder die Agentur einverstanden ist.

Artikel 73
Sprachenregelung
1. Fiir die Agentur gelten die Bestimmungen der Verordnung Nr. 1.
2. Unbeschadet der auf der Grundlage des Artikels 342 AEUV gefassten Beschliisse werden

der konsolidierte jéhrliche Tétigkeitsbericht und das Arbeitsprogramm nach Artikel 61

Absatz 1 Buchstaben d und e in allen Amtssprachen der Union erstellt.

3. Die fiir die Arbeit der Agentur erforderlichen Ubersetzungsdienste werden vom

Ubersetzungszentrum fiir die Einrichtungen der Europiischen Union erbracht.

Verordnung Nr. 1 zur Regelung der Sprachenfrage fiir die Européische
Wirtschaftsgemeinschaft vom 15. April 1958 (ABI. 17 vom 6.10.1958, S. 385).
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Artikel 74
Transparenz und Kommunikation

Bei der Bearbeitung von Antragen auf Zugang zu in ihrem Besitz befindlichen

Dokumenten unterliegt die Agentur der Verordnung (EG) Nr. 1049/2001.

Die Agentur kann in ihren Aufgabenbereichen von sich aus Offentlichkeitsarbeit leisten.
Sie veroffentlicht den konsolidierten jahrlichen Tatigkeitsbericht nach Artikel 61 Absatz 1
Buchstabe d und stellt insbesondere sicher, dass die Offentlichkeit und die betroffenen
Kreise rasch objektive, zuverldssige und leicht verstindliche Informationen iiber ihre

Arbeit erhalten.

Der Verwaltungsrat legt die praktischen Einzelheiten fiir die Anwendung der Absitze 1
und 2 fest.

Jede natiirliche oder juristische Person kann sich in jeder Amtssprache der Union
schriftlich an die Agentur wenden. Sie hat Anspruch auf eine Antwort in derselben

Sprache.

Gegen Entscheidungen der Agentur nach Artikel 8 der Verordnung (EG) Nr. 1049/2001
kann nach Mal3gabe der Artikel 228 beziehungsweise 263 AEUV Beschwerde beim

Biirgerbeauftragten oder Klage beim Gerichtshof der Europédischen Union erhoben werden.

7649/16

cha,ds,hs/CHA,DS/pg 130

ANLAGE DGD1A DE



ABSCHNITT 5

FINANZVORSCHRIFTEN

Artikel 75
Haushaltsplan
1. Die Einnahmen der Agentur umfassen unbeschadet anderer Finanzmittel

(a) einen Zuschuss der Union aus dem Gesamthaushaltsplan der Europdischen Union

(Einzelplan Kommission);

(b) einen Beitrag der Linder, die bei der Umsetzung, Anwendung und Weiterentwicklung
des Schengen-Besitzstands assoziiert sind, gemif3 den jeweiligen Vereinbarungen, in

denen der Finanzbeitrag festgelegt ist;

(c) Mittel der Union in Form von Ubertragungsvereinbarungen oder Ad-hoc- Zuschiissen
im Einklang mit der Finanzregelung der Agentur geméf Artikel 78 und den Bestimmungen

der betreffenden Instrumente zur Unterstiitzung der Strategien der Union;
(d) Gebiihren fiir erbrachte Dienstleistungen;

(e) etwaige freiwillige Finanzbeitrige der Mitgliedstaaten.

2. Die Ausgaben der Agentur umfassen die Personal-, Verwaltungs-, Infrastruktur- und
Betriebsausgaben.
3. Der Exekutivdirektor erstellt einen Entwurf des Voranschlags der Einnahmen und

Ausgaben der Agentur fiir das folgende Haushaltsjahr, einschlieBlich eines Stellenplans,

und tibermittelt ihn dem Verwaltungsrat.
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4. Einnahmen und Ausgaben miissen ausgeglichen sein.

5. Auf der Grundlage des vom Exekutivdirektor erstellten Entwurfs des Voranschlags nimmt
der Verwaltungsrat einen vorldufigen Entwurf des Voranschlags der Einnahmen und
Ausgaben der Agentur einschlieBlich des vorldufigen Stellenplans an und leitet diese bis

zum 31. Januar der Kommission zu.

6. Der Verwaltungsrat iibermittelt der Kommission bis zum 31. Mirz den endgiiltigen
Entwurf des Voranschlags der Einnahmen und Ausgaben der Agentur einschlie3lich des

Entwurfs des Stellenplans sowie das vorldufige Arbeitsprogramm.

7. Die Kommission {ibermittelt den Voranschlag zusammen mit dem Vorentwurf des
Haushaltsplans der Europdischen Union dem Europidischen Parlament und dem Rat (im

Folgenden "Haushaltsbehorde™).

8. Auf der Grundlage des Voranschlags setzt die Kommission die von ihr fiir den Stellenplan
und den Zuschuss aus dem Gesamthaushaltsplan fiir erforderlich erachteten Ansétze in den
Entwurf des Gesamthaushaltsplans der Europdischen Union ein, den sie der

Haushaltsbehorde gemif3 den Artikeln 313 und 314 AEUV vorlegt.
9. Die Haushaltsbehdrde bewilligt die Mittel fiir den Zuschuss an die Agentur.
Die Haushaltsbehorde genehmigt den Stellenplan der Agentur.

10. Der Haushaltsplan der Agentur wird vom Verwaltungsrat festgestellt. Er wird dann
endgiiltig, wenn der Gesamthaushaltsplan der Europdischen Union endgiiltig festgestellt

ist. Gegebenenfalls wird er entsprechend angepasst.
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11. Alle Anderungen am Haushaltsplan einschlieBlich des Stellenplans unterliegen demselben

Verfahren.

12. Fiir Immobilienvorhaben, die sich aller Voraussicht nach erheblich auf den Haushalt der
Agentur auswirken, gelten die Bestimmungen der Delegierten Verordnung (EU) Nr.

1271/2013 der Kommission".

13. Im Hinblick auf die Finanzierung von Soforteinsétzen zu Grenzsicherungszwecken und
Riickfiihrungseinsitzen umfasst der vom Verwaltungsrat festgestellte Haushaltsplan der
Agentur eine operative Finanzriicklage in Hohe von mindestens 4 % der fiir die operativen
MaBnahmen vorgesehenen Mittel. Die Riicklage sollte wihrend des gesamten Jahres

aufrechterhalten werden.

Artikel 76
Ausfiihrung und Kontrolle des Haushaltsplans

1. Der Exekutivdirektor fithrt den Haushaltsplan der Agentur aus.

2. Bis zum 1. Méirz des folgenden Haushaltsjahrs (Jahr N + 1) ibermittelt der
Rechnungsfiihrer der Agentur dem Rechnungsfiihrer der Kommission und dem
Rechnungshof die vorldufigen Rechnungsabschliisse fiir das Haushaltsjahr (Jahr N). Im
Einklang mit Artikel 147 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 966/2012 des Européischen
Parlaments und des Rates” konsolidiert der Rechnungsfithrer der Kommission die

vorldufigen Rechnungsabschliisse der Organe und dezentralisierten Einrichtungen.

! Delegierte Verordnung (EU) Nr. 1271/2013 der Kommission vom 30. September 2013 iiber
die Rahmenfinanzregelung fiir Einrichtungen gemaf3 Artikel 208 der Verordnung (EU,
Euratom) Nr. 966/2012 des Europidischen Parlaments und des Rates (ABI. L 328 vom
7.12.2013, S. 42).

Verordnung (EU, Euratom) Nr. 966/2012 des Europédischen Parlaments und des Rates vom
25. Oktober 2012 iiber die Haushaltsordnung fiir den Gesamthaushaltsplan der Union und
zur Aufhebung der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates (ABI. L 298 vom
26.10.2012, S. 1).
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3. Bis zum 31. Mirz des Jahres N + 1 {ibermittelt die Agentur dem Européischen Parlament,
dem Rat und dem Rechnungshof einen Bericht {iber die Haushaltsfiihrung und das

Finanzmanagement fiir das Jahr N.

4. Bis zum 31. Mirz des Jahres N + 1 {ibermittelt der Rechnungsfiihrer der Kommission dem
Rechnungshof die mit den Rechnungsabschliissen der Kommission konsolidierten

vorldufigen Rechnungsabschliisse der Agentur fiir das Jahr N.

5. Nach Eingang der Bemerkungen des Rechnungshofs zu den vorldufigen
Rechnungsabschliissen der Agentur fiir das Jahr N gemil Artikel 148 der Verordnung
(EG, Euratom) Nr. 966/2012 erstellt der Exekutivdirektor in eigener Verantwortung die
endgiiltigen Rechnungsabschliisse der Agentur und legt sie dem Verwaltungsrat zur

Stellungnahme vor.

6. Der Verwaltungsrat gibt eine Stellungnahme zu den endgiiltigen Rechnungsabschliissen

der Agentur flir das Jahr N ab.

7. Spétestens am 1. Juli des Jahres N + 1 libermittelt der Exekutivdirektor die endgiiltigen
Rechnungsabschliisse zusammen mit der Stellungnahme des Verwaltungsrats der

Kommission, dem Rechnungshof, dem Européischen Parlament und dem Rat.

8. Die endgiiltigen Rechnungsabschliisse fiir das Jahr N werden bis zum 15. November des

Jahres N + 1 im Amtsblatt der Europdischen Union verdffentlicht.

9. Der Exekutivdirektor iibermittelt dem Rechnungshof spitestens am 30. September des
Jahres N + 1 eine Antwort auf seine Bemerkungen. Diese Antwort geht auch dem

Verwaltungsrat zu.

10. Im Einklang mit Artikel 165 Absatz 3 der Verordnung (EU, Euratom) Nr. 966/2012
unterbreitet der Exekutivdirektor dem Europiischen Parlament auf dessen Anfrage alle

Informationen, die fiir die reibungslose Abwicklung des Entlastungsverfahrens fiir das

Jahr N erforderlich sind.
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11. Auf Empfehlung des Rates, der mit qualifizierter Mehrheit beschlief3t, erteilt das
Europdische Parlament dem Exekutivdirektor der Agentur vor dem 15. Mai des Jahres

N + 2 Entlastung zur Ausfithrung des Haushaltsplans fiir das Jahr N.

Artikel 77
Betrugsbekdmpfung

1. Zur Bekdmpfung von Betrug, Korruption und sonstigen rechtswidrigen Handlungen finden
die Vorschriften der Verordnung (EU, Euratom) Nr. 883/2013 uneingeschrankt
Anwendung. Die Agentur tritt der Interinstitutionellen Vereinbarung vom 25. Mai 1999
iiber die internen Untersuchungen des Europdischen Amtes fiir Betrugsbekampfung
(OLAF) bei und erlédsst nach dem Muster im Anhang der Vereinbarung unverziiglich die

entsprechenden Vorschriften, die fiir simtliche Mitarbeiter der Agentur gelten.

2. Der Rechnungshof ist befugt, bei allen Finanzhilfeempfangern, Auftragnehmern und
Unterauftragnehmern, die Unionsmittel von der Agentur erhalten haben,

Rechnungspriifungen anhand von Unterlagen und vor Ort durchzufiihren.

3. Das OLAF kann auf der Grundlage der Bestimmungen und Verfahren der Verordnung
(EU, Euratom) Nr. 883/2013" und der Verordnung (Euratom, EG) Nr. 2185/96>
Untersuchungen einschlieBlich Kontrollen und Uberpriifungen vor Ort durchfiihren, um
festzustellen, ob im Zusammenhang mit von der Agentur finanzierten Finanzhilfen oder
Vertrdgen ein Betrugs- oder Korruptionsdelikt oder eine sonstige rechtswidrige Handlung

zum Nachteil der finanziellen Interessen der Union vorliegt.

! ABI L 136 vom 31.5.1999, S. 1.
2 Verordnung (Euratom, EG) Nr. 2185/96 des Rates vom 11. November 1996 betreffend die
Kontrollen und Uberpriifungen vor Ort durch die Kommission zum Schutz der finanziellen

Interessen der Europdischen Gemeinschaften vor Betrug und anderen UnregelméBigkeiten
(ABI. L 292 vom 15.11.1996, S. 2).
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4. Unbeschadet der Absétze 1, 2 und 3 miissen Kooperationsvereinbarungen mit Drittstaaten
und internationalen Organisationen, Vertrage, Finanzhilfevereinbarungen und
Finanzhilfebeschliisse der Agentur Bestimmungen enthalten, die den Rechnungshof und
das OLAF ausdriicklich erméchtigen, solche Rechnungspriifungen und Untersuchungen im

Rahmen ihrer jeweiligen Zustandigkeiten durchzufiihren.
Artikel 78

Finanzregelung

Der Verwaltungsrat erldsst nach Anhorung der Kommission die fiir die Agentur geltende
Finanzregelung. Diese darf von der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 1271/2013 nur abweichen,
wenn dies fiir den Betrieb der Agentur eigens erforderlich ist und die Kommission vorher ihre

Zustimmung erteilt hat.
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KAPITEL IV

SCHLUSSBESTIMMUNGEN
Artikel 79
[...]
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Artikel 80
Bewertung

Spétestens drei Jahre nach Inkrafttreten dieser Verordnung und danach alle [...] fiinf Jahre

[...] gibt die Kommission eine unabhingige externe Evaluierung [...] in Auftrag, mit der

[...] insbesondere die Leistung der Agentur im Hinblick auf ihre Wirkung, Effektivitat und
Effizienz sowie die Arbeitspraktiken der Agentur in Bezug auf ihre Ziele, ihr Mandat und

ihre Aufgaben beurteilt werden. Im Rahmen der Evaluierung wird unter anderem gepriift,

ob das Mandat der Agentur moglicherweise gedndert werden muss und welche finanziellen

Auswirkungen eine solche Anderung hiitte.

Bei der Evaluierung wird auch gepriift, inwieweit die Grundrechte-Charta bei der

Anwendung dieser Verordnung beachtet wurde.

Die Kommission {ibermittelt den Evaluierungsbericht zusammen mit ihren diesbeziiglichen
Schlussfolgerungen dem Europédischen Parlament, dem Rat und dem Verwaltungsrat. Der

Verwaltungsrat kann der Kommission Empfehlungen zur Anderung dieser Verordnung

vorlegen. Der Evaluierungsbericht und die diesbeziiglichen Schlussfolgerungen werden

verOffentlicht.

Bei jeder zweiten Evaluierung beurteilt die Kommission auch die von der Agentur in

Bezug auf ihre Ziele, ihr Mandat und ihre Aufgaben erreichten Ergebnisse.
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Artikel 81
Authebung
1. Die Verordnung (EG) Nr. 2007/2004, die Verordnung (EG) Nr. 863/2007 und die
Entscheidung 2005/267/EG des Rates' werden aufgehoben.

2. Verweise auf die aufgehobenen Verordnungen gelten als Verweise auf die vorliegende
Verordnung nach Mallgabe des Anhangs.
Artikel 82
Inkrafttreten und Geltung

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der

Européischen Union in Kraft.

Artikel 19 [...] Absétze 5 und 5a und die Artikel 28, 29, 30 und 31 gelten nach Ablauf von drei

Monaten nach Inkrafttreten dieser Verordnung.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt gemall den Vertrdgen unmittelbar in

den Mitgliedstaaten.

Entscheidung 2005/267/EG des Rates vom 16. Mérz 2005 zur Einrichtung eines sicheren
web-gestiitzten Informations- und Koordinierungsnetzes fiir die Migrationsbehdrden der
Mitgliedstaaten (ABI. L 83 vom 1.4.2005, S. 48).
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Anhang [

Tabelle der Anteile, die jeder Mitgliedstaat gemall Artikel 19 Absatz 5 [...] zur Mindestzahl von
1 500 Grenzschutzbeamten und sonstigem Fachpersonal beitragen wird.

Osterreich 34
Belgien 30
Bulgarien 40
Kroatien 65
Zypern 8
Tschechische

Republik 20
Dénemark 29
Estland 18
Finnland 30
Frankreich 170
Deutschland 225
Griechenland 50
Ungarn 65
Italien 125
Lettland 30
Litauen 39
Luxemburg 8
Malta 6
Niederlande 50
Polen 100
Portugal 47
Ruménien 75
Slowakei 35
Slowenien 35
Spanien 111
Schweden 17
Liechtenstein *
Norwegen 20
Island 2
Schweiz 16
Insgesamt 1500
. Liechtenstein wird anteilige finanzielle Unterstiitzung leisten.
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	Das integrierte europäische Grenzmanagement besteht aus folgenden Komponenten:
	1a. Die Mitgliedstaaten stellen das Management ihrer Außengrenzen im eigenen Interesse und im Interesse aller Mitgliedstaaten unter voller Einhaltung des Unionsrechts und im Einklang mit der in Artikel 3 Absatz 2 genannten Strategie zur technischen un...
	12. Im Falle von Entsendungen aus dem Soforteinsatzpool prüft der Exekutivdirektor in Absprache mit dem Verwaltungsrat unverzüglich die Prioritäten hinsichtlich der an anderen Außengrenzen laufenden und geplanten gemeinsamen Aktionen der Agentur, um f...
	2a. Die Kommission legt in Zusammenarbeit mit dem Einsatzmitgliedstaat, der Agentur und anderen zuständigen Agenturen der Union, insbesondere dem Europäischen Unterstützungsbüro für Asylfragen und Europol, die Modalitäten der Zusammenarbeit in den Hot...
	5a. Jeder Mitgliedstaat hat nach Maßgabe des Anhangs I einen Beitrag zu der in Absatz 5 festgelegten Anzahl von Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkräften zu leisten, die den in Absatz 5 genannten Anforderungsprofilen entsprechen müssen.
	5b. Die Mitgliedstaaten stellen Grenzschutzbeamte und/oder sonstige Fachkräfte aus dem Soforteinsatzpool auf Ersuchen der Agentur für Einsätze zur Verfügung. Wenn aus der Risikoanalyse oder, sofern vorhanden, der Gefährdungsbeurteilung hervorgeht, das...
	Diese Abordnungen können 12 Monate oder länger dauern, dürfen aber keinesfalls weniger als drei Monate betragen. Die abgeordneten Grenzschutzbeamten oder sonstigen Fachkräfte gelten als Teammitglieder und haben die entsprechenden Aufgaben und Befugni...
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